
 

BERLIN-STEGLITZ

Mit unserer Kundendienstmappe wollen wir den Händler, der Reparaturen an
unseren Geräten vornimmt, über die Art der auftretenden Fehlerquellen unterrichten und
ihm: gleichzeitig die Preise für Ersatzteile aufgeben.

Die Mappe enthält außer den Schaltbildern für unsere Apparate auch Ab-
bildungen von Ersatzteilen, Angabe über die Lage dieser Teile in dem Chassis und
ihre Bestellnummer.

Die Informationslisten werdenin Schnellheftern herausgebracht, damit die von uns
zum Versand gelangenden laufenden Ergänzungen jeweils nachgeheftet werden können.

Bei Bestellungen von Einzelteilen bitten wir um Aufgabe der Gerätetype und der
Bestellnummer, die in den Schaltbildern und Preislisten angegeben sind. Bei Konden-
satoren und Widerständen sind außer der Typenbezeichnung die Kapazitäts- oder
Ohmwerte anzugeben. |

Die Preise sind freibleibende Bruttiopreise.

Wir machen «ausdrücklich darauf aufmerksam, daß die Oberlassung unserer
Kundendienstmappe nicht etwa gleichbedeutend mit einer Anerkennung als autorisierte
Reparaturwerkstatt ist. Reparaturen an Empfängern, die noch unter Garantie
stehen, sind nach wie vor unseren autorisierten Werkstätten, deren Adressen Sie in
dieser Mappe finden, zuzuleiten, wennsie kostenlos ausgeführt werden sollen. Eine
Vergütung für derartige Reparaturen anandereStellen erfolgt von uns nicht. Wird
ausnahmsweise im Einverständnis mit dem Lieferer eine Behebung des
Mangels durch den Abnehmer vorgenommen, so kann eine Unkostenvergütung bis
zum Höchstbetrag von RM 2,— pro Gerät gewährt werden.

Im übrigen verweisen wir nochmals auf die Ersatzbestimmungen unserer Emp-
fangsröhren, deren Umtausch kostenlos bzw. zu einem Vorzugspreis dannerfolgt, wenn
‘der reklamierten Röhre eine gültige Röhren-Garantie-Karte beigefügtist. Röhren ohne
gültige Garantiekarte werden nur zum vollen Preis ersetzt.

Achtung!

Mit Wirkung vom 1. November 1937 sind für die Brutiopreise. einzelner Ersatzteile der
unten aufgeführten GeräteErmäßigungen eingetreten:

Schwachstrom - Kondensatoren — Elektrolyt - Kondensatoren um 10 %
Hochohm - Widerstände. — Potentiometer | ..

"Laufsprecher-Chassis bezw. Systeme | m5%
Drehkondensatoren J “ x.

Ergeben sich Bruchteile von Pfennigen, so sind Beträge unter 0,5 Pfg. nach unfen, Beträge
von 0,5 Pfg. und darüber nach oben abzurunden. |

Diese Preisreduzierung kommt nur in Frage für die Typen:
Patrizier  Opta 137W und GW
Strommeister | Opta 237 W und GW
Gildemeister Opta 537 W und GW.

Bei den späteren Typen ist die Preisermäßigung,bereits berücksichtigt.

Berlin-Steglitz, 6. Dez. 19377.





I.  
. Die Haftung der Mängel <der. Lieferungen iist in Absatz VIll der Allgemeinen Liefer

und Zahlungsbedingungenfür Rundfunkempfangsapparate und Lautsprecher geregelt.

Der betreffende Absatz lautet wie folgt:

viiHaftung für Mängel der Lieferungen
Eine Haftungfür Mängel wird vom Lieferer nur insoweit übernommen, als es

sich nachweislich um Fabrikations- oder Materialfehler handelt. Derartige Mängel

können nach freier Wahl der Lieferfirma durch Behebung der Mängelbeifreier Rück-
sendung der Ware in der Fabrik oder an Ort und Stelle oder durch Ersatzlieferung

erledigt werden. Ist Ersatz bzw. Abstellung der Mängelinnerhalb einer angemessenen

Frist nicht möglich, so hat der Besteller das Recht, insoweit vom Kauf zurückzutreten.

Weitergehende Ansprüche des Bestellers sind ausgeschlossen. Mängelrügen müssen

spätestens innerhalb von 10 Tagen nach Eingang der Ware schriftlich beim Lieferer

geltend gemacht sein. Ist in Originalverpackung gelieferte Ware nachweislich un-

geöffnet auf Lager genommen worden, so läuft die Frist für die Geltendmachung der

Mängelrüge von dem Tage an, an dem die Originalverpackung geöffnet wordenist.

Für Beschädigungen, die durch unsachgemäke Behandlung und falsche Bedie-

nung entstanden sind, können wir nicht aufkommen. Diese Instandsetzungen werden
berechnet.

. Unsere autorisierten Reparaturwerkstätten sind in der Lage, Reparaturen an unseren
Geräten selbst vorzunehmen.Leiten Sie zur Ersparnis von Transportkosten diesen ihre

Reparaturgeräte zu. |

Rücksendungen an‚die Fabrik haben „portofrei zu erfolgen. Die Annahme un-

kurze Schilderung dder Beanstandung beizulegen.
. Alle zur Prüfung eingesandten Geräte sind einschließlich Röhren einzusenden; falls

die Röhren noch unter Garantie stehen, ist der Röhren-Garantieschein beizulegen.

. Für die Berechnung der Reparatur ist lediglich der Prüfbefund unserer Prüfstelle maß;-

gebend. Die Rücksendung von Reparatur-Geräten erfolgt unter Nachnahme der

entstandenen Kosten, soweit wir mit dem Einsender eine Kreditvereinbarung nicht

getroffen haben. Für Apparate, die bei der Einsendung einwandfrei arbeiten, wird

eine Prüfgebühr erhoben. . .

. Bei etwaigen Rückfragen über ausgeführte Reparaturenist stets die betreffende

Lieferschein-Nummer anzugeben. Nur so ist eine schnelle Erledigung gewährleistet.

. Der Ersatz unserer Mehrfach- und Allstromröhren ist eindeutig durch unser Röhren-

Garantiesysten geregelt. Ersatz von Röhren, die ohne gültigen Garantieschein ein-

gesandt werden, erfolgt zum jeweiligen Listenpreis.

. Ersatzteile werden grundsätzlich nur gegen Berechnung geliefert zurückgesandte

Teile werden dann gutgeschrieben, wenn sie Fehler aufweisen, die wir nach unseren

Lieferbedingungen zuvertreten haben..

. Die Transportgefahr regelt sich nach VII unserer Allgemeinen Liefer- und Zahlungs-

bedingungen, wonach Sendungen einschließlich etwaiger Rücksendungen auf Rech-

nung und Gefahr des Bestellers reisen. Wir können also für Transportschäden in

keinem Falle verantwortlich gemacht werden. Auch kann kostenloser Ersatz von

Röhren, die auf dem Transport zertrümmert worden sind, nicht erfolgen.
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AUTORISIERTE REPARATUR-WERKSTÄTTEN
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- Aachen

Bielefeld

Braunschweig-Rüningen

Bremen

"Breslau 2

Chemnitz

Dortmund

Dresden

Düsseldorf

Erfut

. Essen

Frankfurt a. M.

Freiburg i.Br.

Hamburg |

Hannover

Heidelberg

Karlsruhe

Kassel

Koblenz

Köln a. Rh.

Königsberg i.Pr.

Krefeld

leipzig C 1

Magdeburg

Mannheim

München

Münster i.W.

Nürnberg

Saarbrücken

Stettin

Stuttgart

W.-Elberfeld

Otto Kelsch, Thomashofstr. 2

Karl Grüttemeier, Bahnhofstr. 36

Karl Bösche

I.G.Weber, Herdentorsteinweg 33

Funkpraxis Ernst Angelrott, Gartenstr. 36

Hans Horst Lohss, Gartenstr. 16

Paul Lübbert, Balkenstr. 41

Ing:-Büro Walenta, Oberseergasse 4

Düsseldorfer Radioklinik Ing. Hans Schumacher, Adersstr. 41

Walter Voigt, Horst-Wessel-Str. 9

Robert Merkelbach, Am Handelshof 1

Ernst Brandenstein, Arndtstr. 1

Radio-Kreis, Inh. Heinrich Schießel, Salzstr. 20

O. Gschwind, Alsterdamm 17

Radiohilfe W. Oberdieck, Hildesheimer Str. 17 a
Wirth & Bucher, Grabengasse 7

Herm..Duffner Nachf., Karl-Friedrich-Str. 18

Hans Nöthlich, Gr. Rosenstr. 19

W.Friedrich, Löhrstr. 39

Radio-Schröder, Inh. Alfred Schröder, Bismarckstr. 8

Willy ‘Krause, Unterhaberberg 92

Radio-Schroers, Marktstr. 140

Funkhändlerdienst W.Dathe & Co., Leplaystr. 10a

Arthur Frosch, Königgrätzer Str. 12

Karl Hering, T2,2.

Wilhelm Ruf, Schwanthaler Str. 18

Gerh. v. Palmowsky, Marievengasse

Otto Weber, Emilienstr. 3

Th. Baltes & Co., Kaiserstr. 22

Werner Beyersdorff, Falkenwalder Str. 37

Karl Egelhaaf, Militärstr. 35

Franz .Hükelheim, Alsenstr. 26
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Netzspannung:

100-155 Volt | " Br
210-255 Volt | Gleich- und Wechselstrom für 25—60 Ferioden,

für Wechselstrom von 16?/,—25 Perioden „ Sonderausführung”

Stromverbrauch: |

110 Volt Wechselstrom — 27 Watt 110 Volt Gleichstrom — 20 Watt

 

127 Volt Wechselstrom — 33 Watt | 127 Volt Gleichstrom — 25 Watt

150 Volt Wechselstrom — 43 Watt | 150 Volt Gleichstrom — 30 Watt

220 Volt Wechselstrom — 49 Watt| 220 Volt Gleichstrom —45 Watt

240 Volt Wechselstrom — 57 Watt 240 Volt Gleichstrom — 51 Watt

Röhren: nn

WG 34 ca. 47 Volt, 0,18 Amp.
| 26 NG ca. 39 Volt, .0,18 Amp.

Urdox-Widerstand 9 Volt, 0,36 Amp. (Stromstärke nominell)

Skalenlampe 18Volt, 0,19 Amp. (Stromstärke nominell)

Sie h erun g:

0,4 Amp. für alle Netzspannungen. |

An Stelle der in den älteren Geräten dieser Type vorhandenen Sicherungen

0,3 Amp. können gleichfalls 0,4 Amp. eingesetzt werden.

Wellenbereiche:

Mittelwellen: 200-590 m
Langwellen: 800-2000 m.

Anodenverlustleistung der Endstufe je nach Netzspannung und Stromart bis zu 5 Watt.

Im Prinzipschaltschema sind die Spannungs- und Stromwerte an den einzelnen

Punkten des Gerätes eingetragen worden. Die Spannungen und Ströme wurden beim

Betriebe mit 220 Volt Wechselstrom gemessen. Sämtliche Spannungen sind auf den

 Minuspol bezogen worden. Der Minuspolist nicht das Chassis, sondern das Gehäusedes

8 MF Elektrolytkondensators. =

Die Spannungen unter 50 Volt sind mit dem 50-Volt-Bereich eines Instrumentes mit

500 Ohm pro Volt (z. B. Mavometer), die Spannungen von 50 bis 500 Volt mit dem

500-Volt-Bereich des gleichen Instrumentes gemessen worden.

Die Gleichstromwiderstände der Spulen sind gleichfalls aus dem Prinzipschema

ersichtlich. .
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Siebkreis ;
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| |+—Siebkreisspulen
u. HF-Drossel

 

| "70-1672
| HF-Droasel

 
     
 

Antriebseite

 
Wellenschalter:

Stotor O-T4S5K
dazu Rotor 0-1454D

Ru. |

2. Anlennen-Pegler

A

     

 

 
 
 

  

MW-Spule 0-1673

$ ” LW-Spule 0-1674
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2 Selektiv-Sch,a N | o

grün II

. gelb } G

von Päückk-Kondens.

2Selektiv-Sch"PR —___N \

7
-Wellenschalter:

Sfator O-WS55L
dazu Rotor U-NMS54C

 

 
  Abstimmspulen  Spulenkasten 0-1667 
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TRIMMANWEISUNG

Trimmwellen:

Die Trimmwellen sind 550 und 700 m.

I. Zeigereinstellung.

Zur Einstellung des Zeigers sind am oberen Ende der Skala ganz rechts und links

2 Marken angebracht. Diese Marken liegen etwas höher als der letzte Teilstrich der

Mittelwellenskala. Bei ganz hereingedrehtem Drehkondensator kann der Zeiger durch

Verschieben auf den Drahtseilen auf diese Marke gestellt werden.

2.Eichung

Die Eichung darf nur mit angeschlossener Antenne, bzw. einer zwischen Antenne

und. Erdbuchse geschalteten Kapazität von 200 cm eingestellt werden. Der Sperrkreis ist

auf die höchste Welle zu drehen und der Lautstärkeregler auf Marke 3 zu stellen. Um

eine scharfe Abstimmung zu erhalten, ist die Rückkopplung anzuziehen.

Die Einstellung im Mittelwellenbereich erfolgt von hinten aus (neben der Erd-

buchse) durch Verstellen der Eisenscheibe mit dem Spezial-Sechskantschlüssel (vgl. Pa-

trizier GW 13b). Die Einstellung soll bei etwa 550 m erfolgen.

im Langwellenbereich wird die Eichung in der Fabrik durch Verschieben der Spulen

des Langwellensatzes eingestellt. Falls die Station bei einer höheren Welle, als auf der

Skala angegeben, zu hören ist, müssen die beiden mittleren Spulen des Langwellen-

satzes etwas zusammengeschoben werden. Im umgekehrten Fall müssensie etwas ausein-

andergeschoben werden. Diese Einstellung wird in der Fabrik vorgenommen und ge-

schieht bei ca. 1700 m.
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Bestell-Nr. Bezeichnung stückpreis

5786 Holzgehäuse 33,—
5618 Preßgehäuse 16,—

5688 Glasscheibe 0,20
0,1681 Lautsprecher mit Schallwand (Prefgehäuse) 27,—
0,1681 A’ Lautsprecher mit Schallwand (Holzgehäuse) 27,—
0,1508 Lautsprecher ohne Schallwand und ohne Trafo 22,80

0,1506 C Ausgangstrafo 4,20
0,1682 A Rückwand 1,60
0,1682 Rückwand 1,50
5698 Rändelmutter 0,05

0,1210 B Haltewinkel 0,30

5137 Winkel 0,15
5634 Gummipuffer 0,05
5686 Gummiunterlage 0,10
5696 Gummipuffer 0,05
5499 U-Scheibe 0,03
5500 A Deckscheibe 0,03
5793 Seidenbespannung (Hölzgehäuse) 0,40
5690 Seidenbespannung (Preßgehäuse) 0,40
5689 Pappzwischenlage (Preßgehäuse) 0,20

0,1438 C Abstimmkondensator | 3,50
0,1483 B Seiltrommel 1,—
‚0,1669 Friktionsachse 0,45

5647 Distanzbuchse 0,05
5111 Splintscheibe 0,03
5309 D Lagerbuchse 0,20

0,1668 Skalenaufbau (Zelluloidskala) 2,50
5607 Zeiger 0,20
5644 Drahtseil 0,40

0,1131 A Lampenfassung 0,20
5302 A Zugteder 0,10

0,1668 A Skalenaufbau (Glasskala) 3,40
5785 Zeigerhalter 0,10
5784 Zeiger 0,15
5657B Glasskala 1,80
5646 Hilfszeiger 0,15
5646 A Hilfszeiger 0,15
5643  Antennenregler 3,60

0,1666 Triebscheibe 0,60
0,1665 Friktion 0,60
0,1613 A Rückkoppelungskondensator 1,90
0,1477C Tonblende (Potentiometer) 1,30
Aust. Ill | | | |
5642 Tonblende (Schalter) | 0,50

0,1512B Triebscheibe |, 0,600.1665 A Friktion | für 0,1477C Aust.Ill 0.60

0,1664 Mitnehmerscheibe für 5642 0,60
0,1572B Siebkreiskondensator (Holzgehäuse) 2,—
0,1572 A Siebkreiskondensator (Preßgehäuse) 1,80
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Stückpreis

 

  

‚Bestell-Nr. Bezeichnung RM

CO 30 Stabkondensator 10000 cm+ 20% 1500 V= 0,35
CO 30 Stabkondensator 4000 cm + 20°%/ 1500V 0,35
CO 30 Stabkondensator 2000 cm + 20% 1500 V- 0,35
CO 30 Stabkondensator 100 cm+ 20% 1500 V- 0,35

0,5 W Widerstand 25 MQ + 10% 032
0,5 W Widerstand 1 M \ + 20% 0,32
0,5 W Widerstand 035M ®@ + 2000 0,32
0,5 W Widerstand 01 M& + 20% 0,32
0,5W Widerstand 70000 + 10% 0,32
IiW. Widerstand 50000 2 + 20% 0,36
2W Widerstand 270 +80 2 + 10% 0,85

oo. | Röhre WG34 | 19,75
Röhre 26 NG 12,—

9V, 036A | __ Urdox-Widerstand 1,80.
03A | Sicherung. 0,15

18V, 019A | Skalenlampe 0,40
5660  Siebkreisknopf (schwarz) 0,25 .
5660 A Siebkreisknopf (braun) 0,25
5671 Wellenschalterknopf (schwarz) 0,50
5671 A Wellenschalterknopf (braun) 0,50
5668 Knopf für Abstimmung und Rückkopplung (schwarz) 0,30
5668 A Knopf für Abstimmung und Rückkopplung (braun) 030

0,1667 Spulenkasten 19,—
0,1672 Siebkreisspulen und HF-Drossel 3,75
0,1673 MW-Spule . 2,60
0,1674 LW-Spule 2,30
0,1750C Elektrolyt-Kondensator 10» F 250/275 V 330
0,1750 Elektrolyt-Kondensator 8u F 400/450 V 3,30
0,1453 12polige Fassung 0,70.
0,1627 E 6polige Fassung 0,50
0,1627 F 6polige Fassung 0,50
0,1655 Urdoxfassung 0,40
0,1543 N Spannungsumschalter 1,40
0,841 B Selektivschalter 0,40
0,1478 Anschlußleiste 0,25
0,1568C Anschlußleiste 0,35
0,1568D Änschlußleiste 0,35
0,1570H Vernichtungswiderstand 1,50
5623 Schutzblech 0,15

0,615E Anschlußschnur 1—
0,1654 Sammelblock 6,10
0,1663 Widerstandsplatte 3,50
0,1469 Beruhigungsdrossel 3,—
5669 Knopf für Tonblende 0,50.
5669 Knopf für Lautstärkeregler 0,50
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Netzspannung:

100165 Volt, 210—255 Volt Gleich- und Wechselstrom für 25—60 Perioden,

für Wechselstrom von 16°/,—25 Perioden Sonderausführung.

Stromverbrauch:

110 Volt Wechselstrom 55 Watt 110 Volt Gleichstrom 42 Watt
127 Volt Wechselstrom 67 Watt 127 Volt Gleichstrom 50 Watt
150 Volt Wechselstrom 88 Watt 150 Volt Gleichstrom .62 Watt

220 Volt Wechselstrom 61 Watt 220 Volt Gleichstrom 53 Watt

240 Volt Wechselstrom 68 Watt 240 Volt Gleichstrom 61 Watt

Röhren:

WG35 ca. 61 Volt 0,18 Amp.
WG 36 ca. 65 Volt 0,18. Amp.

26 NG ca. 39 Volt 0,18 Amp.
_ Urdox-Widerstand 9 Volt, 0,36 Amp. nominell
Skalenlampe 15 Volt, 0,2 Amp. nominell
die in älteren Geräten befindlichen Lampen 18 Volt, 0,19 Amp., sind grundsätzlich

durch die Lampen 15 Volt, 0,2 Amp. zu ersetzen.

Sicherungen:

0,4 Amp. für Netzspannungen 210—255 Volt

die in den älteren Apparaten befindlichen Sicherungen 0,3 Amp. können durch die

Sicherungen 0,4 Amp. ersetzt werdeı

0,7 Amp. für Netzspannungen 100—155 Volt.

Wellenbereiche:

Ku rzwellen 17 ‚s5—51 m (bzw. zweite Einstellung 16—45 m)

"Mittelwellen 200-580 m

 Langwellen 800-2000 m.

Anodenverlustleistung der Endstufe je nach Netzspannung und Stromart bis zu 10 Watt.

Im Prinzipschaltschema sind die Spannungs- und Stromwerte an den einzelnen

Punkten des Gerätes eingetragen worden. Die Spannungen unddie Ströme wurden beim

Betriebe mit 220 Volt Wechselstrom gemessen. Sämtliche Spannungen sind auf den

‚Minuspol bezogen worden. Der Minuspolist mit dem Chassis verbunden. Die Spannungen

sind etwa in der Mitte des Mittelwellenbereichs bei voll aufgedrehter störsperre ohne

Empfang zu messen (ohne Antenne undErde). |

Der Einbau des Abschalters 0,1618 A hat nach Zeichnung Nr. 22zu erfolgen.

Die Gleichstromwiderstände der Spulen sind gleichfalls in das Prinzipschaltschema

eingetragen.
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TRIMMANWEISUNG
Die Trimmwellen sind 250 m, 550 m 680 m, 1700 m.

1. Zeigerstellung.
Die Einstellung für alle Stationen liegt um den gleichen Betrag neben dem Dreieck.

In der rechten Endstellung fällt der Zeigerstrich außerdem nicht mit dem Ende der Wellen-

teilung aller drei Bereiche zusammen. j

Zur Beseitigung des Fehlers muß nach Lösen der oberen Halteschraube die

Zeigerführung mitsamt dem Glaszeiger auf dem Seil so verschoben werden, dak in der

rechten Endstellung dieser genau mit dem Endeder Wellenteilung in den drei Bereichen

zusammenfällt.

Falls nur einzelne Teile der Wellenbereiche nicht stimmen, muß die Eichungnach -

gestellt werden, was ohne Ausbau des Chassis möglich ist.

2. Eichung für Mittelwellen 200-580 m.
Die Nachstellung der Eichung, die Trimmung, erfolgt an zwei Punkten. der Skala

bei etwa 250 und bei etwa 550 m.

Fürden unteren Bereich um 250 mstelle man eine leise Station, die ein-

wandfrei am Tage empfangen wird, also z. B. Frankfurt a..M., Kopenhagen oder Gleiwitz

genauestens (klarsten Empfang, Störsperre zurückgedreht)ein; diese Einstellung wird bei

fehlerhafter Trimmung außerhalb des Dreiecks für die eingestellte Station liegen. Man

stelle dann denStrich des Skalenzeigers genau auf die Spitze des Dreiecks des be-

treffenden Sendernamens. In dieser Einstellung hört man den betreffenden Sender nur

noch verzerrt oder gar nicht mehr, oder sogar eine andere Station.

Zur Nachtrimmung drehe man mit einem kurzen Schraubenzieher die Trimmer-

schrauben auf dem im Innern links befindlichen Drehkondensator — und zwar die nach

der Rückwand zu liegende — soweit nach links oder rechts, bis der Sender bei unver-

_ ändert gebliebener Zeigerstellung an der richtigen Stelle laut und deuflichzu hören ist

(12 auf Blatt 18). |

Zur Nachstellung aller von unten zugänglichen Muttern und Schrauben lege man

den Apparat mit der Seite auf eine Filzunterlage, jedoch keinesfalls auf die Seite, wo sich

der Wellenschalter befindet. Ä

 Fürden oberen Bereich (um 550 m) wird der Trimmer Il nach Abschrauben des

runden Pertinaxplätichens von der Unterseite des. Apparates aus zugänglich (siehe

Biatt P 12). Man stelle eine Station um 550 m ein, wobei diese bei schlechter Eichung

neben dem Dreieck zu hören sein wird. Bei genauer Einstellung auf die Spitze des Drei-

ecks ist dann diese Station nur noch schlecht oder gar nicht zu hören.

Mit einem Seechskantschlüssel, der isoliert sein soll (Blatt P 13a), stellt man die

Trimmermutter Il so weit nach rechts oder links, bis der Sender auf derrichtigen Stelle
laut und klar zu hören ist. Falls sich ohne isolierten Schlüssel die Eichung beim Berühren

der Trimmermutter ändert,muß dies bei der Einstellung berücksichtigt werden (d. h. beim

Fortnehmen des Schlüssels muß dieStation an der richtigen Stelle zu hören sein).
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Bei einer Kontrolle der zwischen 250-550 m liegendenStationen muhß die Eichung

jetzt stimmen. Geringe Abweichungen können durch entsprechendes Nachstellen der

beiden Trimmer auf alle Stationen gleichmäßig verteilt werden. |

Bei starker Nachstellung des 550-m-Trimmers ist immer der Trimmer bei 250 m

nachzuprüfen und umgekehrt.

3.Vorkreisnachstellung für Mittelwellen.
Für den Vorkreis sind gleichfalls 2 Trimmer vorgesehen. Für den unteren Bereich

(um 250 m) liegt der Trimmer auf dem Drehkondensator, und zwar hinter dem oben-

genannten Trimmer für die Eichung (T 1 .auf Blatt 18). Wie obenist gleichfalls ein leiser

Sender genauestens einzustellen, zu große Lautstärke ist ausnahmsweise durch Betätigung

der Störsperre. bei voll aufgedrehtem Lautstärkeregler sehr weit herabzusetzen. Der

Trimmer wird dann so weit nachrechts oderlinks gedreht, bis der Sender am lautesten

zu hörenist.

Im oberen Bereich (etwa bei 550m) wird der Vorkreis von unten aus

durch die mit „V" bezeichnete Öffnung betätigt. Nach Abschraubender runden Partinax-

platte kann dı'rch das betreffende Loch mit dem Spezialschlüssel die Eisenscheibe regu-

liert werden. Die Eisenscheibe mit Sechskant wird durch eine geschlitzte Kontermutter,

die erst zu lösen ist, auf der Spindel festgehalten (Blatt P 13b).

Bei einiger Sachkenntnis kann die. Einstellung des Vorkreises sofort zusammen mit

der Nachtrimmung der Eichung bei den beiden genannten Wellen vorgenommen werden.

Hierbei ist weiter zu beachten, dafs bei stärkerer Verstellung der Trimmerfür 250 m

immer die Trimmerfür 550m nochmals nachzukontrollieren sind. |

4.Eichungfür lange Wellen.
Für die langen Wellen 800-2000 m istdie Sechskantmutter IH, die gleichfalls von

unten nach Lösen des Pertinaxplättchens zugänglich wird, vorgesehen. Die richtige Ein-

stellung bei diesem Bereich wird bei einem leisen Sender zwischen 1300-1700 m auf

gleiche Weise wie bei 550 m Mittelwellen vorgenommen. Voraussetzung ist jedoch, dak

die richtige Eichung bei Mittelwellen 550 m vorher eingestellt ist.

Für den Langwellenbereich ist eine Vorkreisnachstellung nicht vorgesehen. In der

Fabrikation wird der Vorkreis im Langwellenbereich durch Verschieben der Langwellen-

vorkreisspuler auf den richtigen Wert gebracht.

5. Kurzwellenbereich.
Ein besonderer Trimmerist für diesen Bereich nicht vorgesehen.

6. Zwischenfrequenz. |
Das Nachtrimmen der Zwischenwellen ist schwierig und nur im Noffall, wenn trotz

genauer Nachstellung der Eichung und der Vorkreise die Trennschärfe nicht befriedigt,

vorzunehmen. Das Nachtrimmen erfolgt am besten am Tage (keine Fadingerscheinungen)
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unter genauester Abstimmung auf einen leisen fernen Sender. Beim Ortssender bzw.

anderen lauten Sendern, wo die Fadingregulierung der Trimmung entgegenarbeitet, hilft

man sich durch Zurückdrehen der Störsperre bzw. durch Wählen einer kleinen Antenne.

Grundsätzlich soll bei Einstellung der Zwischenfrequenz der Knopf für die Störsperre

_ mindestens um 2 Marken, d. h. von 9 auf 7, oder aber noch weiter zurückgedreht

werden, NF-Lautstärkeregler dagegen voll aufgedreht.

Die Zwischenwelle beträgt 440 KH bzw. etwa 680 m. Die Bandfilter befinden sich

rechts und links von der WG 36; in dem vierecktgen Blechkasten sind je zwei Löcher

vorhanden, durch die die Eisenscheiben verstellt werden können. Zur Nachtrimmung

muß mit dem inneren Schlüssel (Blatt P 13b) erst die Kontermutter auf der Spindel gelöst

werden. Zur Nachstellung drehe man hierauf mit dem äußeren Schlüssel die 4 Sechskant-

schrauben an der Eisenscheibe auf die größte Lautstärke. Hierbei darf keinesfalls die,

Abstimmung des Drehkondensators verändert werden. Zum Schluß zieht man alle Konter-

muttern wieder an, damit sich die Eisenscheiben auf dem Transport nicht mehr ver-

stellen können.

Röhren-Austausch.

Bei Auswechslung der WG 36 müssen meistens die beiden Trimmer auf dem Dreh-

kondensator (bei ca. 250 m) nachreguliert werden. Die Veränderung der Zwischen-

_ frequenzkreise ist so gering, dak eine Nachstellung bei Röhrenwechsel nicht nötig ist. Zu

erwähnenist, daß zur WG 36 die beiden ZF-Kreise links und der obere rechts gehören,

zur WG 335 der vierte ıunten rechts.
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+Zeiger mit hlemmieiste

0,1691 _
R67 Dreher 01689

mitAufbauplelte undSeilscheiben
L.
F    

   
 Ser/FRE? _——/ _\

12 Zn
,„

  

SErHrOIFITES
DILE3C  

5 Triebachse 0,1685 |
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Bestell-Nr. Bezeichnung lückpreis

Röhre WG 35 21,50

Röhre WG 36 23,75

Röhre 26 NG 12—
IV 036A Urdox-Widerstand 1,80

{5V O2A Skalenlampe | 0,40

0,3A Sicherung 0,15
OTJA Sicherung 0,15

Bananenstecker, rot 0,20

Bananenstecker, schwarz 0,20

Ersatzbeutel 1,10

5663 Holzkasten 38—

0,1699 Seidenbespannung 0,70
0,1694 Rückwand 2,—

0,1210 Haltewinkeı 0,15

0,1210A Haltewinkel mit Kordelmutter 0,30

5698 A 'Kordelmutter 0,05

5438 A Bodenplatte 0,70

0,1697 Lautsprecher mit Schallwand 26.—

0,1508 B Lautsprecher ohne Schallwand 25,—

0,1506 D Ausgangstrafo 4,20

0,1488 A Knopf für Störsperre 0,50

0,1488 Knop* für Tonblende 0,50

0,1489 C Knopf für Lautstärke 0,30
0,1489 Knopf für Abstimmung 0,30

5671 Knopf für Wellenschalter 0,50

0,615D Anschlußschnur 1,—

5648 Gummitülle 0,10
0,1612 Skala 2,—
0,1500 A Skala.mit Kassette 4,—

0,1543M Spannungsumschalter 1,60

0,1577A . Beleuchtungsleiste 1,—
5722 Glasscheibe 0,20

0,1691 Zeiger mit Klemmleiste 0,80
0,1642 Zeiger ohne Klemmleiste 0,40

5302 _ Feder Ä 0,10

0,1689 Abstimmkondensator mit Grundplatte 18,—

0,1464 Abstimmkondensator ohne Grundplatte 17,—

0,1483 C Seiltrommel 1,—
0,1685 | Triebachse 0,70

5727 Transportseif' 0,40

5610 Seilroile 0,10
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Bestell-Nr. Bezeichnung | stückpr=

0,1477 CIll Tonblende 0,3 Megohm . 1,50

0,1477 DV Doppel-Potentiometermil Schalter 5,50

0,1655 Fassung für Urdox 0,40

0,1627 C Röhrensockel 6polig 0,50
0,1627 D Röhrensockel 6polig ‘0,50
0,1453  Röhrensockel 12polig 0,70
0,1453 A Röhrensockel12polig 0,70

0,1618 A Lautsprecher-Abschalter 0,70
0,1521 HF-Drossel 2 (einfach) Zn

0,1616 ZFI Trafo 920
0,1617 ZFIl Trafo 13—

0,1600 Abdeckungmit Hexodenkabel 3.—
0,1705 HF-Drossel 2 (doppelt mit50 000 em). | 3,50

-0,1750E Elektrolyt-Kondensator 28 MF 250/275 Vv 5,40

0,1750D Elektroiyt-Kondensator20MF 400/450v . 5,

MAX24D576 | Bodenschraube 0,03

5712 Gummiecken 0,10

5587 Deckscheiben -0,03
5714 Gummischeibe 0,05.

2350 B Scheiben 0,03
0,1524 H Sammelbloc u

0,1181 E Beruhigungsdrossel | 3—

0,1569 J Vernichtungswiderstand 1,50

0,1601 A Spulenkasten 30,—

0,1551 A Wellenschalter 8,50

0,1700 HF-Drossel 1 mit 0,2 MF 2,—

0,1195 B Korrektur-Kondensator 1,10

0,1605 LW-Spule mit Trimmer 2,10

01673A MW-Spule, Vorkreis 2,20

0,1602 LW-Spule, Vorkreis 190
0,1803. MW-Spule, Oszillator 1,50

0,1606 KW-Spule, Oszillator 0,80
0,1607 KW-Spule, Vorkreis | 0,80

| Präzisionsfestkondensator 380 cm+5%/o 0,85

Präzisionsfestkondensator 500 cm+2%/o 1,20

Präzisionsfestkondensator 1300 cem+2% 1,55

0,1713 Wärmeschutzpiatte 0,15

Elektrolyt-Kondensator 8 MF 68 \V 1,25
| Elektrolyt-Kondensator 25 MF 20/25 V 1,65

0,1632/4 Kleinkondensator 4 cm 0,30

0,1632/20 Kleinkondensator 20 cm ‘0,30
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Bestell-Nr. Bezeichnung Stückpreis

C 0,30 Stabkondensator 50 cm+10%0 1500V =» 0,35

C 0,30 Stabkondensator 100 cm 20% 1500 V v 0,35

C 0,30 Stabkondensator 500 cm 20% 1500V + 0,35

C 0,30 Stabkondensator 1000 cm 20% 1500 V + 0,35
-C030 Stabkondensator 2000 cm 20% 1500V + 0,35

| .C0,30 Stabkondensator 4000cm 20%/0 1500V 0,35-
C 0,30 Stabkondensator 10000 cm 20°%s 1500 V = 0,35

-C0,30 Stabkondensator 20000 cm 20% 1500 V = 0,45
--C 0,30 Stabkondensator 50 000 cm 20%/, 1500 V = 0,50

C030 Stabkondensator 0,05 MF/700 V= 0,45

C 0,30 Stabkondensator 0,1 MF/700 V=- 0,55
C 0,30 Stabkondensator 0,2 MF/700.V = induktionsfrei 0,80

2W Widerstand 60 Ohm isoliert 0,75

2W Widerstand 250 Ohm isoliert 0,75

2W Widerstand 300 Ohm 0,75

1 W Widerstand 500 Ohm isoliert 0,36

1W Widerstand 1000 Ohm isoliert 0,36

1W Widerstand 7000 Ohm isoliert 0,36

1W Widerstand 8000 Ohm isoliert 0,36
1W Widerstand 10000 Ohm isoliert 0,36

1W Widerstand 15000 Ohm isoliert 0,36
IWW Widerstand 20 000 Ohm isoliert 0,36

0,5W Widerstand 600 Ohm 0,32

0,5W Widerstand 6000 Ohmisoliert 0,32

0,5W Widerstand 50000 Ohm isoliert 0,32

0,5W Widerstand 0,1 Megohm isoliert 0,32
0,5W Widerstand 0,25 Megohm isoliert 0,32

0,5 W Widerstand 0,35 Megohm isoliert 0,32
0,5W Widerstand 0,75 Megohm isoliert 0,32

0,5W Widerstand 1,— Megohm isoliert 0,32

0,5W Widerstand 2,— Megohm isoliert 0,32
0,5W Widerstand 2,5 Megohm isoliert 0,32
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Netzspannung:

100-165 Volt Gieich- und Wechselstrom für 25 bis 60 Perioden.
210—255 Volt

Stromverbrauch: |

110 Volt Wechselstrom — 32 Watt 110 Volt Gleichstrom —23 Woaltt
127 Volt Wechselstrom — 39 Watt. 127 Volt Gleichstrom — 27 Watt
150 Volt Wechselstrom — 51 Watt 150 Volt Gleichstrom —33 Watt
220 Volt Wechselstrom — 59 Watt 225 Volt Gleichstrom —55 Watt
240 Volt Wechselstrom — 62 Watt 240 Volt Gleichstrom — 58 Watt
110—150 Volt Wechselstrom mit Spannungsverdoppelung.

Röhren:
WG34 ca. 47 Volt, 0,18 Amp.
Die Röhren für den Strommeister mit erhöhter Endleistung sind durch ein\ „5°
hinter der Nummer gekennzeichnet. Diese Röhren sind ohne leistungssteigerung

auch in den Geräten Ratsherr und Gildemeister verwendbar.
Zur Anpassung der WG 34 an die Stromstärke von 0,2 Amp. dient der Parallel-
widerstand 2350 Ohm 4 Watt.
Man vermeide eine Überlastung bei Einschaltung des Gerätes ohne einge-
schaltete WG 34.
WG41 (neue Bezeichnung 13 H3, entsprechend CH 1) 13 Volt 0,2 Amp.
30 NG ca. 30 Volt 0,2 Amp. (entsprechend CY2).
Urdoxwiderstand 9 Volt 0,36 Amp. [Stromstärke nominell).

Skalenlampe:
15 Volt 0,2 Amp. (Nenndaten 18 V, 0,22 Amp. laut Normblatt\, Kugelform,
seidenmattiert.

Sicherung:
400 mAmp. für alle Netzspannungen.

Wellenbereiche:

Mittelwellen: 200— 580 m

Langwellen: 750-2000 m

Anodenverlustleistung der Endstufe je nach Netzspannung und Stromart bis zu 7 Watt.

Im Prinzipschaltschema sind die Spannungs- und Stromwerte beim Betrieb mit
220 Volt Wechselstrom gemessen, die Spannungen sind auf den Minuspol, das Chassis,
bezogen.

Die Spannungen unter 50 Volt sind mit dem 50-Volt-Bereich eines Instrumentes
mit 500 Ohm pro Volt (z.B. Mavometer), die Spannungen von 50 bis 500 yoltmit dem
S00-Volt-Bereich des gleichen Instrumentes gemessen worden.

Die Gleichstromwiderstände der Spulen sind gleichfalls aus dem Prinzipschema
ersichtlich. |



   
BERLI  N  Strommeister GW 2

Trimmanweisung
‘Die Trimmwellen sind 250, 550 und 1700 m.

1. Zeigerstellung.
Der Zeiger muß in der linken Endstellung (höchste Welle) genau waagerecht

stehen. Der Zeiger kann nach Lösen der Madenschraube, die gleichzeitig die Antriebs-
scheibe hält, gedreht werden. |

2. Mittelwelle.
Falls die Eichung sich im unteren Bereich (um 250 m) verschoben hat, stelle

man auf eine leise Station ein bzw. einen stärkeren Sender, welcher durch Zurück-
drehen des Lautstärkereglers mit mäßiger Lautstärke zu hören ist. Diese Einstellung
wird dann neben dem kleinen Kreis liegen. Man stelle den Zeiger genau auf den
kleinen Kreis und drehe die Trimmermutter T2 so weit nach rechts oder links, bis die
Station mit größter Lautstärke erscheint. (SieheBlatt 5.) oo |

Die Einstellung wird noch genauer, wenn man durch vorsichtiges Hereindrehen
der Rückkopplung den”Apparat gerade schwingen läßt und den Trimmer so verstellt,
daß der Pfeifton am tiefsten wird bzw. bei haarscharfer Einstellung verschwindet, um
dann beim Weiterdrehen wieder einzusetzen. Man ürehe nun die Rückkopplung aus
dem Schwingzustand heraus, so daß das Pfeifen verschwindet und stelle den Vorkreis
mittels der Trimmerschraube T] (siehe Blatt 5) auf größte Lautstärke.

Im oberen Bereich {um 550 m) wird die Nachtrimmung ähnlich, mittels der ver-
stellbaren Eisenscheibe Ila und entsprechend für den Vorkreis durch die Eisenscheibe
IIv vorgenommen. Diese Eisenscheiben werden nach Abschrauben des Pertinax-
blättchens von der Unterseite aus für die Spezial-Sechskantschlüssel zugänglich. |

3. Langwelle.
Ä Die Langwellentrimmung ist etwa um 1700 m vorzunehmen. Die Nachstellung der
Eichung erfolgt von unten durch die verstellbare Eisenscheibe Illa. Der zugehörige
Vorkreis ist auf der gleichen Wellemittels der Eisenscheibe Ill v auf größte Lautstärke
zu stellen. |

4. Trennschärfe. - | |
In einzelnen Fällen wird es vorkommen, daß zwar die Eichung stimmt, jedoch

die Trennschärfe nicht befriedigt. In diesem Fall muß bei den oben angegebenendrei
Wellen der Apparat bei pfeifender Rückkopplung auf den tiefsten Ton gestellt und
dann nach Herausdrehen der Rückkopplung der Vorkreis mittels der Trimmer T1, Ilv
und II v ‚nachgestellt werden. In den meisten Fällen genügt die Nachstellung des
rimmers T]. oo

5. Röhrenaustausch. _ | 2
Bei Austausch der. Röhre CH1 muß derVorkreis, und zwar ausschließlich der

Trimmer T1 bei etwa 250 m nachreguliert werden, Bei Auswechseln der Röhre WG 34
ist der Abstimmkreis des Audions bei 250 m mittels des Trimmers T2 nachzustellen.

6 Empfindlichkeitsschraube und Trennschärfe. | .
Wie in der Gebrauchsanweisung angegeben, darf diese Schraube nur bei

vollaufgedrehtem Lautstärkeregler eingestellt werden. Eine Nachstellung
ist für gewöhnlich nur beim Betrieb mit 110 und 127:Volt Gleichstrom notwendig.
Beim Drehen dieser Schraube vom linken Anschlag im Uhrzeigersinn wird die Laut-
stärke eines eingestellten leise empfangenden Fernsenders allmählich zunehmen, um
dann ein Stück vor dem rechten Anschlag plötzlich stark abzunehmen und fast auf
Null zurückgehen. Das zuletzt genannte Gebiet, in dem die Lautstärke plötzlich
weitgehendst zurückgeht, ist unbedingt zu vermeiden, daeinerseits die Röhre über-
lastet und andererseits die Trennschärfe katastrophal schlecht wird.
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Bezeichnung Stückpreis

5844 Gehäuse | 49,
0—-1776 Lautsprecher m. Schallwand m. Trafo 27,—
0—1508 A Lautsprecher o. Schallwand o.Trafo 22,80
0—1778 Ausgangstrafo 4,20
0—1777 Zwischenlage mit Seidenbespannung 0,70
5680 Seidenbespannung 0,40

5822 Glasscheibe 0,20
0—1210B Haltewinkel 0,80

5712 Gummiecke 0,10
5696 Gummipuffer 0,05
5499 U-Scheibe 0,03
5500 A Deckscheibe 0,03

0-—1751 Rückwand 1,70
5668 A Knopf für Abstimmung und Rückkopplung 0,830
5669 Knopf für Lautstärkeregler und Tonblende 0,50

8671 A Wellenschalterknopf 0,50
90-1760 Spulenkasten 25,—
0—1754 MW-Spule Vorkreis kompl. 4,10
01955 LW-Spule Vorkreis kompl. 3,90
0-—1756 MW-Spule Audionkreis 2,—
0--1757 LW-Snule Audionkreis 2,—
0—1748 HF-Drossel, abgeschirmt 1,60

| 0178 HF-Drossel Ä 170
—i/. icerstandspiaite ‚

0—1453 12 pol. Röhrenfassung 0,70
01655 Urdoxfassung 0,40
0—1543 N Spannungsumschalter 1,40.
0—1568 F Antennenanschiußleiste 0,40
0-—1568E Grammofonanschlußleiste 0,35
00-1478 LautsprecheranschlußleisteBe 0,25

0—-1750 Elektrolytkondensator 8 4#F400V 3,30
0-—1750 A Elektrolytkondensator 16 u F400V 4,40
0-—-1750 B Elektrolyikondensator 16 uaF250V 3,80
0176] Vernichtungswiderstand 2,20
Rnc Selektivschalter 0,40
Aust. Ill Tonblendenpotentiomster 1,80
0—1512B Triebscheibe 0,60

.A Friktion 0,60

Ä NF-Drossel 5
01764 A Netzdrosel 3,40
0—1417 Potentiometer 500 Q2 0,80
01766 Antriebsachse, kompl. 0,60
01477 F

Aust. }i Potentiometer Laustärkeregler) 4,30

0--1768 Triebscheibe 0,60
01767 Friktion 0,60
0—1613B Rückkopplungskondensator 2,
090-1764 A Drehkondensator 17—
01749 Seiltrommel! 0,90
0—1769 Hilfsskala 1,—

| 5840 Skala 2,79
0--1770 Zeiger 0,50
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Bestell-Nr. Bezeichnung Stückpreis

5858 Triebschnur 0,40
5859 Hilfsschnur 0,40

0—1743 Sammelblock 5,60
0—1771 Widerstandsplatte 3,20
0—1131 A Lampenfassung 0,30
0—615 F Anschlußschnur 1
0—1772 Abschirmkappe 1,70
0—1195C Trimmer 1,10
5302 B Zugfeder . 0,10

- 0—1632 Kopplungskondensator & cm ‚0,30
0—1632 Kopplungskondensator 10 cm 0,30
0-—-1632 Kopplungskondensator 35 cm 0,30

Elektrolytkondensator 10 #F 15/18 V 1,30
Elektrolytkondensator 4 uF 60/70 V | 1,40

co 30 Stabkondensator 60 cm + 20% 1500 V-
| 100 cm + 20% 1500 V-

500 cm + 20% 1500 V- 0,35
2000 cm + 20% 1500 V- Ä
4000 cm + 20% 1500 V-

10000 cm + 20% 1500 V=

50000 cm + 20% 1500 V= 0,50
0,05 uF 70 V= 0,45
0,2 uF ind.-frei 700 V= 0,80

0,5 W Widerstand 5000 2 + 20% isoliert
| 0,1 MQ2 + 20% isoliert |

035 M2 + 20% isoliert 0,32
05 M2 + 20% isoliert
1 M2 + 20% isoliert

IW Widerstand 1000 2 + 10% isoliert
1000 .2 + 20% isoliert
1500 0 + 10% isoliert 0,36
2000 2 + 10% isoliert

2W Widerstand 70 + 80 2 + 10% isoliert 0,85
AW 235002 + 10% isoliert 1,20

Röhre WG34 19,75
Röhre WGAI (jetzt 13H 3) 14,—
Röhre 30 NG 12,—
Urdoxwiderstand 9 V 0,36 Amp. 1,80
Skalenlampe 15 VOZA 0,40
Sicherung 400 mAmp. 0,15
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Netzspannung:
ie yart Wechselstrom von 40-60 Perioden.

| Stromverbrauch:
Für alle Netzspannungen ca. 50 Watt; bei Sparschaltung 30 Watt.

Röhren:
4 HI (entsprechend AF7)
4 E] (entsprechend AL4)
140 NG.

Skalenlampe: |
4 Volt, 0,6 Amp., Kugelform, seidenmattiert.

Sicherung:
100—135. Volt, 700 mAmp. |
136—255 Volt, 400 mAmp.

Wellenbereiche: |
Mittelwellen: 200— 590 m
Langwellen: 800-2000 m

Anodenverlustleistung der Endstufe 9 Watt.

Die Spannungs- und Stromwerte im Prinzipschaltschema wurden bei voller
Leistung (Stromverbrauch 50 Watt) gemessen. Die Spannungen sind auf den Minuspol

bezogen. Der Minuspol ist nicht das Chassis, sondern z. B. das Gehäuse der beiden
8-mF-Elektrolytkondensatoren.

Die Spannungen unter 50 Volt sind mit dem 50-Volt-Bereich des Instrumentes
mit 500 Ohm pro Volt (z.B. Mavometer), die Spannungen von 50 bis 500 Volt mit dem
500-Volt-Bereich des gleichen Instrumentes gemessen worden.

Die Gleichstromwiderstände der Spulen sind gleichfalls aus dem Prinzipschema
ersichtlich.

Trimmanweisung: Vgl: Gildemeister GW Blatt 5.
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BERLIN-STEGLITZ Opta 137 W u. GW 9

Bestell-Nr. Bezeichnung Stückpreis

5902 Gehäuse 33,—
0—1853 Lautsprecher mit Schallwand (W) 20,—
0—1853 A Lautsprecher mit Schallwand (GW) 26,—
0—1796 Lautsprecher ohne Schallwand und Trafo (W) 15,—
0—1508 C Lautsprecher ohne Schallwand und Trafo (GW) 21,—
0—1506 E Ausgangstrafo | 4,20
0—1870 Rückwand (W) 2—
0—1870 A Rückwand (GW) 2,40
0—1210B Haltewinkel 0,30

6217 Winkel 0,10
6174 Rändelschraube 0,03
6017 Gummiunterlage 0,10
5928 Gummipuffer 0,10
6020 U-Scheibe -0,03
6021 Abdeckscheibe 0,03
6013 Seidenbespannung 0,40

0—1438 D Abstimmkondensator 3,50
0—1483 B Seiltrommel 1,—
0—1669 A Friktionsachse 0,45

5647 A Distanzbuchse 0,05
5111 Splintscheibe 0,03

0—1668 B Skalenaufbau 3,40
5657 D Glasskala 1,80
5785 Zeigerhalter 0,10
57BEAA Zeiger 0,15
5644 A Drahtseil 0,40
5302 B Zugfeder 0,10

0—1131 A Lampenfassung 0,20
0—1834 Antennenregler 4,30
0—1810 Siebkreiskondensator 1,20
0—1810 A Rückkopplungskondensator 1,20

5956 Tonblendenschalter 0,50
5668 A Knopf für Abstimmung und Rückkoppiung 0,50
5981 Knopf für Lautstärkeregler 0,30
5980 Siebkreisknopf 0,30
5671 A Wellenschalterknopf 0,50

0—1816 Spulenkasten W 14,—
0—1816 A Spulenkasten GW 14,—
0—1673 MW-Spule 2,60
0—1869 LW-Spule 2,30
0—1862 Siebkreisspule W 1,60
0—1862 A Siebkreisspule GW 1,80
0—1864 HF-Drossel 1,—
0—1750 Elektrolytkondensator 8 wF 400 V 3,90
0--1750 A Elektrolytkondensator 16 uF 400 V 4,40
0—1750 C Elektrolytkondensator 10 uF 250 V 3,30
0—1806 Federnde Röhrenfassung (W) 0,50
0—1806 A Federnde Röhrenfassung (GW) 0,50

5776 Röhrenfassung 0,30
0—1655 Urdoxfassung (nur GW) 0,40
0—1807 Netztrafo 11,—
0—1848 Vernichtungswiderstand 220

5623 B Schutzblech für Vern.-Widerstand 0,15
0—1417C Potentiometer | 0,80
0—841B Selektivschalter 0,40
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Bestell-Nr. Bezeichnung Stückpreis

0—1543 N Spannungsumschalter (GW) 1,
0—1543 O Spannungsumschalter (W) 1,30

6030 Umschalter (nur W) 1,20
0—1808 Sammelblock (WI 4,—
0—1841 Sammelblock (GW) 5,50
0—1809 Widerstandsplatte (W) 3,50
0—1809 A Widerstandsplatte (GW) 4—
0—1764 B Nezdrosel 3,40
0—1469 B NF-Drossel (nur GW) 3,80
0—1866 Abschirmkappe f. Audion 150
0—1878 Abschirmkappef. Endrohr (nur GW) 1,30
0-—615G Anschlußschnur W) 1,—
0—615H Anschlußschnur (GW) 1,—
0—1812 Triebscheibe 0,30
0—1811 Friktionsachse | 0,30
0—1568 C Antennenanschlußleiste 0,30
0—1568 H Grammofonanschlußleiste (W) 0,30
0-14978A Lautspr.-Anschlußleiste (W) 0,30
0—1478 Lautspr.-Anschlußleiste (GW) 0,30
0—1568 G Grammofonanschlußleiste (GW) 0,30
6029. | Kondensator 100 cm (Hescho) 0,35

0—1417B Potentiometer GW 0,80
CO 30 | Stabkondensator 10 000cm + 20% 1500 V= M

Stabkondensator 4000 cm + 20% 1500V— 0,85
co31 Stabkondensator 2000 cm # 20% 1500V-

Stabkondensator 400 cm + 20% 1500V- 0.35
Stabkondensator 200 cm + 20% 1500V=- =
Stabkondensator 60cm + 20% 1500V-
Niedervoltelektrolyt 8uF 6/8 V 1,25
Widerstand 300 2+10%

2w Widerstand 20  02+10% 0,75
1W Widerstand 20 000 2 +20% 0,36
0,5W Widerstand I M2+20% Ä

Widerstand 08 M2=+10%
Widerstand 0,65M 2 + 10% 0,32
Widerstand 03 M2+20% "
Widerstand 02 M2+ 20%
Widerstand 0,1 M 2 +20%

0,25W Widerstand 15 M2+20%
Widerstand 70000 2 + 20% 0,32
Widerstand 25000 2 +20%
Widerstand 10000 2 +20% |

0-—-1632 Kopplungskondensator 15 cm 0,30
Röhre AH] für W 11,75
Röhre 4E1: für W 15,50
Röhre 140 NG für W —
Skalenlampe 4 V 0,6 A für W
Röhre 13H 1 für GW 14,75
‚Röhre 3E 1 für GW | 17—
Röhre 3ONG für GW nn 12,—

 Urdoxwiderstand 920/6 für GW 2,80
Skalenlampe 15VO2A für GW 0,40
Sicherung 400 mA | 0,15
Sicherung 700 mA 0,15  



 

BERLIN-STEGLITZ

Netzspannung:

Opta 137 GW 11

100—165 Volt Gjeich- und Wechselstrom für25 bis 60 Perioden
210—255 Volt
Für Wechselstrom von 16% bis 25 Perioden „Sonderausführung”.

Stromverbrauch:

110 Volt Wechselstrom —30 Watt
127 Volt Wechselstrom —36 Watt
150 Volt Wechselstrom — 45 Watt
220 Volt Wechselstrom — 57 Watt
240 Volt Wechselstrom — 62 Watt

Röhren:

13 H1 (entsprechend CF7)
33 E1 (entsprechend CL4)
30 NG (entsprechend CY2)

110 Volt Gleichstrom — 23 Watt

. 127 Volt Gleichstrom —28 Watt
150 Volt Gleichstrom — 32 Watt

220 Volt Gleichstrom — 51 Watt
240 Volt Gleichstrom — 55 Watt

Urdox-Widerstand 9 Volt, 0,2 Amp. (Typ 920/6)

Skalenlampe:
15 Volt 0,2 Amp. (Prüfdaten 18 V, 0,22 Amp.
seidenmattiert.

Sicherung:
400 mAmp. für alle Netzspannungen.

Wellenbereiche:
Mittelwellen: 200— 590 m

Langwellen: 800-2000 m

Anodenverlustleistung der Endstufe je nach Netzspannung und Stromart bis zu 9 Watt.

Im Prinzipschaltschema sind die Spannungs- und Stromwerte beim Betrieb mit
220 Volt Wechselstrom einzutragen. Sämtliche Spannungen sind auf den Minuspol
bezogen worden, Der Minuspol ist nicht das Chassis, sondern das Gehäuse des
16-m-F-Elektrolytkondensators.

Die Spannungen unter 50 Volt sind mit dem 50-Volt-Bereich. eines Instrumentes
mit 500 Ohm pro. Volt (z.B. Mavometer), die Spannungen von 50 bis 500 Voltmit dem
500-Volt-Bereich des gleichen Instrumentes gemessen worden.

Die Gleichstromwiderstände der Spulen sind gleichfalls aus dem Prinzipschema
ersichtlich.

Trimmanweisung Vgl. Gildemeister GW Blatt 5.

laut Normblatt)- Kugelform,
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BERLIN-STEGLITZ . Opta 237W ı

Koran | |

210258 Veit Wechselstrom für 40 bis 60 Perioden

Stromverbrauch:
ca. 55 Watt

Röhren:
443. (entsprechend AH I}
4 H1 (entsprechend A F 7)
4E1 (entsprechend Al 4)
140 NG

Skalenlampe: | |
4 Volt, 0,6 Amp., Kugelform, seidenmattiert (nach Normblatt}

Sicherung: |
700mA. für 100-135. Volt

400 mA. für 136—255 Volt

Wellenbereiche:
Mittelwellen 200—580m
Langwellen 750-—2000 m

Anodenverlustleistung der Endstufe 9 Watt.

Im Prinzipschaltschema sind die Spannungs- und Stromwerte eingetragen. Die
Spannungen sind auf den Minuspol, das Chassis, bezogen. Ä

Die Spannungen unter 50 Volt sind mit dem 50-Volt-Bereich eines Instrumentes
mit 500 Ohm pro Volt (z. B. Mavometer), die Spannungen von 50-500 Volt sind mit dem

500-Volt-Bereich dieses Instrumentes gemessen worden:

Die Gleichstromwiderstände derSpulen sind gleichfalls in das Prinzipschema ein-
getragen.

Für die Trimmung gilt die gleiche Trimmanweisung wie für Strommeister GW

(vgl. Blatt 2); die Lage der Trimmstellen ist aus den Blättern 7 und 18 zu entnehmen.

In Absatz 5 gilt das gesagte für die Röhren 4 H3 und 4 HI. Der Punkt 6
(Empfindlichkeitsschraube) bleibt für die Wechselstromausführung unberücksichtigt.
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- Bestell-Nr. Bezeichnung Stückpreis

6043 Gehäuse 41,—
0-—1210B Haltewinkel (nur bei GW) 0,30

6064 Seidenbespannung 0,40
5822 Glasscheibe 0,20

0—1927 Lautsprecher mit Schallwand (GW) 26,—
0—1927A Lautsprecher mit Schallwand {W) 20,—
0—1508 Lautsprecher ohne Schallwand, o. Trafo (GW) 21,—
0—1796 Lautsprecher ohne Schallwand, o. Trafo (W) 15,—
0—1506 E Ausgangstransformator 4,20

5671 A Wellenschalterknopf 0,50
5981 Knopf (Tonblende Und Rückkopplung) 0,30
5668 Knopf (Abstimmung) 0,50
5668 A Knopf (Lautst.-Regler) 0,50

0—1928 Rückwand (GW) 2,40
0—1928 A Rückwand (W) 2—
0—1760 A Spulenkasten (GW) 25,—
0—1760 B Spulenkasten (W) 25,—
0—1762 W-Spule (Vorkreis) 2,30
0—1763 LW-Spule (Vorkreis) 2,30
0—1756 MW-Spule Audionkreis} 2—
0—1757 1W-Spule (Audionkreis) 2—
0—1748 HF-Drossel, abgeschirmt 1,60
0—1531 A HF-Drossel 120
0—1758 A Widerstandsplatte (GW) 1,70
0—1758B  Widerstandsplatte (W) 1,70
0—1906 Widerstandsplatte (GW) 8,—
0—1906 A Widerstandsplatte (W) 78
0—1464 C Drehkondensator II,
0—1749 Seiltrommel 090
0-—1905 Antriebsachse mit Schwungmässe 0,60

5302 B Zugfeder 0,10.
5858 Triebschnur 0,40
5840 B Skala 3,40

0—1932 Keitenrad 0,60
0—1932 A Kettenrad 0,60

6115 Kette 0,10
0—1934 Welle 0,60
0—1933 Skala 1,60
0—1770 Zeiger | 0,50
0—1131 A Lampenfassung 0,30
0—1921 Hexodenkappe 1,20
0—1922 Hexodenkappe 175 _
0—1878 A Hexodenkappe {nur GW) 1,30
0—1750 Elektrolytkondensator 8 » F/400V 3,30
-0—1750 A Elektrolytkondensator 16 u F/400 V 4,40
:0—-1750B Elektrolytkondensator 16 u F/250V 3,80

Elektrolytkondensator 8u F 15/18V 1,25
0—1764 A Netzdrossel 3,40
0—1469B NF-Drossel {nurGW) 3,80
0—1892 Stördrossel 2,80
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Opta 237 W

Bestell-Nr. Bezeichnung Stückpreis

" 0-1195C Trimmer 1,10
0—-1806 B Federnde Röhrenfassung 0,50

8776 Fassung 0,30
0-—-1903 Tonblendenpotentiometer 1,40
0—1477G Potentiometer (Lautst.-Regler) 3,75
0—1810 B Rückkopplungskondensator 1,10
0—1417B Potentiometer {nur GW) 0,80
0—1655 Urdoxfassung (nur GW) 0,40
0—1543 N Spannungsumschalter (GW) 1,40
0—1343 Q Spannungsumschalter (W) 1,30
0-—841 B Selektivschalter 0,40
0-—1848 A Vernichtungswiderstand (nur GW) 2,20
0-—-1807 A Netztrafo (nur W) 11,—
0-—1904 Sammelblock (GW) 5,50
0-—1949 Sammelblock (W) 4,—

C.030 Stabkondensator
1000 cm + 20% 1500 V— 0,35
4000 cm + 20% 1500 V— 0,35
10000 cm + 20% 1500 V = 0,35
0,05 uF+20% 70V = 0,45
0,2 #F ind.-frei 700V= 0,80

C.031 Stabkondensator
60 cm + 10% 1500 V- 0,35
100 em + 20% 1500 V— 0,35
200 cm # 20% 1500 V— 0,35
500 cm + 20% 1500V— 0,35
1000 cm + 20% 1500V- 0,35

0,2W Widerstand
10 000 2 + 20% isoliert ‚32
70 000 2 + 20% isoliert 0,32
1,5M2 + 20% isoliert 0,32

0,5W Widerstand
0,1 M2 + 10% 0,32
02 M2 + 10% 0,32
0,3 M2 + 20% 0,32
0,65 M2 + 10% 0,32
08 M2 + 10% 0,32

1 M2+ 10% 0,32

IW Widerstand
10002 + 10% 0,36
5000 2 + 10% 0,36
12000 2 + 10% 0,36
15000 2 + 10% 0,36
20 000 2 + 10% 0,36
250002 + 10% 0,86
15000 2 + 10% isoliert 0,36
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Bezeichnung
 

Bestell-Nr. Stückpreis

2W Widerstand | |
120 2 + 10% isoliert 0,75
200 2 + 20% 0,75
250.2 + 20% 0,75

0—1632/6 Kopplungskondensator &cm 0,30
0—1632/35 Kopplungskondensator 35 cm 0,30

Röhre 4H 3 für W 12,50
Röhre AH 1 für W 11,75
Röhre 4E 1 für W 15,50
Röhre 140 NG für W 6,—
Skalenlampe 4V 0,6 A für W 0,30
Sicherung 0,4 A für W 0,15
Sicherung 0,7 A für W 0,15

Röhre 13H für GW 14,—
Röhre 13H 1 für GW 14,75
Röhre 3E1 für GW 17,—
Röhre 30 NG für GW 12,—
Skalenlampe 15V 0,2 A für GW 0,40
Sicherung 0,AA für GW 0,15
Urdoxwiderstand 920/6 für GW 2,80
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Netzspannung: =

100—165 Volt Gleichstrom und Wechselstrom für 2560 Perioden.
210—255 Volt

Stromverbrauch:
110 Volt Wechselstrom 32 Watt 110 Volt Gleichstrom 23 Watt

127 Volt Wechselstrom 38 Watt 127 Volt Gleichstrom 27 Watt

150 Volt Wechselstrom 49 Watt 150 Volt Gleichstrom 33 Watt

220 VoltWechselstrom 58 Watt 225 Volt Gleichstrom 3 Watt

ot‚Wechselstrom 62 Watt 240 Volt Gleichstrom 56 Watt

110 bis 150 Volt Wechselstrom mit Spannungsverdopplung.

 

Röhren: Sn
13H3tentspr. C An
13 Hidentspr. CF 7)
33 Ei.‚entspr. CL A)
30NG:tentspr. C Y2)

| Skalenlampe:
15 Volt0,2Amp. Nenndaten (Prüfdaten 18 Volt 0,22 Amp. laut Normblatt), Kugel-

_ form, seidenmattiert.

 

Sicherung:
400mAfür alle Netzspannungen

Wellenbereiche:
Mittelwellen 200—580 m
Langwellen 750-2000 m

 Anodenverlustleistung der Endstufe ie nach Netzspannung und Stromart bis zu 9 Watt.

In der Schaltung sind die Spannungs- und Stromwerte beim Betrieb mit 220 Volt
Wechselstrom eingetragen; die Spannungen sind auf den Minuspol, das Chassis, be-

zogen.
Die Spannungen bis 50 Volt sind mit dem 50-Volt-Bereich, die Spannungen von

50 bis 500 Volt mit dem 500-Volt-Bereich eines Instrumentes mit 500 Ohm pro Volt
(z. B. Mavometer) gemessen.

Die Gleichstromwiderstände der Spulen sind gleichfalls eingetragen.

Für die Nachtrimmung gilt die gleiche Anweisung wie für die Type Strom-
meister GW,Blatt 2). Die Lage der Trimmerist aus den Blättern Opta 237 (17 und 18)
zu ersehen.

Unter Punkt 5 dieser Anweisung muß sinngemäß an Stelle der Röhre WG34
‘ die Röhre 13 H1 berücksichtigt werden.
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 Trimmanweisung
Die Trimmwellen sind 250 m, 50 m, 680 m, 1700 m.

, Zeigerstellung:
Bei einem gleichmäßigem Fehler und falls iin der rechten Endstellung. der Zeiger-

strich nicht mit dem Endeder Wellenteilung zusammenfällt, muß nach Lösen der Halte-
schraube der ganze Glaszeiger soweit verschoben werden, daß der Strich in der
rechten Endstellung genau mit dem Ende der 3 Wellenteilungen zusammenfällt. Diese
Einstellung kann ohne Ausbau der Chassis erfolgen. |

2. Nacheichung für Mittelwellen 200-580 m:
| Die Nachstellung der Eichung, die Trimmung, erfolgt gleichfalls ohne Ausbau des

Chassis, bei Einstellung des Bandbreitenschalters auf schmales Band.

Im unteren Bereich um 250m stelle man eine leise Station (kein Fading)
genau ein (klarsten Empfang, Störsperre zurückgedreht), hierauf stelle man die Abstim-
mung soein, daß der Skalenstrich genau auf die Spitze des Dreiecks desbetreffenden
Senders kommt.

Zur Nachtrimmung dreht man. jetzt mit einem Schraubenzieher die Trimmer-
schraube T2 auf dem Drehkondensator {auf Blatt 17) so weit nach links oder rechts,

bis der Sender wieder laut und klar hereinkommt.

Bei unveränderter Einstellung kontrolliett man auch den Vorkreismittels des
Trimmers T 1 (Blatt 17). Der Trimmer wird so weit nach rechts oderlinks gedreht,
bis der eingestellt4 Sender am lautesten zu hören ist. Bei dieser Vorkreis-Einstellung
ist noch mehr als bei der Eichung die Störsperre so weit als möglich zurückzudrehen,
d. h. bei voll aufgedrehtem NF-Lautstärkenregler die Lautstärke ausnahmsweise mit dei
Störsperre einzustellen. |

Im oberen Bereich um 550 m wird die Eichung mittels des Trimmers I
nachgestellt, dieser wird nach Abschrauben des runden Pertinaxplätichens von der
Unterseite des Apparates aus zugänglich {Blatt 28). Man stelle eine leise Station
um 550 m ein, die dann bei schlechter Eichung neben dem Dreieck.zu hören sein wird.

Nach genauerEinstellung auf die Spitze des Dreiecks stellt man dann mit einem
Sechskant-Schlüssel, der isoliert sein soll (Patrizier 13) die Trimmermutter Il so weit nach
rechts oder links, bis der Sender an der richtigen Stelle laut und klar zu hören ist.

Falls sich mit einem metallischen Schlüssel die Eichung beim Berühren der
Trimmermutter ändert, wird die Einstellung. schwieriger; sie muß dann so erfolgen,
daß beim Fortnehmen desSchlüssels die Station an der richtigen Stelle zu hören ist.

Der Vorkreis um 550 m wird gleichfalls von unten durch die mit„V” bezeichnete
Öffnung betätigt. Nach Abschrauben des Pertinaxplättchens wird mit dem Spezial-
schlüssel zunächst die geschlitzte Kontermutter gelöst und dann die Eisenscheibe. mit.
dem Sechskant auf der Spindel nach rechts oder linksverstellt. |
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Bei einer Kontrolle der zwischen 250 und 550 m liegenden Stationen muß die
Eichung jetzt stimmen. Geringe Abweichungen können durch entsprechendes Nach-
stellen der beiden Trimmer auf alle Stationen gleichmäßig verteilt werden.

Bei starker Nachstellung des 550-m-Trimmers ist immer der Trimmer bei 250 m

nachzukorrigieren und umgekehrt, bis beide genau stimmen. Das gleiche gilt für die
beiden Vorkreiseinstellungen.

3. Nacheichung für Langwellen 800-2000 m.
Die Einstellung wird mittels der Sechskant-Mutter III (gleichfalls von unten zu-

gänglich) bei einem leisen Sender zwischen 1300 und 1700 m auf gleiche Weise wie
bei 550-m-Mittelwellen vorgenommen. Die beiden Trimmer sind voneinander unabhängig.

Für den Langwellenbereich ist eine Vorkreisnachstellung nicht vorgesehen. In
der Fabrikation wird der Vorkreis hier durch Verschieben der Langwellen-Vorkreis-
spule auf den richtigen Wert gebracht.

4. Kurzwellenbereich.
Besondere Trimmersind für diesen Bereich nicht vorgesehen. In der Fabrik erfolgt

der Abgleich mit Hilfe des kleinen Kondensators von 13 cm sowie der Zuleitung zur
Abstimmspule, beide im Oszillatorkreis. |

5. Zwischenfrequenz.
Beim Fehlen eines quarzgesteuerten Meßsenders ist von einer Nachstellung der

Bandfilter unbedingt abzuraten. Nur für den Notfall, falls die Trennschärfe sehr nach-
gelassen hat, darf man die Einstellung der Bandfilter nachkontrollieren. Zu diesem
Zweck stellt man am Tage (keine Fadingerscheinung) unter genauester Abstimmung
auf einen leisen, fernen Sender ein; beim Ortssender oder anderen lauten Sender,
wo die Fadingregulierung die Trimmung unmöglich macht, muß man die Störsperre
zurückdrehen oder eine sehr kleine Antenne wählen. Die Störsperre soll grundsätzlich
etwas zurückgedreht sein, der NF-Lautstärkenregler dagegen aufgedreht.

Die Zwischenwelle beträgt 440 KHZ bzw. etwa 680 m. In den beiden hinten
liegenden Bandfiltertöpfen befinden sich je zwei Löcher, durch die die Eisenscheiben
verstellt werden können. Zur Nachtrimmung muß wieder erst mit dem inneren Schlüssel
(Patrizier 13) die Kontermutter auf der Spindel gelöst werden. Mandrehe hierauf mit
dem äußeren Schlüssel die vier Sechskant-Schrauben auf die größte Lautstärke. Die
Abstimmung des Drehkondensators darf zwischendurch keinesfalls verstellt werden.

Für einige Gebiete sind Sonderausführungen geliefert worden, bei denen die
Zwischenfrequenz 468 und 487 KHZ beträgt.

6. Röhrenaustausch. |
Bei Austausch der 4MI müssen die beiden Trimmer auf dem Drehkondensator

(bei ca. 250 m) nachreguliert werden. Für die Zwischenfrequenzbandfiter sind neben
der 4M 1 auch die4H2 und die 4V I maßgebend. Die Veränderung dieser Kreise ist
jedoch so gering, daß eine Nachstellung bei Röhrenwechsel nicht unbedingt nötig ist.
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Ausbau des Gerätes
Bei eventuellem Ausbau muß immer zuerst der Preßrahmen mit der

Deckscheibe für die Skala herausgenommen werden. Dies geschieht durch Lösen der

beiden oberen Halteschrauben des Rahmens (von inrien heraus) und Beiseitebiegen der
kleinen Blechlaschen. Der Rahmen muß nach vorn herausgeklappt und nach oben
weggezogen werden. | |

Bei Ausbau ohne Herausnahme des Rahmens mit der Glasscheibe zerbricht ent-

weder diese oder die Skala.

Drehkondensaforantrieb
(vergleiche Blatt 31 und 32)

| Falls beim Drehen: des Abstimmknopfes der Glaszeiger nicht einwandfrei mit-
läuft, kann sich dieser zwischen Glasscheibe und Skala klemmen; in diesem Fallist
durch einen starken Transportstoß das Chassis zu weit nach vorn gekommen; es muß
durch Anziehen der 3 hinteren Schrauben wieder nach hinten gezogen werden.

Falls trotzdem der Zeiger gelegentlich stehen bleibt, mußdie Friktion zwischen
der großen Fiberzahnscheibe und der auf der Drehkondensatorachse sitzenden Seil-
trommelerhöht werden. Die große Zahnscheibe wird durch eine große Sechskantmutter
gegen die Seiltrommel gepreßt. In den Endstellungen des Drehkondensators soll bei
weiterem Antrieb das Zahnrad auf der Seiltrommel gleiten, um eine Beschädigung der
Zähne zu verhindern.

Falls wie oben der Mitnahmedruck nicht ausreicht, löst man die Madenschraube
und zieht die Sechskantmutter 44 bis Y Umdrehung an; die Madenschraube wird dann

wieder festgezogen. Ein zu starkes Anziehen der Sechskantmutter läßt das Gleiten
auf der Seiltrommel nicht mehr zu und führt zur Beschädigung der großen Zahnscheibe
in den Endstellungen. |

Falls die Antriebsachse mit dem kleinen Ritzel nicht fest genug gegen die große
Zahnscheibe gedrückt wird, reicht die Kraft zum Antreiben des Zahnrades nicht aus
und es ergibt sich ein ratterndes Geräusch. Der als Andruckfeder des Ritzels dienende
Bronzedraht muß dann nachgespannt werden. Der Bronzedrahtliegt auf der einen
Seite zwischen 2 Eisenscheiben, durch die eine Schraubemit Mutter geht. Diese

Schraube ist nach Lösen der Mutter in einem schrägen Schlitz verschiebbar. Durch
Verschieben nach oben kann die Spannung erhöht werden. Da die Bronzefeder
gleichzeitig als Rast für den Stummschalter dient, muß ein zu starkes ‚Nachspannen
vermieden werden. |
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Netzspannung:

100165 Volt Wechselstrom 40—60 Perioden
210—255 Volt

Stromverbrauch: ca. 68 Watt

Röhren:

AM! (bezw. AK 2

4H 2 (bezw AF3)

AVIk(bezw. ABC)

4 E 1 (bezw. A L4

Skalenlampen:
4 Volt 0,3 Amp., Kugelform, seidenmattiert
4 Volt 0,3 Amp., Röhrenform, klar,für Orthoskop.

Sicherungen:
400 mA für 136—255 Volt
700 mA für 100—135 Volt

Wellenbereiche:

Opta 537 W 8

Kurzwellen: 17—851 m (bezw.2. Einstellung 18,545 m.
Mittelwellen 200-580 m

Langwellen 800-2000 m

Anodenverlustleistung der Endstufe 9 Watt.

Im Prinzipschaltschema sind die eingetragenen Spannungen und Stromwerte
sämtlich auf den Minuspol, das Chassis, bezogen worden. Die Spannungen sind etwa
in der Mitte des Mittelwellenbereiches bei voll aufgedrehter Störsperre ohne Empfang
(ohne Antenne und Erde) zu messen.

Der nachträgliche Einbau des Abschalters o 1618 A ist aus dem räumlichen
Schaltbild Nr. 11 zu ersehen.

Die Gleichstromwiderstände sind gleichfalls eingetragen.
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Netzspannung:

Ara voll Gleich- und Wechselstrom für 25—60 Perioden;

für Wechselstrom von 16%—25 Perioden Sonderausführung.

Stromverbrauch:

110 Volt Wechselstrom 55 Watt 110 Volt Gleichstrom 42 Watt

127 Volt Wechselstrom 67 Watt 127 Volt Gleichstrom 50 Watt
150 Volt Wechselstrom 88 Watt 150 Volt Gleichstrom 62 Watt
220 Volt Wechselstrom 61 Watt 220 Volt Gleichstrom 53 Watt
240 Volt Wechselstrom 68 Watt 240 Volt Gleichstrom 61 Watt

Röhren:

WG 35 ca. 61 Volt 0,18 Amp.
WG 36 ca. 65 Volt 0,18 Amp.
26 NG ca. 39 Volt 0,18 Amp.
Urdoxwiderstand 9 Volt 0,2 Amp. (Type 920/6, Stromstärke nominell)

Skalenlampen:
15 Volt 0,2 Amp.(Prüfdaten 18 Volt 0,22 Amp., laut Normblatt), Kugelform, seiden-
mattiert. |

10 Volt 0, 2 Amp. (Prüfdaten 12 Volt 0,22 Amp., laut Normblatt) mit Strombrücke,

Röhrenform, klar, für Orthoskop.

Sicherungen::
400 mA für 210—255 Volt.
700 mA für 100-165 Volt.

Wellenbereiche:
Kurzwellen: 17—51 m (bezw. 2. Einstellung 15,5—45 m).
Mitteiwellen: 200-580 m.
Langwellen: 800—2000 m.

Anodenverlustleistung je nach Netzspannung und Stromart bis zu 10 Watt.

Im Prinzipschaltschema sind die eingetragenen Spannungs- und Stromwerte sämt-

lich auf den Minuspol, das Chassis, bezogen worden. Die Spannungen und Ströme
sind beim Betriebmit 220 Volt Wechselstrom etwa in der Mitte des Mittelwellenbereiches
bei voll aufgedrehter Störsperre ohne Empfang (ohne Antenne und Erde) gemessen
worden.

Die Gleichstromwiderstände sind gleichfalls aus dem Prinzipschaltschema zu
entnehmen.

Der nachträgliche Einbau des Abschalters © 1618 A ist auf dem räumlichen
Schaltbild Blatt 21 angedeutet.
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Bestell-Nr. Bezeichnung Stückpreis

Röhre 4V 1 11,75
Röhre 4M 1] 17,50
Röhre 4E] 15,50
Röhre 4H2 11,75

Röhre 140 NG 6,—
4AV,03A Skalenlampe sm 0,30
AV,03A Abstimmeterlampe, klar 0,30

0AA Sicherung 0,15
07A Sicherung 0,15

0—1936 A Rückwand 2—
0—1976 Abschirmboden 0,60
0-—-1796 Lautsprecher 15,—
0—-1865 B Lautsprecher mit Schallwand mit Trafo 20,—

0--1506 G Ausgangstransformator 4,20
0—1543 P Spannungsschalter 1,40
0—1477H Potentiometer mit Schalter 3,60

5776 Röhrensockel 0,30
0—1917B ZFI 12,—
0—1917C ZFil 12,—
0—1921 A Hexodenkabel für 4V I 1,20

0—1921B Hexodenkabel für 4M I 1,20
0--1951 Hexodenkabel für 4H 2 1,20
0—1524K Sammelkondensator : 4,50
0—1944 Netztransformator 1,—
018601 C Spulenkasten 35,—
01551 C Wellenschalter 9,50
0--1874 Orthoskop 5,50
0-—-1892 Stördrossel 2,80
0-615K Anschlußschnur 1,—
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Bestell-Nr. Bezeichnung Stückpreis

Röhre WG 35 21,50
Röhre WG 36 23,75
Röhre 26 NG 12,—

920/6 Urdox-Widerstand 2,80
15V 02A Skalenlampe sm 0,40
10 VO2A Abstimmeterlampe, klar 0,60
04AA Sicherung «0,15
07A Sicherung 0,15

0--1936 Rückwand | 2,40
6119 Abschirmboden 0,60

0-—-1508 D Lautsprecher 21,—
0—1865 Lautsprecher mit Schallwand 26,—
0—1506 F Ausgangstransformator 4,20
0—1543R Spannungsumschalter 1,60
0—1477 J Potentiometer mit Schalter 3,60
0—1655 Urdox-Fassung 0,40
0-—1627 C Röhrensockel 6pol. 0,50

0—-1627D Röhrensockel &pol. 0,50
0—1453 Röhrensockel 12 pol. 0,70
0—1453 A Röhrensockel 12 pol. 0,70
0—1917 ZFI 12,—
0—1917 A ZFI 12,—
0—1954 Hexodenkabel für WG35 120.
01954 A Hexodenkabel für WG 36 120
01524 J Sammelkondensator 4,50
0-—1569 K Vernichtungswiderstand 220.
0—1601 B Spulenkasten 35—
0—1551 B Wellenschalter 9,50
0—1874 A Orthoskop 6,—
0—1892 A _Stördrossel 330
0-—615J Anschlußschnur h—
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Bestell-Nr. Bezeichnung Stückpreis

6042 Gehäuse, nur gebohrt 38,—
5989 Zierleiste 6
5990 Zierleiste I

0-—1909 Gehäuse, kompl., mit Zierleisten 51,—
0—1856 Seiden-Bespannung 1,90
0—1210 Haltewinkel 0,15
0—1210 A Haltewinkel 0,30
SEE Kordelmutter 0,05

0—1881 Knopf für. Netzschalter und Drehkondensator 0,70
6055 Knopf für Tonblende 030°
6055 A Knopffür Bandbreitenregler 0,30

0—1308 A Knopf für Störsperre 0,30
5671 B Knopffür Wellenschalter 0,50
5648 Gummitülle | 0,10
5923 Skala 3,50

6074 Glasscheibe 0,20
0—1542B Zeiger 0,40
0—1814 Zeiger mit Einfassung 1,50

0—1464 B Drehkondensator 17,—
0—1845 Friktionsscheibe 1,—
0—1844 Seiltrommel 1,—

0—1955 Triebachse 0,70

5727 A Transportseil 0,40

5610 Seilrolle | 0,10
0—1903 A Tonblendenpotentiometer 1,40
0—1477 M Störsperrenpotentiometer 2,40
0—12%71G ‚Bandbreitenschalter 1,—
0—1618 A Lautsprecher-Abschalter 0,70
0—1864 A HF-Drossel 1,10

5929 Gummiecke 0,10
0—1919 Einbauecke 0,40

5928 A Gummipuffer 0,10
6058 _ Befestigungsring: 0,05

M5xX26  Bodenschraube DIN 576 0,03
6059 Filzscheibe 0,05
60 U-Scheibe 0,03

6021 Pertinaxscheibe 0,03
0-10 Skalenfenster 2,50
 6SO5AHA | Befestigungswinkel 0,03

3249 K _Befestigungswinkel 0,03
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Bestell-Nr. Bezeichnung Stückpreis

6075 Kantenschutz Ä 0,10

0-1181G Netzdrossel | 3,40
0—1195 A Trimmerkondensator 1,10

0-—1195B Trimmerkondensator 110

0—1602 A LW-Spule, Vorkres 2,10
0--1673 F MW-Spule, Vorkreis 2,—

01607 B KW-Spule, Vorkreis | 1,—

0—1604 A LW-Spule, Oszillator 1,10:

01603A MW-Spule, Oszillator | 1,40

0—1606 B KW-Spule, Oszillator - l-

0—1632/4 .  Kleinkondensator 4cm 0,30

0—1632/13 Kleinkondensator 13 cm == 0,30
Präzisionskondensator 30pF + 5% 0,40
Präzisionskondensator 129 pF + 2% 0,50

Präzisionskondensator 209 pF + 10% 0,40

| Präzisionskondensator 225 pF+ 10% 0,40

0-—-1750 Elektrolytkondensator 8 uF 400/450V. 3,30

0—1750 A Elektrolytkondensator 16 u F 400/450 V | 4,40

0—-1750C Elektrolytkondensator 10 uF 250/275 V 3,30

0-—-1750 D Elektrolytkondensator 20 u F 400/450 V isoliert ss

01750 E Elektrolytkondensator 28 u F 250/275 V isoliert 5,40

0-1750G  Elektrolytkondensator 20 u F 400/450 V . I,—
Stabelektrolytkondensator 8uF 6/8 V 125

Stabelektrolytkondensator 25uF 20/25 V 1,65
| Stabelektrolytkondensator 50 u F 20/25 V 2—

CO 30 Stabkondensator 1000 cm + 20% 2000 V— 0,35
CO 30  Stabkondensator 10000 cm + 20% 1500 V— 0,35
co 30 Stabkondensator 20 000 cm + 20% 1500 V = 0,45

co%0 Stabkondensator 0,054uF +20% 70V= 0,45
co Stabkondensator 0,1 uF 320% 70V = 0,55

co 30 Stabk. 0,2 uF indukt.-frei 320% 70V= 0,80

-CO31 . Stabkondensator 50cm + 10% 1500V 0,35
co3 Stabkondensator 100 cm + 20% 1500V- - 085

co 3i Stabkondensator 200 cm + 20% 1500V— 0,35

co 31 Stabkondensator 500 cm + 20% 1500V—| 0,35
co 31 Stabkondensator 1000 cm + 20% 1500 V— 0,35
co 31 Stabkondensator 2000 cm #20% 1500V— 0,35

Stabkondensator 4000 cm + 20% 1500V 0,35

Stabkondensator 5000 cm + 20% 1500V 0,35  
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Bestell-Nr. Bezeichnung Stückpreis

Glimmerkondensator 4000 cm

induktionsfrei + 10% 70V = 1,—

0,2W Widerstand 8002 + 10% isoliert 0,32

0,2W Widerstand 10000 2 + 20% isoliert 0,32

0,2W Widerstand 300002 + 20% isoliert 0,32

0,2W Widerstand 0,3M2 + 10% isoliert 0,32

0,2W Widerstand 15M2 + 20% isoliert 0,32
0,2W Widerstand 2M2 + 10% isoliert 0,32

0,5W Widerstand 25002 + 10% isoliert 0,32
0,5 W Widerstand 60002 + 10% isoliert 0,32

0,5 W Widerstand 150002 + 10% isoliert 0,32

0,5 W Widerstand 50000 2 + 20% isoliert 0,32

0,5 W Widerstand 0,1 MR + 20% isoliert 0,32
0,5 W Widerstand 0,35MQ2 + 10% isoliert 0,32

0,5 W Widerstand 04 M2+ 10% isoliert 0,32
0,5 W Widerstand 0,6 M2 + 10% isoliert 0,32.

0,5 W Widerstand 1 M2+ 20% isoliert 0,32

0,5W Widerstand 25 MQ2+ 10% isoliert 0,32
I1W Widerstand 500.2 + 10% isoliert 0,36

IW Widerstand 10002 + 10% isoliert 0,36

IW Widerstand 30002 + 10% isoliert 0,36
IW Widerstand 50002 + 10% isoliert 0,36

IW Widerstand 60002 + 10% isoliert 0,36

IW Widerstand 70002 + 10% isoliert - 0,36

IW Widerstand 80002 -+ 10% isoliert 0,36

IW Widerstand 100002 + 10% isoliert 0,36

I1W Widerstand 150002 + 10% isoliert 0,36

IW Widerstand 200002 + 10% isoliert 0,36

IW Widerstand 300002 + 10% isoliert 0,36

2W Widerstand 40.02 + 10% isoliert 0,75
2W Widerstand 140.2 + 10% isoliert 0,75

2W Widerstand 200 2 + 10% isoliert 0,75

2W Widerstand 2502 + 10% isoliert 0,75

2W Widerstand 300 2 + 10% isoliert 0,75

2W Widerstand350+1502 + 10% isoliert 0,85
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Netzspannung:

deeYan Wechselstrom von 40-60 Perioden

Stromverbrauch:
Für alle Netzspannungen ca. 50 Watt; bei Sparschaltung 30 Watt.

Röhren:
4 .H1 (entsprechend AF7)
4 EI (entsprechend AL4)
140 NG.

Skalenlampe:
A Volt, 0,6 Amp., Kugelform, seidenmattiert.

Sicherung:

100—135 Volt, 700 mAmp.
136255 Volt, 400 mAmp.

 Wellenbereiche:

Mittelwellen: 200— 590 m
Langwellen: 800—2000 m

Anodenverlustleistung der Endstufe 9 Watt.

Die Spannungs- und Stromwerte im Prinzipschaltschema wurden bei voller
Leistung (Stromverbrauch 50 Watt) gemessen. Die Spannungen sind auf den Minuspol
bezogen. Der Minuspol ist nicht das Chassis, sondern z.B. das Gehäuse des Elektrolyt-

 kondensators.

Die Spannungen unter 50 Volt sind mit dem 50-Volt-Bereich des Instrumentes
mit 500 Ohm pro Volt (z.B. Mavometer), die Spannungen von 50 bis 500 Volt mit dem
500-Volt-Bereich des gleichen Instrumentes gemessen worden.

Die Gleichstromwiderstände der Spulen sind gleichfalls aus dem Prinzipschema
ersichtlich.

Trimmanweisung : Die Trimmwellen liegen bei 550 und 1700 Meter.

Der rote Strich des Zeigers soll in der rechten Endstellung mit den Enden der
‚ beiden Wellenbänder zusammenfallen. Eine Nachstellung ist durch Verschieben auf
dem Drahtseil möglich. Durch roten Lack ist der Zeiger auf dem Drahtseil gesichert.

Die Eichung wird mit angeschlossener Antenne bzw. Einschaltung einer Kapa-
zität von 200 cm zwischen Antennen- und Erdbuchse vorgenommen. Der Lautstärke-
regler ist ungefähr in der ersten Hälfte des Regelbereiches einzustellen, der Sperr-
‚kreis auf die höchste Welle zu drehen. Zur scharfen Abstimmung ist die Rückkopplung
zu benutzer. |

Zur Einstellung bei 550m muß ven der Rückseite aus (neben der Erdbuchse)
die Eisenscheibe mit dem Spezialschlüssei b (Opta 638 W + GW4) nachgestellt werden.

Bei 1700 m wird in der Fabrik eine Eisenschraube in der Langwellenspule ein-
gestellt und festgelegt. Die Eisenschraube ist von unten nach Lösen der Abdeckplatte
zugänglich.
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Netzspannung:

eeon Gieich- und Wechselstrom für 25 his 60 Perioden.

Bei 100-155 Volt Wechselstrom Spannungsverdepplung durch Umstecken der
Gleichrichterröhre.

Stromverhbraueh:

110 Volt Wechselstrom — 32 Walt 16 Yolt Gleichstrom — 24 Walt
127 Velt Wechselstrom — 39 Wolt 127 Volt Gleichstrom — 26 Watt
150 Volt Wechselstrom — 49 Wat 130 Volt Gleichstrom — 31 Walt
220 Volt Wechselstrom — 62 Wa 228 Volt Gleichstrom — 30 Watt
2a) Yolt Wechselstrom —58 Wat 240 Volt Gleichstrom —35 Wat

Röhren:

13 HI (enisprechend CF
33 E71 (entsprechend ci.“)
30 NG [entsprechend CY2

Urdox-Widerstand 9 Volt, 0,2 Amp. (Type 920/68)

Skalenlampe:

15 Volt,0,2 Amp. (Prüfdaten 18 V, 022 Amp. laut Normblat), Kugelform,
seidenmuallierk,

sicherung:

Aül mAmp. für alle Nelzspannungen.

Wellenbereiche:

Mittelwallen: 200 590 m
L.angwallen: 800-2000 m

Anodenverlustleistung der Endstufe je nach Netzspannung und Stromant bis zu 9 Walt,

Imi Prinznschaltschemea sind ie annungs- und Siromwerls beim Belrieb mi
220 Yo Wechselstrom eingelrasen. Sämtliche Soannungen sind u in
bezogen wörden. Der Minuspol ist nicht das Chassis, sondern das Gehäuse des
10-m-F-Elektrolyikondensators.

Die Spannungen unier 50 Vaoit sind mit dem 50-Volt-Bereich eines Insirumentes
mit 500 Ohm pro Voll iz.B. Mavomelter), die Spannungen von 50 bis 300 Volt mi dem
500-Voll-Bersich des gleichen Instrumenies gemessen worden,

Die Gieichstromwiderstände der Spulen sind gleichfalls aus dem Prinzigschema
ersichtlich.

Trimmanweisung: Vol Opa 138 WI.
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Bestell-Nr. Bezeichnung Stückpreis

BESI2A Gehäuse mit Seide, Zierleisten 42,—
E 6373 Zierleiste 0,50
D 6362 Zierleiste 0,90
D 6363 Zierleiste 0,90

OC 2086 Lautsprecher kompl. (W) 14,25
OC 2089 A Lautsprecher kompl. (GW) 20,—
OE 1506 E Ausgangstrafo 4,20
OC 2034 Schieberahmen kompl. 2,50
C 6315 Skalenfenster 3,50
E 5980 Siebkreisknopf 0,30
F 6419 Knebel (für Wellenschalter) . 0,40

OF 2057 Drehknopf kompl. (Lautstärkeregler |
und Rückkopplung) | 0,30

OF 2055 Drehknopf kompl. (Abstimmung) 0,40
OB 2064 Rückwand kompl. (W) 2—
OB 2064 A Rückwand kompl. (GW) 2,30
OF 2019 Anschlußplatte (Ant., Siebkr.) 0,10
OF 2027 Anschlußplatte (Lautsprecher) 0,10
OF 2028 Anschlußplatte (Grammophon GW) 0,20
DF 2028 A Anschlußplatte (Grammophon W) 0,20
OC 2038 Spannungsumschalter (GW) 1,20
OC 2038 A Spannungsumschalter (W) —

- F 6030 Umschalter — Sparschalter— (W) 1,20
F 5956 Ausschalter (Tonblende) 0,50
F 5776 Röhrenfassung 0,30

OE 1999 A Antennenumschalter 0,50
OF 1806 Federnde Röhrenfässung (W) 0,50
OF 1806 A Federnde Röhrenfassung (GW) 0,50
OE 1655 Urdoxfassung (GW) 0,40
OD 1438 E Drehkondensator 3,30
OE 2045 Spulenkasten kompl. 13,—
OE 1999 B Selektivschalter 0,50
OE 2071 MW-Spule 1,90
OE 2048 LW-Spule 2—
OF 1864 B _HF-Drossel 1,—
OD 2059 Abschirmblech mit Wellensch. 2,60
OF 2044 Siebkreisspule 1,—
OE 2046 Siebkreiskondensator 1,20
OF 1811D Friktionsachse 0,40
OF 1812 A Triebscheibe 0,30
 F 6338 Seilrolle 0,10
OE 2039 Zeiger 0,30
OF 2026 Seiltrommel 0,90
D 6484 Drahtseil 0,40
D 6484 B Antriebsschnur 0,40
F 6423 Äntriebsachse 0,20

OF 2047 Schwungmasse kompl. 0,40
F 6444 Zugfeder (Zeigerseil) 0,05
FEAALA Zugfeder (Antriebsschnur) 0,05

OE 1810 C Rückkopplungskondensator 1,10
OE1834 A Antennenkondensator 2,40
F6393 Bereichmelder | 0,05
D6484 A _Drahtseil (Bereichm.} 0,30
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Bestell-Nr. Bezeichnung Stückpreis

F 6444 B Zugfeder (Bereichm.) 0,05
E 6411 Skala 1,20

OF 1131 A Beleuchtungsfassung 0,30
OE 1469 C NF-Drossel (GW) 4,50
OE1848 Vernichtungswiderstand (GW) 2,—
OD 1807 Netztransformator (W) 10,50
OE 1764 D Netzdrossel 3,40
OE 1808 Sammelblock {W) 3,—
OE 1841 Sammelblock (GW) 4,50
OE 1809 B Widerstandsplatte (GW) —
OF 2187 Widerstandsplatte (W) 1,50
OE 2065 Abschirmkappe (4 H] bei W) 1,50
OF 2065 A Abschirmkappe {13 H1 bei GW! 1,30
OF 2066 Abschirmkappe (33 E 1 bei GW) 1,50
OD 615L Anschlußschnur 1,—
OD 1632 Kopplungskondensator 15 cm 0,27
OF 2188 Regelwiderstand 500 Ohm 0,70

F 6436 Kurzschließer (für Siebkreisbuchsen. | 0,05
co 30 Stabkondensator 60 pF bis 10000 pF 1500 Volt » 0,32

0,2W Widerstand 10000 Ohm bis 1 Megohm 0,29
0,5W Widerstand 0,1 Megohm bis 0,8 Megohm 0,29
I W Widerstand 20000 Ohm 0,32
2 W Widerstand 200 Ohm und 300 Ohm 0,68

Stabelekirolytkondensator 8 MF 6/8V 1,—
OD 17580 C Elektrolytkondens. 10 uF 250/275 V (GW) 3,—
OD 2104 Blektrolytkondens. 8+ 8 MF 400/450 V (Wi 5,40
OD 2104 A Elektrolytkondens. 16+16 MF 400/450 V IGWI 7,20

Röhre 4 HI für W 8,75
Röhre 4 E1 für W 11,75
köhre 140 NG für W 4,50
Röhre 13 HI für GW 10,75
Röhre 33 E 1 für GW 12,75
Röhre 30 NG für GW 11,—

OF 2049 Skalenlampe für W AVOSA 0,30
OF 2049 A Skalenlampe für GW 15V 02A 0,40

Sicherung 400 mA | 0,15
Sicherung 700 mA 0,15

OC 2120 Kabelbaum (GW) \ 2,85
OE 2174 Abgeschirmte Leitung (GW) 0,45
OE 2176 Abgeschirmte Leitung (GW) 0,60
OC 2119 Kabelbaum Nr. 1 (W) 2,70
OD 1879 Kabelbaum Nr.2 {W) 0,50

O.1875E Ersatzbeutel W 1,30
O.1875 F Ersatzbeuteil GW 1,30  
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Trimmanweisung:;
Die Trimmwellen sind 250 m, 550 m, 617 m, 1700 m.

1, Zeigerstellung:

Bei einem gleichmäßigen Fehler bzw.falls in der rechten Endstellung der Zeiger
nicht mit dem Ende der Welienteilungen zusammenfällt, muß von hinten aus der Zeiger
auf dem Drahtseil verschoben werden, so daß dieser in der rechten Endstellung genau
auf das Ende der 3 Wellenbänder kommt. Auf dem Seil ist der Zeiger durch roten
Lack gesichert.

2. Nacheichung für Mittelwellen 200-580 m:
Zunächst für sämtliche Nachsteliungen Klangschalter in Stellung B auf

schmales Band. Im unteren Bereich um 250m stellt man eine leise Station, am
besten bei Tage (kein Fading) genau ein (klarsten Empfang, eventuell Störsperre auf
Y oder %); hierauf stellt man den Zeiger genau auf die Mitte des Rechtecks neben
dem betreffenden Sender.

Zur Nachtrimmung dreht man mit einem Schraubenzieher die Trimmerschraube
T2 auf dem Drehkondensator (Blatt 20) so weit nach links oder rechts, bis der Sender
wieder laut und klar hereinkommt.

Den Vorkreis kontrolliert man bei ungeänderter Einstellung mittels des Trimmers
Ti {Blatt 20). Der -Trimmer wird so weit nach rechts oder links gedreht, bis der ein-
gestellte Sender am lautesten zu hören ist.

Bei den jetzt benutzten keramischenTrimmern achte man darauf, daß diese bei
einem Drehbereich von 180° keine Anschläge besitzen und deshalb beliebig weiter
gedreht werden können. Man kann so beim Weiterdrehen vom Lautstärkemaximum
aus zu einem weiteren Maximum kommen.

Bei der Vorkreiseinstellung muß noch mehr als bei der Eichung die Störsperre
möglichst auf Y4 zurückgedreht, dagegen der NF-Lauistärkeregler voll aufgedreht
werden. Antennenkapazität 200 cm.

Im oberen Bereich um 550m ist der Trimmer |! von unten nach Anschrauben
des Abdeckplättchens nachzustellen (Blatt 3). |

Man stella um 550 m wieder eine leise Station ein, die bei schlechter Eichung
neben dem Rechteck zu hören sein wird. |

Nach genauer Einstellung. auf das Rechteck stellt man mit einem Schrauben-
zieher, der möglichst isoliert sein soll (c auf Blatt 4), den Trimmer li so weit nach rechts
oder links, bis der Sender an der richtigen Stelle laut und klar zu hören ist.

Falls sich durch Berühren des Trimmers mit dem Schraubenzieher die Eichung
ändert, muß sie so erfolgen, daß nach Fortnehmen des Schraubenziehers die Station
an der richtigen Stelle zu hören ist.

Der Vorkreis bei 550 m wird gleichfalls von der Unterseite des Gerätes nach
Abschrauben des Abdeckplätichens „V" zugänglich. Es empfiehlt sich hier, zunächst
den Lack, der die Eisenscheibe auf dem Gewinde sichert, etwas zu lösen und dann
mit dem Spezialschlüssel b (Blatt 4) die Eisenscheibe auf der Spindel nach rechts oder
links zu verstellen,

Bei einer Kontrolle der übrigen Stationen muß die Eichung stimmen; geringe
Abweichungen können durch Nachstellen beider Trimmer auf alle Stationen gleich-
mäßig verteili werden.
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Bei weitgehender Nachstellung des 550-m-Trimmers ist immer der Trimmer für
250 m nachzustellen und umgekehrt, bis beide genau stimmen. Das gleiche gilt auch
für die beiden Vorkreiseinstellungen.

3. Nacheichung für Langwellen 750--2000 m.

Die Einstellung wird mittels Schraubenziehers durch die Offnung Ill (von unten
zugänglich) bei einem leisen Sender zwischen 1300 und 1700 m auf gleiche Weise wie
bei 550m Mittelwellen vorgenommen. Beide Trimmer sind voneinander unabhängig.

Der Vorkreis im Langwellenbereich wird in der Fabrik mittels einer Eisen-
schraube F eingestellt; diese ist von oben vor dem Drehkondensator zugänglich.

4. Kurzwellenbereich:
Besondere Trimmer sind nicht vorgesehen. In der Fabrik erfolgt der Abgleich

bei 50m durch die Selbstinduktion der Oszillatorspule.

Durch Nachbiegen des Zuleitungsdrahtes der blankdrähtigen Abstimmwicklung
wird diese entsprechend verändert. .

5. Zwischenfrequenz:

Beim Fehlen eines quarzgesteuerten Meßsenders ist von einer Nachstellung der
Bandfilter unbedingt abzuraten. Nur für den Notfall, falls Empfindlichkeit und Trenn-
schärfe sehr nachgelassen haben, kann man eine Nachkonirolle versuchen.

Manstellt auch hier am Tage ganz genau einen leisen Sender ein. Beim Orts-
sender oder anderen kräftig kommenden Sendern erschwert die Fadingregulierung die
Einstellung. Man muß deshalb die Störsperre zudrehen oder eine sehr kleine Antenne
wählen; NF-Lautstärkeregler möglichst aufgedreht. Die Zwischenwelle beträgt
486,75kHz bzw. etwa 617 m. In den beiden Bandfiltern befinden sich je 2 Löcher,
durch die die Eisenscheiben mit dem Spezial-Schlüssel b (Blatt 4) auf größte Lautstärke

verstellt werden können. Die Abstimmung des Drehkondensators darf zwischendurch
keinesfalls verstellt oder angerührt werden.

Für einige Gebiete sind Sonderausführungen geliefert worden, bei denen’ die
Zwischenfrequenz 468 kHz oder 440,75 kHz beträgt.

6. Röhrenaustausch:

Bei Austausch der 4M 2 müssen die beiden Trimmer auf dem Drehkondensator
bei etwa 250 m nachgestellt werden.

Für die Zwischenfrequenzbandfilter sind neben der 4M2 auch die 4H2 und
die AV 1 maßgebend; bei der geringen Veränderung dieser Kreise ist jedoch eine
Nachstellung bei Röhrenwechsel nur in seltenen Ausnahmefällen notwendig.

Ausbau des Gerätes:

Ein eventueller Ausbau des Gerätes kann getrennt für das Empfängerteil und
das Netzteil erfolgen.

| Das Netzteil wird durch sechs Schrauben von unten gehalten. Zum Ausbau des
Empfängerteiles sind erst die Knöpfe abzuschrauben und dannist, nach Lösen derdrei
Schrauben auf der Rückseite, dieses nach hinten herauszuziehen.

Die vier Schrauben, die von der unteren Seite des Gerätes aus den Abschirm-
boden halten, dürfen nicht gelöst werden.
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BERLIN-STEGLITZ

Netzspannung:

ae vol Wechselstrom 40-60 Perioden.

Stromverbrauch: _

ca. 77 Watt (mit Wattmeter gemessen), entsprechend 96 Voltampere.

Röhren:

AM2 (bzw ACH)
AH2 (bzw AF3)
AViI (bzw. ABCI)
4EiI (bzw. AL4)
140 NG

Skalenlampen:

4 Volt 0,6 Amp., Kugelform, seidenmaittiert.

Sicherungen:

700 mA für 136—255 Volt,
1,2 A für 100-135 Volt.

Wellenbereiche:

Kurzwellen: 13,5— 351 m (bzw. 2. Einstellung 13-45 m)
Mittelwellen: 200 — 580 m
Langwellen: 750 —2000 m

Anodenverlustleistung der Endstufe: 9 Walt.

im Prinzipschaltschema sind die eingetragenen Spannungen und Stromwerte sämt-
lich auf den Minuspol, das Chassis, bezogen worden. Die Spannungen sind etwa in der
Mitte des Mittelwellenbereiches ohne Empfang (ohne Antenne und Erde) zu messen.

Die Gleichstromwiderstände sind gleichfalls eingetragen.

Der nachträgliche Einbau des Lautsprecherabschalters © 2152 ist aus dem räum-
lichen Schaltbild Blatt 13 zu ersehen.
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  Opta 638 GW14BERLIN-STEGLITZ

Netzspannung:

100-165 V Gleich- und Wechselstrom
210-255 V für 2560 Perioden.

Bei 100—155 V Wechselstrom Spannungsverdopplung durch Umstecken der
Gleichrichterröhre. M

Stromverbrauch:

110 Volt Wechselstrom —62 Walt 110 Volt Gleichstrom — 45 Watt
127 Volt Wechselstrom— 69 Walt 127 Volt Gleichstrom — 54 Walt
150 Volt Wechselstrom —64 Watt 150 Volt Gleichstrom — 34Walt
220 Volt Wechselstrom— 74 Watt 220 Volt Gleichstrom — 57 Walt
240 Volt Wechselstrom — 83 Walt 240 Volt Gleichstrom — 63 Watt

Röhren:

24M (entsprechend BCHI)
13H (entsprechend CF3)
13V 11 (entsprechend CBCI)
33E1 fenisprechend CLA4)
30NG (entsprechend CY2)

Zur Anpassung der 24M2 an die Stromstärke von 0,2 Amp. dient der Parallel-
widerstand von 1200 Ohm 4 Watt. Man vermeide eine Überlastung bei Einschaltung
des Gerätes ohne eingesetzte 24M 2.

Urdoxwiderstand:

9 Volt, 0,2 Amp. (Type 920/6).

Skalenlampe:

15 Volt, 0,2 Amp. (Prüfdaten 18 Volt, 0,22 Amp., laut Normblatt), Kugelform,
seidenmattiert.

Sicherung:

100—135 Volt 700 mAÄmp.
136-255 Volt 400 mAmp.

Wellenbereiche:

Kurzwellen: 13,5— 51 m (bzw. 2. Einstellung 13—45 m).
Mittelwellen: 200 — 580 m
Langwellen: 750 —2000 m

Anodenverlustleistung der Endstufe: Je nach Netzspannung und Stromart bis zu 9 Walt.

im Prinzipschaltschema sind die eingetragenen Spannungen und Stromwerte beim
Betrieb mit 220 Volt gemessen und sämtlich auf den Minuspol, das Chassis, bezogen
worden.

Die Spannungensind etwa in der Mitte des Mittelwellenbereiches ohne Empfang
(ohne Antenne und Erde) gemessen. Die Gleichstromwiderstände sind gleichfalls ein-
gelragen. |

Über den Einbau des Lautsprecherabschalters 02152 vergleiche das räumliche :
Schaltbild Blatt 19.
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Bestell-Nr. Bezeichnung Stückpreis

0.2096 Gehäuse mit Seide, Glasscheibe
und Zierleisten 50,—

E6493 Glasscheibe 0,20
F3249 L Halteklaue 0,03
F 6633 Pappeinlage für Zierleisten 0,05
E 6376 Zierleisten 1,40
F 6634 Filzstreifen 0,05

O,D 2094 Seidenbespannung auf Zwischenlage 2,—
O,E 1506 Ausgangstrafo bei W 4,20
O,C 2086 Lautsprecher ohne Ausgangstrafo bei W 14,25

F 6593 Filz 0,05
F 6217 Winkel 0,05
F 6625 Distanzrohr 0,03
F 6626 Gummiring 0,03

OD 2097 Abschirmboden 1,50
F 6507 Scheibe 0,03:
F2319 D Scheibe 0,03
F6611 Holzwinkel mit Tuch = s - 0,20

O,E 2024 Drehknopf für Abstimmung 0,90
F 6419 Knebei für Bandbreite 0,40
F 6420 Knebel für Wellenschalter 0,40
F 6050 Tuchscheibe 0,03
F 6623 Filterscheibe 0,03

OB 2100 Rückwand kompl. bei W 2,—
F 6174 Rändelschraube 0,03
E 6637 Abdeckplatte 0,05
F 4800 B Abdeckscheibe 0,05
F6592 A Zierring 0,03
F 6436 Kurzschließer 0,05
0.1875 G Ersatzbeutel bei W 1,10

O,C 2165 Doppeldreher mit Montageteilen kompl. 13,30
F 6077 Bolzen 0,03
F 6051 Gummiring 0,03
F 6379 Durchführung 0,03

O, D 2084 Triebscheibe 1,60
F 542] Schelle 0,03

O,D1917D ZFi 10,—
O,D1P17E ZFI 11,—
OE 1877 F Hexodenkappe mit abgesch. Leitung 1 ‚30
O,E 1877 G Hexodenkappe mit abgesch. Leitung 1,30

F5776A Topfsockel 0,30
O,D 2166 A Stiftsockel 0,50
O,E 2005.A Automatischer Abschalter bei W - 0,40
O,E 2005 Automatischer Abschalter 0,40

F6436 . Kurzschlußbügel 0,03
O,F 2019 Anschlußleiste 1,10
©,D 2075 Tonblende 2,80
O 1477 N Lautstärkeregler 1,90

O,F2056 Seilscheibe kompl. 0,30
O,E 2091 Seilzug 0,60

F 6429 Seilscheibe 0,10
F 6293 Mitnehmer 0,10
F2834 A Feststellmade 0,03
E 6435 Anschlag 0,03
F 5642 Netzschalter 0,50



 

Bestell-Nr.
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F 6486 Achse 0,30
F5111 Splintscheibe 0,03

O,E 2060 Sammelblock 2,70
F4016 A Unterlage 0,02
F 6524 Federscheibe 0,03

O,F 2052 Widerstandsplatte kompl. bei W 3,50
O,F 2061 Widerstandsplatte kompl. bei W I—
O,F 2062 Widerstandsplatte kompl. bei W 2,80

Stabelektrolyt 8 MF, 6/8 V 1,—
OC2070 Spulenkasten mit Wellenschalter 23,—.

F Klemmbuchse 0,10
F& Stellschraube 0,03
E | Abschirmung 0,06

O,E 1999 Störsperre | 0,50
O,E 2117 Hexodenkappe 1,80

F 6456 Hauptantriebsachse 0,50
O,F 2047 A Schwungmasse 0,90

E 6489 Glasskala 1,50
F 6496 Umienkplatte 0,03

O,E 2093 ‚Zeiger 0,30
E 6488 Führungsstange 0,15
F3903 C Stellring | 0,05
F 6393 Bereichmelder 0,05
D 6484 C Seil 0,40
D644D Seil 0,40
D 6484 E Seil 0,40

F 6474 Befestigungsecke 0,03
FEA7AA Befestigungsecke 0,03
E 6471 ‚Stütze für Seilrolle 0,03
F 6338 Seilrolle 0,10
F 6353 "Bolzen 0,03
F6353A |. Bolzen 0,03
F 6444 Zugfeder | 0,05
F6444 A Zugfeder für Bereichmelder 0,05
O 1131 A Beleuchtungsfassung 030
FEAAC - Zugfeder 0,05
F 6487 Federeinhänger 0,03
F 6081 Feder | 0,05
F 6081 B Feder 0,05
F 6081 D Feder 0,05
F 6353 B Bolzen 0,03
F 6434 Winkel für Netzschalter _ 0,03

OF 1989 B Lötösenplatte 020
4M2 Röhre bei W 13,—
4H2 Röhre bei W 8,75
av Röhre bei W 8,75
AVO6A Skalenlampe bei W 0,30
0,2W Widerstand 10000 Ohm — 1 Megohm 0,29
0,5W Widerstand 10000 Ohm 0,29
0,AW Widerstand Draht 50-300 Ohm 0,35
4 W Widerstand Draht 13000 Ohm 1,—
37 pF Festkondensator 0,40
129 pF Festkondensator 0,50
218pF Festkondensator 0,40

240 pF Festkondensator 0,40
Glimmer, induktionsfrei, 3000 pF 0,9%

O 1632 Glimmer 4cm | 0,27
co 30 Stabkondensator 100 pF bis 20000 pF 0,32
co% Stabkondensator 0,05 MF 0,41
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Bestell-Nr. Bezeichnung Stromart| Stückpreis

0,E 1506 E Ausgangsirafo GW 4,20
0,C2089A Lautsprecher ohne Ausgangstrafo GW r—
0,B2100A Rückwand kompl. GW 2,40
0, 1875H Ersatzteilbeutel GW 1,30
0,E 2005 B Automatischer Abschalter GW 0,40
0,E 2010 Kurzschlußleiste — Einbau GW 0,50
0,E 2009 Kurzschlußleiste GW 0,40
0,F 2052 A Widerstandsplatte GW Jg,
-0,F2061 A Widerstandsplatte GW 2,—

| Stabelektrolyt 25 MF, 6/8 V GW 1,50
24M2 Röhre GW 15,—
13H2 Röhre GW 10,75
13V1 Röhre GW 10,75

15V 02A Skalenlampe GW 0,40
0,1655 Urdoxfassung GW 0,40
920/6 Urdoxwiderstand GW 2,80
AW Widerstand 1200 Ohm GW 1,—
AW Widerstand 9000 Ohm GW 1,—

0,D 2022 Netzteil kompl. W 32,—
F5776A Topfsockel Q,30

0,E 2033. Drossel 3,40
F 6649 Unterlage 0,03

0,E 2037 Spannungs-Umschalterplatte 1,20
O,F 2191 Anschlußleiste 0,30
O,E 2020 Stördrossel W 1,80
0, 1986 A Elektrolytkond. 8 + 16 MF 400/450 Volt W 6,30
0, 615 Netzschnur 1,—
F6510 Schelle 0,03
F5648A Gummitölle 0,10

CO 30 Stabkond. 1000 pF 2000 Volt vw W 0,32
F 6081 Feder 0,05
F 6080 Haltering W 0,05
AEl Röhre WW. 11,75

140 NG Röhre W 4,50
Sicherung 0,7 Amp. . W 0,15

1,2 Amp Sicherung W 0,20
F 6082 Haltedraht 0,02
F 6408 Rückwandstift 0,03

O,E 2023 Netzteil kompl. GW 33,—
F 6443 Abdeckplatte 0,05

O,F 2183 Kurzschließerplatte GW 0,30
F 6640 Schutzplatie GW 0,03

0,F 2105 Vernichtungswiderstand GW 1,40
0,E1570M Vernichtungswiderstand GW 1,40
0,D 2037 A Spannungsumschalter GW - 1,20
0,C 2021 Stördrossel GW 1,80
F 4839 Isolierbuchse 0,03

0, 189&B | Elektrolyt 20 + 20 MF 400/450 V GW 8,10
0, 1750E Elektrolyt 28 MF 250/275 V GW an
400 mA Sicherung GW 0,15

F 6079 Haltering GW 0,05
S3El Röhre GW 12,75
30 NG Röhre GW 11,—
ZW Widerstand 25—250 Ohm GW 0,68
co Stabkondens. 0,1 MF 0,50
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Trimmanweisung:
Die Trimmwellen sind 250 m, 550 m, 617 m, 1700 m sowie 20 m.

1. Zeigerstellung:

Bei einem gleichmäßigen Fehler, bzw. falls in der rechten Endstellung die ge-
dachte Mitte des breiten Lichtzeigers nicht mit dem Ende der Wellenteilung zusammen-
fällt, muß von hinten aus der Zeiger auf dem Drahtseil nach Lösen der Befestigungs-
schraube verschoben werden. Die Mittellinie des breiten Lichistreifens muß in der
rechten Endstellung genau auf das Ende der drei Wellenbänder fallen.

Die Skala selbst besteht aus zwei Teilen: der vorderen dicken Scheibe mit den
aufgedruckten Namen und Wellenlängenmarken und der hinteren dünnen Scheibe mit
den rechteckigen Löchern für den Zeigerstrich.

Man achte darauf, daß beide Scheiben richtig zueinander liegen, d.h. daß die
letzten Wellenmarken auf Kurz- und Langwellenskala mit dem Ende der Wellenbänder
auf der hinteren Scheibe zusammenfallen.

2. Nacheichung für Mittelwellen 200-280 m:
Zunächst grundsätzlich den Klangschalter in Stellung B auf schmales

Band. Im unteren Bereich um 250 m sucht man eine leise Station, am besten bei
Tage (kein Fading), eventuell Störsperre auf Ya oder 4. Man stellt den Zeiger so ein,
daß er genau auf die Mitte des Rechtecks neben dem betreffenden Sender kommt.

Zur Nachtrimmung dreht man mit einem Schraubenzieher bzw. mit dem Schlüssel’b
(638 Blatt 4) die Trimmerschraube T3 (838 Blatt 20) so weit nach links oder rechts, bis
der Sender laut und klar hereinkommt.

Die Vorkreise kontrolliert man bei ungeänderter Einstellung mittels der Trimmer T 1
und T2 (Blatt 20). Die Trimmer werden so weit nach rechts oder links gedreht, bis der
eingestellte Sender am lautesten zu hören ist.

Bei der Vorkreiseinstellung muß darauf geachtet werden, daß noch mehr als bei
der Eichung die Störsperre möglichst auf Y zurückgedreht, der NF Lautstärkeregler
dagegen. weiter aufgedreht ist.

Im oberen Welienbereich um 550 m ist der Trimmer II von unten nach Ab-
schrauben des Abdeckplättchens mit einem Schraubenzieher, der isoliert sein soll, nach-
zustellen. Man stelle wieder eine leise Station ein, die bei schlechter Eichung neben
dem Rechteck zu hören sein wird. Nach genauer Einstellung auf das Rechteck stellt
man den TrimmerIl (Blatt 5) so weit nach rechts oder links, bis der Sender an der
richtigen Stelle laut und klar zu hören ist.

Falls beim Berühren des Trimmers mit einem nichtisolierten Schraubenzieher die
Abstimmung sich ändert, verfahre man so, daß nach Fortnehmen des Schraubenziehers
die Station an der richtigen Stelle erscheint.

Die Vorkreise bei 550 m werden von oben hinter dem Drehkondensator durch
die Löcher V1 und V2 der Spulentöpfe zugänglich. Es empfiehit sich, zunächst den
Lack, der die beiden Eisenschrauben auf dem Gewinde sichert, vorsichtig zu lösen und
mit dem Spezialschlüssel b (638 Blatt 4) die Eisenscheibe auf der Spule nach rechts
oder links zu verstellen.
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Bei einer Kontrolle der übrigen Stationen muß die Eichung stimmen.

| Eventuelle Abweichungen versuche man mit dem Trimmer auf den ganzen
Bereich gleichmäßig zu verstellen.

Bei weitgehender Nachstellung des 550-mTrimmers muß immer der Trimmer für
250 m, auch wenn er vorher stimmte, nachgestellt werden und umgekehrt, bis beide
stimmen. Das gleiche gilt auch für die beiden Vorkreiseinstellungen.

Ä Man achte darauf, daß bei der Vorkreiseinstellung entweder eine Antenne von
ungefähr 200 cm oder auch eine entsprechende Ersatzkapazität zwischen Antennen-
und Erdbuchse angeschlossen ist.

3. Nacheichung für Langwellen 750—2000 m.

Die Einstellung wird mittels Schraubenziehers durch die OffnungIll von unten
zugänglich) bei einem leisen Sender zwischen 1300 und 1700 m auf die gleiche Weise
wie bei Mittelwellen 550 m vorgenommen. Die zugehörigen Trimmer sind beide von-
einander unabhängig.

M Die Vorkreise im Langwellenbereich werden in der Fabrik durch Verstellen zweier
Hochfrequenz-Gewindekerne L, und L, in den Spulentöpfen von unten aus eingestellt.

4. Kurzwellenbereich: |

Für den Anfang des Bereiches bei etwa 20 m sind drei Trimmer, die von unten
zugänglich werden, vorgesehen. Die Trimmer sind mit K1, K2 und K3 bezeichnet.
K3dient für den Oszillator, K1 und K2 für die beiden Vorkreise. DieEinstellung von
K2 zieht den Oszillator etwas mit; man stelle deshalb beide gleichzeitig so, daß man
die größte Lautstärke erhält. |

Bei dem Abgleich muß sehr vorsichtig vorgegangen werden, da man sonst leicht
den Anhalt verliert und auf die Spiegeleinstellung kommt.

Der Abgleich bei 50 m erfolgt in der Fabrik durch Verändern der Selbstinduktion
der Oszillatorspule, wobei die Zuleitung entsprechend gebogen wird.

5. Zwischenfrequenz:

Beim Fehlen eines quarzgesteuerten Meßsendersist von einer Nachstellung der
Bandfilter unbedingt abzuraten. Falls Empfindlichkeit und Trennschärfe selbst nach -
Prüfung der Eichung bzw. der Vorkreise nach Punkt 1—3 sehr nachgelassen haben,
kann man zur Not eine Nachkontrolle ohne Meßsender versuchen.

Manstelltauch hier am Tage ganz genau einen schwachen Sender ein; bei dem
Ortssender oder anderen kräftig kommenden Sendern erschwert die Fadingregulierung
die Einstellung. Man wähle bei diesen eine sehr kleine Antenne und drehe die Stör-
sperre zu, den NF-Lautstärkeregler dagegen auf. Die Zwischenwelle beträgt 486,75kHz
bzw. 617 m. .

In den beiden Bandfiltern befinden sich zwei bzw. drei Löcher, durch die die
Eisenscheiben mit dem Spezialschlüssel b (638 Blatt 4) auf größte Lautstärke gestellt
werden können. Die Abstimmung des Drehkondensators darf zwischendurch keinesfalls
verstelli oder angerührt werden.
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6. Röhrenaustausch:

Bei Austausch der ersten AH2 sowie, der AMi müssen die Trimmer auf dem
Drehkondensator bei etwa 250 m nachgestelli werden.

| Bei Austausch der ersten AH I muß die automatische Scharfabstimmung (siehe
weiter unten) nachreguliert werden.

"Bei Austausch der zweiten A4H2 und der beiden Dioden ist eine Nachstellung
der Zwischenfrequenzbandfilter kaum nötig, da hier die Veränderung der ange-
schlossenen Kreise nur sehr gering ist.

7. Automatische Scharfabstimmung.

Bei Einschalten der automatischen Scharfabstimmung wird durch die beiden
Doppeldioden eine Differenzgleichspannung erzeugt und über Säuberungsglieder an
das Gitter der Steuerröhre, im Apparat der AHT neben der AK2, gebracht.

Die Steuerröhre ist dem Oszillatorkreis parallel geschaltet und wirkt als Induk-
tivität. zede Anodenstromänderung dieser Röhre hat eine Verstimmung des Oszillators
zur Folge

Auf der Rückseite des Gerätes befinden sich zwei Schraubklemmen, unter die
eine Lasche geklemmt ist. Zur Prüfung der Scharfabstimmung schaltet man nach
Fortnahme der Verbindungslasche an die beiden Klemmen ein Milliamperemeter mit
einem Bereich von 10 mA. DasInstrument an dieser Stelle mißt den Kathodenstrom der
Steverröhre und läßt damit auf den Anodenstrom schließen. Der gemessene Kathoden-
strom soll im Durchschnitt bei 4,2 mA liegen.

Falls das Gerät bei abgeschalteter Scharfabstimmung einwandfrei arbeitet und
in der Eichung stimmt, dagegen bei Einschaltung der Scharfabstimmung eine Ver-
stimmung stattfindet, liegt der Fehler im Steuerkreis, d.h. dem mittleren Kreis des 3-fach-
Bandfilters.

Auch das Instrument zeigt diesen Fehler dadurch an, daß nach genauer Ab-
stimmung eines Senders von Hand (Scharfabstimmung abgeschaltet) bei Umschalten
auf Scharfabstimmung eine Änderung des vorher beobachteten Stromes um mehr als
0,5 mA stattfindet.

Durch Nachstimmen des Steuerkreises muß diese Stromänderung ausgeglichen
werden.

Da es sich nur um wenige kHz handelt, ist die Abstimmung des Steuerkreises
außerordentlich scharf. Dieser Kreis enthält deshalb außer der verstellbaren Eisen-
scheibe für die Grobeinstellung einen Paralleltrimmer von nur 2 pF Regelmöglichkeit.

Zur Nachstellung der Scharfabstimmung genügt meist eine geringe Verstellung
dieses Trimmers, der über der Eisenscheibe zugänglich wird.

Nochmals wiederholt: Zuerst haargenave Abstimmung eines starken Senders bei
abgestellter Scharfabstimmung, Beobachtung des Stromwertes, dann Umschaltung auf
Scharfabstimmung und Nachstellung des Trimmers im Steuerkreis, bis sich der gleiche

Stromwert einstellt.
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Es kann auch vorkommen, daß der Strom des Steuerrohres bei abgeschalteter
Scharfabstimmung einen falschen Wert besitzt und dann in den Oszillatorkreis eine
falsche Grundselbstinduktion bringt. Das Zeichen dafür ist, daß sich die Eichung zwar
bei 250 und 550 m genuu hinbringen läßt, jedoch etwa bei 350—400 m eine starke Ab-
weichung auftritt. Diese Abweichung muß naturgemäß einer falschen Oszillatorselbst-
induktion oder einer falsch geschobenen Oszillatorspule entsprechen. In diesem Fall
reguliert man, immer bei abgeschalteter Scharfabstimmung, mit der kleinen Schraube
auf der Rückseite den Strom der Steuverröhre nach.

Bei höherem Strom ist die Induktivität des Oszillatorkreises kleiner, und die
Stationen in der Mitte werden nach oben verschoben (wobei selbstverständlich die
250- und 550-m-Trimmer immer wieder auf ihren richtigen Wert zu bringen sind).

Falls wieder, wie oben, bei Übergang auf Scharfabstimmung, nachdem vorher
eine starke Station haargenau eingestellt war, der Strom sich ändert, muß der Steuer-
kreis nachreguliert werden.

_ Auch bei Auswechseln der 4H 1 ist eine Nachstellung des Steuerrohres an Hand
der Eichung notwendig.

Mitunter kommt es auch vor, daß die eine Diode nicht richtig arbeitet, wobei
dann der Steuerstrom schon durch die Störungen, die über die Antenne herankommen,
stark ansteigt, ohne daß eine Station da ist. In diesen Fällen muß die Diode, die sich
nach der Rückseite des Gerätes zu befindet, ausgewechselt werden.

8. Ausführung Opta 838W und GW/I.

Bei dieser Ausführung liegen die ZF-Kreise im Dreifach-Banafilter anders als bei
der normalen Ausführung. Bei der normalen Ausführung ist unten der anodenseitige
Kreis, in der Mitte der Steuerkreis mit Trimmer und oben der giiterseitige Kreis. Bei der
Ausführung I} ist unten der gitterseitige Kreis, in der Mitte der anodenssitige und oben
der Steuerkreis. Der Trimmer liegt zwar weiterhin in der Mitte, gehört jedoch zu dem
darüberliegenden Steuerkreis. |

Bei der Ausführung Il werden im Gegensatz zu früher bei Nachstellung der Band-
filter nur die beiden unteren Eisenscheiben auf größte Lautstärke eingestellt; die obere
Eisenscheibe ist auf kleinste Lautstärke einzustellen, da der Steuerkreis jetzt energie-
entziehend wirkt.

Bei der Korrektur der automatischen Scharfabstimmung erfolgt die Einstellung
des Steuerkreises unverändert auf den Kathodenstromwert von etwa 4,2 mA der
Steuerröhre.
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Beseitigung
 

‚Skalenlampen
bzw. Sicherungen
brennen durch

Skalenlampen
zu hell
Empfang leise

Gerät pfeift
und schwingt  

Mit Erdstecker gegen Chassis (GW)

Elektrolyt 20 + 20 MF (Netzteil)
20 oder 32 MF (W)
Falsche Spannung
Trafo bei W
30 NG
240 NG bei W
Heizleitung an Chassis / bei GW
Netzschalteranschlüsse Gehäuseschluß
Falsche Spannung
Heizleitung an Chassis bei GW
Röhren - Empfangsteil besonders
4D1,13D1,13 D2
33 El bei GW Netzteil
30 NG bei GW Netzteil
4 E2 bei W Netzteil
240 NG bei W Netzteil
Vorkreise unterbrochen — verstimmt
Statorleitung am Dreher-Vorkreis
I oder 2 Gehäuseschluß -
10 + 80 Ohm. Schluß mit Chassis
(Störsperre)

| Wellenschalterfedern

Hexodenkabel im ZF abgerissen
Kurzschlußbügel an Siebkreis-
buchsen fehlt
Lautsprecher
Störsperre

4 E2 bei W
33 EI bei GW
Vorkreise verstimmt |
Gehäuseverbindungen mangelhaft

. bzw. abgerissen
Schlechte Gehäuseverbindung im ZF
NF-Regler  

Störung Fehlerquelle

keine Strom- | |
aufnahme Röhren bei GW (Chassis) auswechseln
. | 30 NG bei GW (Netzteil) | auswechseln

33 El. bei GW auswechseln
Urdox bei GW | auswechseln
‚Stördrossel unterbrochen (Netzteil) auswechseln

| Sicherung | . auswechseln
Skalenlampen bei GW auswechseln
Spannungsumschalter nicht in |
richtiger Raststellung richtig einstellen
Vernichtungswiderstand auswechseln
Trafo bei W auswechseln
Netzschalter | auswechseln
Kurzschlußstecker an Rückwand richtig einsetzen bzw.

| Federn justieren
| Anschlußleiste Netzteil Anschlüsse kontrollieren

Schluß Sicherung auswechseln

auswechseln
richtig einstellen
auswechseln
auswechseln
auswechseln
abbiegen
Leitung abbiegen
richtig einstellen
abbiegen

auswechseln

auswechseln |
auswechseln -- nachtrimmen

abbiegen

abbiegen
iustieren
nachtrimmen
anlöten

einsetzen
auswechseln
inrichtige. Stellung
bzw. Litze anlöten
auswechseln
auswechseln
nachtrimmen
Schrauben nachziehen
Lötstellen kontrollieren
nachlöten
richtig anschließen
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Störung Fehlerquelle Beseitigung

ZF verstimmt nachtrimmen
-Erdverbindung Tonblendenschalter

Zr gebrochen |
Langwellen- Reihenkondensator 200 pF defekt | auswechseln
Eichung nicht Trimmer defekt auswechseln
zu trimmen : Oscillatorspule verschoben nachschieben

Mittelwellen- Reihenkondensatoren 200/400 pF auswechseln
Eichung Trimmer defekt auswechseln
nicht zu trimmen

Gerät rauscht

Woackelkontakt

Kein Empfang
aber Strom-
aufnahme

 Schlu

 

Oscillatorspule verschoben

Wellenschalterfedern
Röhren (Empfängerteil)
Endröhren (Netzteil)
Gehäuseverbindung
L-Regler
9500 Ohm bei W, w
5500 Ohm bei GW 14 Watt)
Röhren, Empfänger- und Netzteil
Urdox | 0
Glimmlampe

| Röhren in Fassung

Skalenlampe lose
Sicherungen lose im Halter
(Netzteil)
Lötstellen
Lötstellen-Anschlußleiste Netzteil
Kurzschlußstecker an Rückwand
Abschirmung von Hexoden-Kabel
an ZF-Box
Reihenkondensatoren
Drahtbrüche |
4500 pF Glimmerkond.

im Luftkond. ZF (Span)
Bef.-Schraube für ZF-Deckel gegen
Luftblock |
Abschirmblech im ZF einseitig an
ZF-Box
Dreheranschlüsse
Dreher (Späne)
Wellenschalterfedern |
Fremdkörper im Chassis .
Kappen von Widerständen lose
KW-Spulen Windungen lose bzw.
Windungsschluß \
Hexoden-Kabel auf Röhren.
Kombination 8 MF / 0,05 an Spulen-
kastenabschirmung
Röhren (Empfängerteil)
Röhren (Netzteil) _

| 9500 Ohm bei W
5500 Ohm bei GW  

nachschieben

“justieren
auswechseln

_ auswechseln
nachlöten
auswechseln

auswechseln
auswechseln
auswechseln
auswechsein |
fest einsetzen — Sockel-
federn nachbiegen
festschrauben

Federn nachbiegen
kontrollieren
kontrollieren
‚richtig einsetzen
Gummidurchführung richtig
einsetzen
auswechseln

_ kontrollieren
auswechseln
entfernen

richtig einsetzen

abbiegen
kontrollieren
entfernen
justieren
entfernen
Widerstände entfernen

festlegen bzw. abbiegen
richtig aufsetzen

abbiegen
auswechseln
auswechseln
auswechseln
auswechseln
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Beseitigung
 

Störung Fehlerquelle

Plusleitung Chassisschluß abbiegen
Trafo auswechseln
240 NG auswechseln
30 NG auswechseln.
Ber.-Drossel auswechseln
NF-Regler auswechseln
Gitterleitung Endrohr Chass.-Schluß abbiegen
Reihenkondensatoren (nur Ortssender) auswechseln
Wellenschalterfedern justieren
Kathodenwiderstand defekt auswechseln

Grammophon Wellenschalterfedern justieren
leise

Gerät brummt

Unempfindlich
bzw. schlechte
Trennschärfe

Kurze Welle
arbeitet nicht
bzw.leise
bei 20 m

Empfang
setzt aus

L-Regler
arbeitet nicht

Störsperre
arbeitet nicht

Abstimmzeiger
geht nicht mit  

| 4H1 oder 13 H 1 und Endröhren
Elektrolytk. Netzteil
Endröhren
Sammelblock
ZF-Abgleichscheiben lose
Vorkreisspulen unterbrochen
Vorkreisspulen vertrimmt
Wellenschalterfedern
Vorkreis I/I
Röhren Empfängerteil
Klangschalter in falscher Raststellung
Federn von Klangschalter keinen
Kontakt
Eisenkerne defekt

13 H2 oder CK] bei GW
4 H2 oder AK2 bei W

Wellenschalterfedern (VKIl)
Leitungsführung (VK II)
4500 pF Glimmer
Lötstellen
KW-Spulen Windungsschluß

_Luftblock im ZF Schluß (Span)
Wellenschalterfedern
Kalte Lötstellen
Dreheraggregat (Lamellenschluß
bzw. Span)
13 Hl bei GW
4A HT bei W
Röhrenfassungen

Seil von Rolle herunter
Mitnehmerscheibe
Anschlüsse

Litze gebrochen
Feder

Seil von Trommel  

auswechseln
auswechseln
auswechseln -
auswechseln
Scheiben festlegen
auswechseln
nachstimmen

justieren

' richtige Stellung schalten

iustieren
auswechseln

auswechseln
auswechseln
auswechseln
nachbiegen
auswechseln
kontrollieren
beseitigen

beseitigen
iustieren
nachlöten

beseitigen
auswechseln
auswechseln
iustieren

neu auflegen / auswechseln
festschrauben
richtig anlöten

auswechseln
ı justieren

neu auflegen bzw.
| auswechseln
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Störung Fehlerquelle Beseitigung

Seilscheibe lose festschrauben
Empfang verzerrt

Krachen bei
Durchdrehen des
Abstimmknopfes
zu stimmt nicht
a

ZF leise bzw. tot

Eichung ver-
schoben bzw. ver
schiebt sich beim
Umschalten des
Klangschalters

Hilfskreis bzw.
automat. Scharf-

_ abstimmungein-
 seifig

. Vorkreise
stimmen nicht ab

Gerät schwingt  

Lautsprecher
Endröhren (Netzteil)
13 HI bei GW
4 H1 bei W
1-M-Ohm NF-Platte

Dreher Plattenschluß bzw. Späne

Eisenpilz gebrochen bzw.
Gewinde defekt
Schluß im Luftkondensator (Span!)
13 H2 bei GW
4 H2 bei W

, Wellenschalterfedern
Schluß im ZF-Luftblock
13 H?! bei GW
AHI bei W
ZF-Spulen unterbrochen
Wellensch. Vorkreis I] rot-biau-weiß
Schluß mit Abschirmkabel
Eisenkerne vertrimmt bzw. gebrochen

ImF Vorkreis I! nicht an Chassis
Statorleitungen v. Dreher
Schluß mit Chassis
Kathodenwiderstand 4H 1 oder 4H 2
defekt
Vorkreisspule unterbrochen
0,3 M Ohm ZF Il Gehkäöuseschluß
Trimmer |
Reihenkondenscatoren
Röhren AH 1 oder 13 HI vertauscht
Zeigerkassette
Vorkreise verstimmt
Glimmlampefehlt
Eichung
Ruhestrom falsch eingestellt
4 DI bei W
13 DI, 2 bei GW
4 HI oder 13 HI !Steuerrohr)

Eisenkerne
Gewindescheiben (LW-Vorkreis-
spule} lose
Welienschalterfedern
Vorkreistrimmer

Chassisverbindung Vorkreis 1  

auswechseln
auswechseln
auswechseln
auswechseln
auswechseln

beseitigen

auswechseln
beseitigen
auswechseln
auswechseln
iustieren
eseitigen

auswechseln
auswechsein
auswechseln

beseitigen
nachtrimmen
auswechseln
anlöten
abbiegen

auswechseln
auswechseln
abbiegen
nachtrimmen

_ auswechseln
umstecken
in richtigen Anschlag bringen
nachtrimmen
einsetzen
nachstimmen
richtig einstellen
auswechseln
auswechseln
auswechseln

auswechseln

festlegen
iustieren

anlöten

u. GW 8a
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BERLIN-STEGLITZ Opta 838 W u.GW 8b

Störung Fehlerquelle Beseitigung

Sammelblock Gehäuseverbindung nachlöten
AK2 bei W oder CK 1 bei GW

Gerät schwingt Kathode 4 H2 oder 13 H2 (Vorrohr)
Chassis-Schluß beseitigen

Glimmlampe 30 NG GW auswechseln
zündet nicht 240 NG W auswechseln

Steuerrohr auswechseln
Gerätklirrt Lautsprecher auswechseln

Glasscheibe Filz einlegen
Zeigerkassette aus Führung einsetzen
ZF-Gehäuse festschrauben
Friktionsachse Filzring unter Abst.-Knopf
Schalterachse für Scharfabstimmung Filzring unter Abst.-Knebel
Zierleisten festschrauben
Bef.-Schraube für Schallwand
U-Scheiben lose festschrauben
Seide für Lautsprecher-Verkleidung

 schwirrt mit Filz
“ | Haltefedern für Röhren anbiegen

Haltefedern für Sicherungen anbiegen
Abschirmhauben der Vorkreise festschrauben
Bodenblech | festschrauben bzw.abbiegen
Papierbeutel für Ersatzteile entfernen  
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Netzspannung:

ee Y Wechselstrom 40—60 Perioden.

Stromverbrauch:

ca. 98 Watt (mit Wattmeter gemessen)
entsprechend 110 Voltampere

‚Röhren:

2 Stück AH 2 (bzw. AF3)
2 Stück 4H 1 (bzw. AF7)

AMI (bzw. AK2)
2 Stück AD 1 (bzw. AB2)

AE 2 (bzw. AL5)
240 NG

Skalenlampen:

3 Stück 4 Volt 0,3 Amp., Röhrenform, klar.
3 Stück AVolt 0,6 Amp., Röhrenform, seidenmattiert.

Sicherungen:
700 mA für 136—255 Volt
1,2A für 100—135 Volt

Wellenbereiche:

Kurzwelle: 15— 52 m (bzw. 2. Einstellung 14,545 m)
Mütelwelle: 200— 580 m
Langwelle: 750—2000 m

Anodenverlustleistung der Endstufe: 18 Watt.

Im Prinzipschaltschema sind die eingetragenen Spannungen und Siromwerte
sämtlich auf den Minuspol, das Chassis, bezogen worden.

Die Spannungen sind eiwa in der Mitte des Mittelwellenbereiches ohne Empfang
(ohne Antenne und Erde), bei abgeschalteter Scharfabstimmung zu messen. Die Gleich-
stromwiderstände sind gleichfalls eingetragen.
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BERLIN- STEGLITZ

Netzspannung:

100-165 V Gleich- und Wechselstrom
210-255 V für 25-60 Perioden.

Bei 100—155 V Wechselstrom Spannungsverdopplung durch Umstecken der
Gleichrichterröhre.

Stromverbrauch:

110 Volt Wechselstrom 64 Watt 110 Volt Gleichstrom 49 Watt
127 Volt Wechselstrom 76 Watt 127Volt Gleichstrom 62 Watt
150 Volt Wechselstrom 97 Walt 150 Volt Gleichstrom 65 Walt
220 Volt Wechselstrom 78 Watt | 220 Volt Gleichstrom 68 Walt
240 Volt Wechselstrom 9AWalt 240 Volt Gleichstrom 76 Walt

Röhren:

2 Stück I3H 1 (entsprechend ern
13M1 (entsprechend CK])

2 Stück 13H2 (entsprechend C F3)
13D 1 {entsprechend CB2)
13D 2 (entsprechend CB1)

- 33E 1 (entsprechend CL4)
30 NG (entsprechend CY2)

‚Urdoxwiderstand: 9 Volt, 0,2 Amp. (Type 920/6.)

Skalenlampen:

3 Stück 10 Volt, 0,2 Amp. (Prüfdaten 12 Volt, 0,22 Amp, It. Normblatt) Röhren-
form, seidenmottiert;
3 Stück, 10 Volt, 0,2 Amp.(Prüfdaten: wie vor)
Röhrenform, klar mit Strombrücke.

Sicherung:

100—165 Volt, 700 mAmp.
210—255 Volt, 400 mAmp.

Wellenbereiche:

Kurzwellen: 15— 51 m (bzw. 2. Einstellung 14,5—45 m)
Mittelwellen: 200— 580 m |
Langwellen: 750—2000 m

Anodenverlustleistung der Endstufe: Je nach Netzspannung und Stromart bis zu‚9 Walt.

Im Prinzipschaltschema sind die eingetragenen Spannungen und: Stromwerte
beim Betriebmit 220 Volt gemessen und sämtlich auf den Minuspol, das Chassis, be-
zogen worden.

Die Spannungensind etwa in der Mitte des Mittelwellenbereiches ohne Empfang
(ohne Antenne und Erde), bei abgeschalteter Scharfabstimmung gemessen. Die‚Gleich-
stromwiderstände sind gleichfalls eingetragen.
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Opta 838W u. GWBERLIN-STEGLITZ
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Gehduse
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Ausf.

 

Bestell-Nr. Bezeichnung Stromart | Stückpreis

0,2128 | Gehäuse kompl. mit Seide, Glas- |
scheibe und Zierleisten W+GW 68,—

6497 Glasscheibe W+GW | 0,30
3249 | Halteklave W+GW'i I-+Il 0,03
6515 Zierleiste W-+GW 1,40
6516 Zierleiste W+GW| 1 0,50
6594 Zierleiste W+GW| 1 1,40
6595 Zierleiste | W+GW | 1,40

0,2129 Seidenbespannung auf Zwischen-
lage kompl. W-+GW | 2,40

02131 A Schallwandverlängerung IW-H-GW | 1,—
0,2131 Schallwandverlängerung W+GW | L,—-
6611 Holzwinkel mit Tuch W+GW | 0,20
6611 A Holzwinkel mit Tuch W+GW A 0,20

0,2097 A Abschirmboden W+GW! I+H 1,50
6507 Scheibe W+GWI I +1 0,03
6217 Winkel W+GW T-+ll 0,05
6625 Distanzrohr W+GW! I +1 0,03
6626 Gummiring W+GW! Ill 0,03

0,2022 A Netzteil kompl. W I+li 41,—
0,2023 A Netzteil komp!. GW I+ 1 35,—
0,2024 Drehknopf W-+GW | 0,90
6562 Hebel für Scharfabstimmung W+GOW | 0,40
6419 Knebel | W+CW| I -+H 0,40
6420 Knebel W+GW!I I -+Il 0,40

0,2132 Rückwand kompl. W | 2,50
0,2132 A Rückwand kompl. GW I,—
0,2132 D Rückwand kompl. GW Il 3,—
0,2132 C Rückwand kompl. W I 2,50
0,1875 K Ersatzteilbeutel W +1 1,35
0,1875 | Ersatzteilbeutel GW I+Hl 2,10
6370 Lamelle für Kurzschließer GW I+l 0,03
6633 A Pappeinlage W+GW I + 0,03
6592 A Zierring W+GWi I-+1l 0,03
4800 € Abdeckscheibe W+GW! I +1 0,05
4800 B Abdeckscheibe W+GWi I+1l 0,05
6634 Filzstreifen W+GWI I +1 0,05

0,2128 II Gehäuse kompl. W+GWi 1 68,—
6718 Zierleiste | W+GWi 1,40

0,2124 D Seidenbespannung auf Zwischenlage |W+GW| 1 2,40.

6174 Rändelschraube W+GWI Ill 0,03
6638 Rückwandfeder W+GW! I +1 0,03

0,1506 H Ausgangstrafo W I+1l 4,20
0,1506 E Ausgangstrafo GW I+Il 4,20
0,2089 Lautsprecher ohne Ausgangstrafo W+GW! I + Il 20,    
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Bestell-Nr. Bezeichnung Stromart| Ausf. Stückpreis

. 6051 Gummiring W+GW! I-+Il 0,03
6667 Gummiwinkel W+GWI I-+Il 0,10
6379 Durchführung W+GWI I-+l 0,03
6236 Schelle W+GWI I-+Il 0,03

0,1917 D ZFi W+GW| I +! 10,—
0,2140 ZF I W +1 18,—
0,2140 A ZF Il GW I+1 18,—
0,2099 Drehkondensator W+GW! I -+Il 17,—
6620 Fuß W+GW| I-+Il 0,03
6629 _ Topfsockel 5polig W+GWI-+Il 0,30
5776 A Topfsockel 8polig W+GWI| I+ 1 0,30

0,2076 Fassung | W I+H 0,50
0,2005.D Automatischer Abschalter GW I+ll 0,30
0,2005 C Automatischer Abschalter wW |ı1+l 0,30
0,2005 Automatischer Abschalter W-+GW! I +11 0,40
0,2019 Anschlußleiste W+GW!| I+1l 0,10
0,2191 Anschlußleiste W+GW! I -+l 0,30
6436 Kurzschlußbügel W+GW! I+Il 0,03

0,2010 B Kurzschlußleiste GW +1 0,50
0,2010 A Kurzschlußleiste W+GW!| I+Il 0,50
0,2075 A Tonblende W-+GW | 2,80
0,2075 B Tonblende f W+GW! 1 2,80
0,2130 Gr. Seilscheibe kompl. W+GW| I +Il 3,—
0,1477N Lautstärkeregler W+GW| I-+Il 1,90
0,2056 Seilscheibe W+GW! I +Il 0,30
0,2091 A Seilzug W+GWI I+Il 0,45
6429 Seilscheibe W+GW! I+Il 0,10
6393 Mitnehmer W+GW!I I -+Il 0,10
2834 A Made W+GW|I I -+Il 0,03
6435 Anschlag W+GWI| I-+Il 0,03
5642 Netzschalter W+GW| I-+Il 0,50
4839 Gummidurchführung W+GW| I +1 0,03
3903 C Stellring | | W+GW|I I +1 0,05
6486 A Achse W+GW| I+l 0,30
5111 Splintscheibe W+GW!I I -+Il 0,03
6524 Federscheibe W+GW!| I -+Il 0,03

0,2060 Sammelblock W+GW! I +Il 2,70
0,2052 B Widerstandsplatte ı  W I+ll 2,40
0,2061 B Widerstandsplatte W +1 2,60
0,2062 B Widerstandsplatte W +1 3,40
0,2052 C Widerstandsplatte GW +1 2,—
0,2061 C Widerstandsplatte GW +1 2,30
0,2062 C Widerstandsplatte GW | 1-1 2,60
0,2126 Spulenkasten mit Wellenschalter W | 35,—
0,2126A | Spulenkasten mit Wellenschalter GW i 35,—
0,2126 B Spulenkasten mit Wellenschalter Ä W ‚N 35,—
0,2126 C Spulenkasten mit Wellenschalter GW y 35,—
6354 Stellschraube GW I 0,03

0,1999 Störsperre | W+GW| 1 (0,50
0,2155 B Hexodenkappe (am Dreher) W H 2,30
0,2155 A Hexodenkappe W I 2,60
0,1877 H Hexodenkappe GW I t,30
0,2150 Hexodenkappe | | GW H 230
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Stromart

 

Bestell-Nr. Bezeichnung Stückpreis

0,1877 F Hexodenkappe W+GWI 130
0,2169 Hexodenkappe W . 2,40
0,2171 Hexodenkappe WW. 1,50
0,199 C Automatischer Abstimmschalter W-+GW 0,50
6546 Hebel W+GW 0,10
6260 Klemmbuchse W+GWI 0,0
6456 A Haupt-Antriebsachse W+GW 0,50

0,2047 B Schwungachse W+GW 1,—

6495 Skala (Namen) komp!. Ä
6583 Skala (Eichung) kompl. W+GW 3,60

0,2133 Zeiger kompl. W I,—
0,2133 A Zeiger kompl. GW I—

10V.0,2 Amp. Skalenlampe GW 0,60
4V.0,3 Amp. Skäleniampe Wi 0,30

0,2136 Lampenfassung W+GW 0,40
6494 Führungsstange W-+GW 0,20

6585 Filze W+GW 0,01

6484 H Seil | W+GW 0,40
65 Haltewinkel W+GW 0,05
6338 Seilrolle W+GW| 0,10
6353 Bolzen W+GW 0,03
6353 A Bolzen W+GW 0,03
6353 B Bolzen W+GW 0,03
6444 Zugfeder W+GW 0,05
6548 Rolls W+GW 0,05
6577 Feder W-+GW 0,08
5302 B Feder W+GW! 005

0,1989 B Lötösenplatte, W-+GWI 0,20
6434 Winkel für Netzschalter W+GW 0,03
6622 Glimmlampe W-+GW 4,50

0,1655 A Swan-Fassung W+GW 0,40
4D] Röhre W A,—
4H2 Röhre W 8,75
4HI Röhre W 8,75
D4O NG Röhre W 11,50
4E2 Röhre W 14,25
13H2 Röhre GW 10,75
13H1 Röhre GW 10,75
13D1 Röhre GW —
13D2 Röhre GW 5,50
30 NG Röhre GW i11,—
S3EI Röhre GW 12,75

0,1655 Urdoxfassung GW 0,40
920/6 Urdoxwiderstand' GW ‚2,80
6081 Haltefedern W+GW 0,05

6081 A. Haltefedern W-+GW 0,05
6081 D Haltefedern GW 0,05

0,2113 Spule — Vorkreis A W-+GW A—
092114 W-+GW 3,20 Spule — VorkreisB   
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 Skalenlampe für Zeiger   

“ 38 w U. Ww 28BERLIN-STEGLITZ Opta 8 6

Bestell-Nr. Bezeichnung Stromart| Stückpreis

0,2101  Abschirmkappe W+GW 1—
0,1748 Drossel abgeschirmt W+GWi 1,60
0,2188 Regelwiderstand 50002 W-+GW 0,80
co 31 Stabkondenser 100 pF W-+GW 0,32
CO 30 Stabkondenser

| 50 pF bis 30 000 pF induktionsfrei W+GW 0,32
CO 30 Stabkondenser 0,05 MF induktionsfrei W+GW 0,41
CO 30 Stabkondenser 0,1 MF induktionsfrei W-+GW 0,50
CO30 Stabkondenser 0,2 MF induktionsfrei W+GW 0,68
0,2193 Kondenser 1 MF induktionsfrei W-+GW 1,193

Stabkondenser 4500 pF Glimmer induktionsfr. W+GW'ı 0,90
0,1632 Glimmerkondensator 2—10 cm ı\W+GOW 0,27
02W Widerstand 600 Ohm — 2 Megohm W+GW 0,29
0,5W Widerstand 1000—830 000 Ohm W+GW 0,29
1 W Widerstand 1500--30 000 Ohm W+GW 0,32
0,4W Widerstand Draht 10-300 Ohm W+GW 0,35
2 W Widerstand Draht 250 Ohm W+GW| 0,68
4 W Widerstand Draht 9500 Ohm W 1,—
4 W Widerstand Draht 5500 Ohm GW 1,—
0,2033 Netzdrossel GW 3,40
0,2033 A Netzdrossel W 3,40
6649 Netzdrossel-Unterlage W-+GW 0,03

0,2041 A Netztrafo mit Unterboden W 17-—
0,2022 A Netzteil kompl. W 4,—
0,2023 A Netzteil kompl. GW 35,—

Stabelektrolyt 25 MF 6/8 V GW 1,49
Stabelektrolyt 8MF 6/8V W+GW 1,—

0,1986 B Elektrolyt 20 + 20 MF 400/450 V GW 8,10
0,1750 E Elektrolyt 28 MF 250/275 V GW 4,91

0,1750 H Elektrolyt 32 MF 400/450V Wi 6,75
0,1750 | Elektrolyt 20 MF 450/500 V W 4,77
.0,1750C Elektrolyt 10 MF 250/275 V W+GW I3,—
0,615 P Netzschnur W-+GW 1,—

6510 Schelle W+GW 0,03
5648 A Gummitülle W+GW 0,10

0,2037 Stromumschalterplatte W 1,20
0,2037 A Stromumschalterplatte GW 1,20
0,2020 A | Stördrossel W 2,60
0,2021 Stördrossel GW 2,60
0,2183 Kurzschließerplatte GW 0,30
0,2106 Vernichtungswiderstand GW 1,50

1,2 Amp. Sicherung W 0,20
400 mA Sicherung GW 0,15
700 mA Sicherung W 0,15

6080 Haltering W 0,05
6079  Haltering GW 0,05

6408 | Rückwandstift W+GW 0,03
4AVO6A W 0,30
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BERLIN-STEGLITZ

139W: Stromverbrauch: Etwa 47 Watt, bei Sparschaltung 28 Watt.
Skalenlampe: 4 Volt, 03 Amp., Kugelform, seidenmattiert, übrige Daten vol.

Opta 138W 1

139 GW: Sämtliche Daten vgl. Opta 138 GW’.
Trimmanweisung: Vgl. Opta 138W 1.
Ersatzteile abweichend von Opta 138 (vgl. Opta 138W u. GW 13 u. 14).

Opta 139 W und GW 1

  

Stückpreis
 

 Widerstand 0,65 Megohm 0,2 Watt + 10%   

Bestell-Nr. Bezeichnung Stromart

B 6788 Gehäuse kompl. W+GW 2—
D 6362 B Zierleiste W+GW 0,90
OC 2246 Schallwand mit Seide W+GW 3—
OE 2215 C Lautsprecher kompl. W 14,25
OE 215 A Lautsprecher kompl. GW 20,—
OC 2247 Schieberahmen kompl. W+GW 2,50

Zylinderkopfschrauben 5xX20Din 5/6 €e verk. 0,03
OB 2248 Rückwand kompl. W 2,—
OB 2248 A Rückwand kompl. GW 2,30
F 6781 Tragplatte W 0,05
OE 2065/2 Abschirmkappe W 1,50
OE 2045 B Spulenkasten kompl. W 13,—
OF 1811 E Friktionsachse W 0,40
OE 2272 Netztrafo kompl. mit Kern W 10,50
O 1131/3 Beleuchtungsfassung W 0,30.
Fo 6846 Lampenhalter W 0,03
OD 2104 B Elektrolyt-Kondensator 8 +8 uF 450/500 V W 5,85
OE 2240 Sammelblock kompl. W 2,50

Widerstand 27000 Ohm AW + 10% W 1,—
Kondensator CO30 02MF700 V +20 % W 0,68
Kondensator O 1632 6cm | W+GW 0,27

OC2038C Spannungsumschalter GW 1,20
OE1848 B Vernichtungs-Widerstand GW 2,—
OE 2237 Sammelblock GW 3,—
OE 2065/3 Abschirmkappe GW 1,50
OE 2066/2 Abschirmkappe GW 1,50

| Widerstand 20000 Ohm 0,5 Watt# 20 %, GW 0.29
GW 0,29
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539 W:

Netzspannung:

210085Van Wechselstrom 40—60 Perioden.

Stromverbrauch:
Etwa 68 Watt {mit Wattmeter gemessen), entsprechend 77 Voltampere.

Röhren:
ACHI (früher 4M2),
AF7  tfrüher 4HI),

ABLI (früher 4V 2},
AZI  ffröher 140 NG).

Skalenlampe:
4Volt 0,3 Ampere, Kugelform, seidenmattiert.

Sicherungen:
700 mA für 136-255 Volt, 12A für 100—135 Volt.

Anodenverlustleistung der Endstufe:
9 Watt.

539 GW:

Netzspannung: |
100—165 Volt |  Gleich- und Wechselstrom
210—255 Volt I für 25-60 Perioden.

Bei 100—155 Volt Wechselstrom Spannungsverdopplung durch Umstecken der Gleich-
richterröhre..

Stromverbrauch: |
110 Volt Wechselstrom 55 Watt 110 Volt Gleichstrom 45 Watt
127 Volt Wechselstrom 43 Watt 127 Volt Gleichstrom 29 Watt
150 Volt Wechselstrom 55 Watt 150 Volt Gleichstrom 34 Watt
220 Volt Wechselstrom 60 Watt 220 Volt Gleichstrom 53 Walt
240 Volt Wechselstrom 70 Watt Ä 240 Volt Gleichstrom 60 Watt

Röhren: Ä

CCHI (früher 24M 3}
CFM früher 13H)
CBL1 (früher 44V 2)
CY2 (früher 30 NG]

Urdoxwiderstand:
9 Volt, 0,2 Amp. (Type 920/6).

Skalenlampe:
10 Volt, 0,2 Amp. (Prüfdaten 12 Volt, 0,22 Amp. laut Normblattl, Kugelform, seiden-
maltliert.

Sicherung:
700 mAmp. für 100—135 Volt,
400 Amp. für 136-255 Volt.

Anodenverlustleistung der Endstufe:
Je nach Netzspannung und Stromart bis zu 9 Watt..



  BERLIN-STEGLITZ.

Wellenbereich: Mittelwellen 200580 m,
. Langwellen 750—2000 m.

Im Prinzipschaltschema sind die eingetragenen Spannungen und Stromwerte sämtlich
aufdas Chassis bezogenworden. Der Minuspol, d.h. also, das Gehäuse des Doppel-
 elektrolyikondensators hat gegenüber dem Chassis eine Spannung von minus 1,5 Volt. .
Die Spannungen sind etwa in der Mitte des Mittelwellenbereiches ohne Empfang iohne

: Antenne undErde) zu messer. Die Gleichstromwidersiände sind gleichfalls eingetragen.

Triimmanweisung:

Die Trimmwellen sind 950 m, 550 m, 17m und1700 m.

Falls sämtliche Siationen um den gleichen Betrag gegenüber den Rechtecken ver-
' schoben sind, muß der Zeiger entsprechend nachgesielli werden. Der Zeiger ist nach
Lösen der Haliemufter auf dem Drahtseil zu verschieben. Für sämtliche Nachstellungen
bringe man den Kliangschalter in Siellung BCD oder E, d.h. auf schmaoles Band. Zur
Nacheichung stell! man eine leise Station am besten bei Tage (kein Fading) genauein
{auf klarstem Empfang). Steht der Zeiger jetzt nichtgenau auf Mitte Rechteck, :sostelle
man durch Drehen des Äbstimmknopfes den Zeiger auf diesen Punkt. |

"Bei 250 m dreht man hierauf denTrimmer auf dem Drehkondensator soweit, bis
die Station wieder einwandfrei empfangen wird. Der Oszillatortrimmer liegt bei den
ersten Geräten auf demDreher nach der Skala zu,bei den spöteren Geräten neben
‘dem Dreher, gleichfalls nach der Skala zu, bei einigen auch nachder Rückwand zu.
Derzweite Trimmer auf oder neben dem Dreher ist der Vorkreistrimmer. Die Vorkreis-
sektion des Drehkondensators ist daran erkennilich, daß zu ihr die abgeschirmteLeitung
von demoberen Gitter der ACH I evil. über den Block.von 100 pr geführt ist. Diese
‚Trimmer sind auf größte Lautstärke zu regulieren. | |

Ä Imoberen Bereich bei550 mwird der Trimmer+ für denOszilletorıvon unten zu-
| gängig. Dieserliegt nach demWelenschalterknopf bzw. nachder Skolenseite Zu.

Derzugehörige Vorkreis wird gleichfalls von unten, und zwar neben diesem
mittels einer ‚Scheibe nachgestellt. Man benötigt hier den Spezicischlüssel b ivgl. Opta |
638Wund GWA4. |

Man beachte, daß bei weitgehender Nachregulierung bei 550 m\ nochmals der
Trimmer für 250 m nachgestelit werden muß und umgekehrt: Dies ist so oft zu wieder-
holen, bis beide Einstellungen stimmen.

‚Die Nacheichung für Langwellen erfolgt bei 1700nmvon unten mittels«eines:zweiten |
Trimmers, der neben dem obengenannten für 550 m, und zwar tief im Chassisliegt. Der
Vorkreis für 1700 m wird von‚oben nebendem Drehkondensator mittels Eisenschraub-
kern nachgesiellt.

Die Zwischenwelle der normalen Ausführung beträgt 486‚76 kHz 117.ml, für
einige Sonderausführungen 468 kHz ocler 440,75 kHz. In dem ersten Bandfilier sind
die Kreise mit dem Spezialschlüssel von hinten, in demdıitten Zf-Kreise von oben nach-
stellbar.

. Bei Austausch der AcHI sind enil. die beiden Trimmer bei dem Drahkondensenor
bei etwa 250 m nachzusiellen. Für die Bandfilter sind neben der ACH 1 auch die AFT
und ABL 1 maßgebend. Eine Nachsielllung bei Röhrenwechsel ist jedoch im allIgemeinen |
nicht erforelörlich, |
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Opta 53
9 W und GW 8

 

  
 

  

Bestell-Nr. Bezeichnung Stromart Stückpreis

0,2300 Gehäuse kompl. 2,—
6865 Zierleiste für Holzkasten 0,40

6866 . Zierleiste für Holzkasten 0,80
6921. Filzstreifen 0,03
6871 Skalenrahmen 1,50
3249 ‚Lasche für Skalenrahmen 0,03
5441/1 Gummibuchse 0,03

M3 X 6D576| Schrauben 0,02
0,2255/1 Knopf für Ein und Aus, Lautstärke 0,40
0,2255/ 1 Knopf für Klangblende 0,40
0,2254/1 Knopf für Abstimmung 0,40
6419 Knebel für Wellenlänge 0,40

M3xX24D576| Schraube für Knebel 0,02
6623 Scheibe für Knebel 0,03

0,2301 Schallwand ohne Lautsprecher 2,50
O,2215E Lautsprecher ohne Ausg. Trafo W 14,25
0,2215 A Lautsprecher ohne Ausg. Trafo GW 20,—
0,1506 E Ausgangstrafo W-+GW 4,20
6403 B Seidenbespannung 0,60

M4X24D576 Schraube für Lautsprecher 0,03
5555 D Scheibe für Lautsprecher 0,02

0,2303 Rückwand W 2,—
2303/1 Rückwand GW 2,40

0,1875/2 Ersatzteilbeutel W 1,25
0,1875/4 on GW 1,40
6217 Winkel für Rückwand 0,05
6638 Feder für Rückwand 0,03
5698 B Mutter für Rückwand 0,05
6174 Rändelschraube für Rückwand 0,03
6870 Abschirmung | 0,30
6017 Gummiunterlage für Chassis 0,05
5928 Gummipuffer für Chassis 0,10
6020 ‘| Scheiben für Chassis 0,02

M5X24D576E| Schraube für Chassis 0,03
Verpackungskarton, Nettopreis

| (Rabatt ausgeschlossen): 290

6882/1 Skala | 1,30
6957 Haltewinkel, unten für Skala 0,03
6796 Haltewinkel, oben für Skala 0,03
6/96 A Haltewinkel, oben für Skala 0,03

M3 x 8D576| Schrauben für Skala 0,02
6393 Bereichmelder 0,05   
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Bestell-Nr. Bezeichnung Stromart |Stückpreis

6484/13 seil für Bereichmelder 0,30
6444 8 Zugfeder für Bereichmelder 0,05

0,2039/1 Zeiger für Abstimmung 0,45
SABA/T4 Seil für Abstimmung 0,40
SAAL Zugieder für Abstimmung 0,05
6538 Seilrolle für Aöosfimmung 0,10
6553 Lagerbolzen für Seilrolle 0,03
6905 Lagerboizen für Sellrolle 0,03

0,2026 Trieb- oderSeilscheibe für Seilrolle 1,60
6484 B Angelschnur, Seil für Seilrolle 0,40
6444 A Feder für Angelschnur 0,05

0,2047 Schwungmasse 0,70
0,2362 Doppeldreher 9,—

.. 0,2234 Trimmerkondensator 5-27 pF 1,
M4x10D576!| Schraube 0,02

051 Gummipuffer 002
BERSES Scheibe Eisen 0,02
5555 N Scheibe Pappe 0,02

0,2321 Tonblende 3,50
0.2238/7 Loutstärkersgler mit Schalter 3,—
6435 Kurzschlußbügel 0,03

0,1627 G Fassung für ACHI od. CCHI 0,50
5776 A Fassung für AF7 od. CF7 0,30
BFi6 A Fassung für ABLI od. CBL1 0,30
SrTEÄ Fassung für AZ1 od. CY2 0,30
5080 Röhrenhaltering. 0,05
6081 Röhrenhaltefedern 0,05
SO81 E Röhrenhaltefedern 0,05
082 Röhrenhaltedraht 0,02

0,2019 Anschlußplatte zweiteilig 0,10
0,2033 B Spannungsschalter | WV 1,—
0,2038 D Spannungsschalter GW 1,20
0,2005 E Autom. Abschalter GW 0,40
O615R Anschlußkabel | 1,—
0,2104B Elektrolyt Kondensator 8 u. 8MF 450-500V W 5,85
02104 A Elektrolyt Kondensator 16 u. 16 MF 400450 V eW 220 Elektrolyt Kondensator 16 MF 250—275 V   
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Bestell-Nr. u Bezeichnung Stromart  |Stückpreis

0,2341 Hexodenkappe für ACHI und ccHı 2—
0,2327 Hexodenkappe für AF7 und CF7 1,20
0,2340 „exodenkappeffür ABLI und CBLi 1,80
0,2328 ZFI | 8,—
0,2312 ZFIl 3,50
0,2101/1 Abschirmkappe 1,—

M3X15D576| Schraube 0,02
0,2320 Netztrafo / 10,50
6809 Druckblech 0,15

M3,5x50D576| Schraube 0,03
M3,5 xXD934E| Mutter 0,02

0,2317 Blockkondensator 1 + ] > ur 2,60
0,2319 Spulenkasten | 17-—
0,1864 E HF-Drossel | 1,10
0,2331 Oszillatorspule 1,50

- 0,2332 Vorkreisspule 3,20
0,2007 Trimmerkondensator 20—90pF 1,—

Präzisionskondensator 54 or+ 21% % 0,50
Präzisionskondensator 60 pF + 5 % 0,60
Präzisionskondensator 27pF +10 % » 0,40
Präzisionskondensator 130 pf #10 %. 0,40
Präzisionskondensator 19 pF + 1 % 0,80

0,1131 B Skalenlampenfassung | 0,40
0,2049 B Skalenlampe 4V 0,3 A W 0,30
0,2049 A Skalenlampe 15 V O2A GW 0,40

Sicherung 700 mA Ww 0,15
Sicherung 400 mA GW 0,15

920/6 Urdox GW 2,20
0,2345 Urdoxfassung GW 0,40
0,1848/5 Vernichtungswiderstand GW 2,40
0,1764/5 Beruhigungsdrossel GW 3,40

| Niedervolt-Elektrolyt 25 MF 25/30 V 160
0,1632 Glimmerkondensator 4, 10, 13 cm 0,27
C.0,30 Stabkondensator 100, 200, 500, 1000, |

2000, 3000, 10000 pF 1500V = 0,32
c030 Stabkondensator 20 000, 30 000 pF/1500V = 0,41
C030 Stabkondensator 0,05 MF/700V = 0,41
C030 Stabkondensator 0,1 MF/700V =. 0,50

0,2W Widerstand 5, 10, 20 KOhm; 0,2; 0,3; 0,5; 1;
| | 1,5 MOhm 0,29
0,AW Widerstand mit Drahtwicklung 60.Ohm 0,35
0,5W Widerstand 5 KOhm 0,29
I W Widerstand 2500, 7000 Ohm 0,32
2 W Widerstand mit Drahtwicklung 25, 95 Ohm 0,68
4 .W Widerstand mit Drahtwicklung 9500, 13.000,

25000 Ohm 1,—
2 W Widerstand 170 und 300 Ohm W. 0,77
2 W GW 0,77 Widerstand 120 und 300 Ohm  
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  Opta 738 Wund GW 1
BERLIN- STEGLITZ

T3IW

Netzspannung:

hear \ Wechselstrom 40—60 Perioden

Stromverbrauch:
Etwa 69 Watt [mit Woattmeter. gemessen), entsprechend 76Voltampere.

Röhren:
ACHI (früher 4M2}, AF3 (früher 4H2,
ABCI (früher 4V1), ALA4 (früher 4E1l,
AZI (früher 140 NG), AM2.

Skalenlampe:
AVolt 0,6 Amp., Kugelform, seidenmattiert.

Sicherungen:
700 mA für 136—255 Volt, 1,2 A für 100-135 Volt.

Anodenverlustleistung der Endstufe:
9 Watt.

739 GW

Netzspannung und Stromverbrauch:
Vgl. Opta 638 GW 14.

Röhren:
CCHI (früher 24M3), CF3 (früher 13H 2),
CBC1 (früher 13V 1), CLA4 (früher BEN,
CY2 (früher 33 N G), C/EM2.

Urdoxwiderstand: |
9Volt 0,2 Amp. (Type 920/6).

Skalenlampe: |
10 Volt 0,2 Amp. (Prüfdaten 12 Volt 0,22 Amp. It. Normblatt), Kugelform, seiden-
mattiert.

Sicherung:
400 mA für 136—255 Volt, 700 mA für 100-135 Volt.

Anodenverlustleistung der Endstufe:
Je nach Netzspannungund Stromart bis zu 9 Watt..

739W und GW
Wellenbereich:

Kurzwellen: 13,5—51 m (bzw. 2. Einstellung 13—45 m).
Mittelwellen: 200—580 m.
Langwellen: 750-2000 m.

Die Spannungen im Prinzipschaltschema sind auf das Chassis bezogen. Zwischen
Minuspol und Chassis liegen 2Volt Vorspannung. Die Spannungen und Ströme sind
etwa in der Mitte des Mittelwellenbereiches ohne Empfang (ohne Antenne und Erde)
zu messen. Die Gleichstromwiderstände der Wicklungen sind gleichfalls eingetragen.

Der nachträgliche Einbau des Lautsprecherabschalters 02152 ist aus den räum-
lichen Schaltbildern Opta 638W 13 und GW 19 zu ersehen.



 

Opta 739 W undGW 2BERLIN-STEGLITZ

Trimmanweisung
| 250 m, 550 m, 17 m, 1700 m.

1. Zeigerstellung:
Zeiger mittels Mutter auf dem Drahtseil lösen undso verschieben, daß er in der

rechten Endstellung genau auf dem Ende der drei Wellenbändersteht.

2. Nacheichung für Mittelwellen 200-580 m:
Klangschalter immer in Stellung B—E, schmalesBand.
Die Nacheichung erfolgt sinngemäß wie bei Opta 638 (vol. Opta 638W und

GW 1). Der Trimmer des hinzugekommenenVorkreises liegt auf dem Drehkondensator
neben der Triebscheibe, der verstellbare Eisenkern nach der Frontseite zu.

Die beiden Vorkreise bilden ein Bandfilter, so daß sich ein Kreis allein scharf
abstimmt, während beim Hereindrehen des zweiten Kreises, dessen Abstimmung wesent-
lich breiter erscheint.

Die keramischen Trimmer haben inzwischen größtenteils Anschläge für die End-
steliungen erhalten.

3. Nachelchung für Langwellen 750—2000 m:
Die Einstellung wird mittels Schraubenziehers von unten bei etwa 1700 m auf

gleiche Weise wie bei 550 m Mittelwellen vorgenommen. Beide Trimmer sind unab-
hängig voneinander. ' |

Die Vorkreise für Langwellen werden in der Fabrik mittels zweier Eisenschrauben
eingestellt; diese sind von oben vor und hinter dem Drehkondensator zugänglich.

4. Kurzwellenbereich:
Vgl. Opta 638W und GW.
Die Oszillatorschwingung ist mit der Schraube „K“ über der Geräte-Nummer

einstellbar; die größte Kurzwellenempfindlichkeit ergibt sich bei einer kräftigen Oszilla-
 torschwingung. Ist diese zu stark, so treten bei 13—18 m Heul- oder Rasselgeräusche

auf. In diesem Fall muß die Schraube nachlinks zurückgedreht werden.

5. Zwischenfrequenz:
Vgl. Opta 688W und GW2.

6. Röhrenaustausch:
| Vgl. Opta 638W und GW 2.

Zur Einstellung des Magischen Auges dient die Schraube „A” (Gebrauchs-
anweisung S.13 und 14).

Die Einstellung muß ohne Station so erfolgen, daß das Leuchten gerade schwach
einsetzt. Bei der Regulierung ziehe man deshalb die Antenne herausund stelle auf
einen Punkt der Skala ein, an dem keine Station empfangen wird (möglichst am Ende
des Langwellenbereiches). Bei Rechtsdrehung der Schraube setzt das Leuchten ein, um
sich dann immer mehi' über den Schirm auszubreiten.

Bei der Einstellung beachte man, daß während der Einbrennzeit der Röhren, d.h.
während der ersten 40 Betriebsstunden, das Leuchten im Ruhezustand, d.h. ohne Station,
etwas zurückgeht. Bei der Einstellung in der Fabrik ist diesem Einbrennen der Röhren
schon Rechnung getragen.

Wir weisen weiter darauf hin, daß bei zu heller Einstellung und Empfang starker
Sender eine Überlastung und damit eine Minderung der Lebensdauer des Magischen
Auges gegebenist. |

7. Ausbau des Gerätes: |
Netzteil und Empfangstefl können getrennt ausgebaut werden. Beide werden

von unten durch sechs bzw. vier Schrauben gehalten.
Bei dem Empfangsteil wird das Innere des Chassis ohne Ausbau nach Lösen der

unteren ‚Abschirmplatte zugänglich.
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Bestell-Nr. Bezeichnung Stromart |Stückpreis

0,2250 Holzkasten kompl.  60,—
0,2251 Schiebetür mit Bespannung r—
0,2254 Knopf für Ein und Aus, Lautstärke, Abstimmung 0,40
0,2255 Knopf für Klangblende 0,40
6419 Knebel für Wellenlänge 0,40
6799 Seide für Bespannung 0,60

0,2215 D Lautsprecher ohne Ausg.-Trafo w | 1425
0,2215 A Lautsprecher ohne Ausg.-Trafo GW 20,—
0,1506 E Ausgangstrafo 4,20
0,2249 Schaliwand 3,60
6362 A Zierleiste 1,—
6782 Griff für Schiebetür 0,40.
6795 Abschirmpappe 0,40
6804 | Glasscheibe 0,20

0,2252 Skalenfenster 5,60
0,2257 _ Rückwand W 2,—
0,2257 A Rückwand GW. 2,40
6217 Winkel für Rückwand 0,05

Gumminägel & 14, Höhe 5, 1g. 16,5 0,10
M6X24D576| Schraube für Chassis 0,03

6507 Scheibe für Chassis 0,02
2319 Scheibe für Chassis 0,02

M4X42D8576| Schraube für Netzteil 0,03
2429 H Scheibe für Netzteil 0,02

M3xX24D576 Schraube für Knebel 0,02
6623 Scheibe für Knebel Fiber 0,03
6050 B Tuchscheibe für Knopf 0,03
6174 Kändelschraube für Rückwand 0,03
5698 A Mutter für Rückwand 0,05

M4xX21D576 Schraube für Lautsprecher 0,03
2429 H Schraube für Lautsprecher 0,02

0,1875 G Ersatzteilbeutel W 1,10
0,1875/1 GW 1,50
0,2006 Kurzschließer an Rückwand 0,30

Verpackungskarton, Nettopreis
(Rabatt ausgeschlossen): 3,60

Netzteil

0,2268 Netzteil komp!. W 26,—
0,2269 Netzteil kompl. GW 25,—
0,2041 E Netztrafo W 11,50
0,1848 C Vernichtungswiderstand GW 2,40
0,2020 B Stördrossel W 1,80
0,2020 C Stördrossel GW 1,80
0,2033 Netzcirossel GW 3,40
O615R Netzschnur W+GW 1,—   
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Bestell-Nr. Bezeichnung Stromart |Stückpreis

Elektrolytkondensator 8 u. 8 MF/500—550 V W 6,30
 Elektrolytkondensator 16 MF/250—275 V GW 3,42
Elektrolytkondensator 20 u.20 MF/400—450 V GW 8,10
Sicherung 400 mA GW 0,15
Sicherung 700 mA W 0,15
Sicherung 1,2 A W 0,20

0,2267 Spannungsschalter W 1,80
0,2267 A Spannungsschalter GW 2,—
5776 A Spolige Fassung W+GW 0,30
6080 Halteringe für Röhre W+GW 0,05
6081 | Haltefedern für Röhre W+GW 0,05
6081 B Haltefedern für Röhre W-+GW 0,05
6081 D Haltefedern für Röhre W+GW 0,05

0,2278 Isolierplatte für Kurzschließer GW 0,20
0,2183 A Kurzschließerplatte mit 4 Federn GW 0,30

| Empfangsteil

6/22 Glasskala mit Stationsnamen 1,70
0,2093 A Zeiger für Abstimmung 0,45
6484 K Drahtseil für Abstimmung 0,40
6444 C Zugfeder für Abstimmung 0,05
6484 M Seil, Angelschnur für Abstimmung 0,40
6444 Zugfeder 0,05
6806 Seilrolle 0,10
6338 Seilrolle 0,10

0,2260 Seilrolle 0,25
0,2047 C Schwungmasse 0,70
6393 Bereichmelder 0,05
6484 L Seil für Bereichmelder 0,30
6444 A Zugfeder für Bereichmelder 0,05

0,2280 Reflektor mit Fassung für Skalenlampe 0,90
0,2279 Reflektor 0,50
0,1131B | Fassung für Skalenlampe 0,30

Skalenlampe 4V 0,6A W 0,30
Skalenlampe 10V 0,2A GW 0,60

0,2084 Triebscheibe 1,60

0,2242 Dreifachdreher 16,—
M4X15D3576| Schraube für Dreher 0,02

6051 Gummischeibe für Dreher u | 0,02
0,2238 Lautstärkeregler mit Schalter 1,5 Megohm 3—

0,2264 Regelwiderstand 2 KOhm 0,70

0,1917 H ZFI 11,—
0,1917 J ZFi 10,—

M3xX15D84 Schraube für ZF 0,02
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| 739 W und GWBERLIN-STEGLITZ Opta 739

Bestell-Nr. Bezeichnung Stromart ‚Stückpreis

0,2166 B Fassung Zpol. (ACH 1, CCH 1) 0,50
0,2005 C Autom. Abschalter W 0,30
0,1999 Störsperre, Schalter für Antenne 0,50
0,2019 Anschlußleiste 0,10
5776A Topffassung | 0,30

0,2005 Autom. Abschalter W-+GW 0,40
0,2005 D Autom. Abschalter GW 0,30
0,2261 Spulenkasten 23,—
0,2081B Öszillatorspule MW + LW 1,50
0,2015 A Vorkreisspule A MW + LW I3,—
0,2015 B VorkreisspuleB MW + LW 2,80
0,1607 G KW-Spule Vorkreis —
0,1606 E KW-Spule Oszill. 1,
0,2007 Trimmerkondensator 20—90 pF 1,—

Präzisionskondensator 7pf +5 % 0,40
Präzisionskondensator 129 pF + 2% % 0,50
Präzisionskondensator 218pF #5 % 0,40
Präzisionskondensator 245pF +5 % 0,40

| Präzisionskondensator 109 pF #1 . % 0,80
0,2262 Klangblende (Schalter) 3,50
0,2060 Sammelblock | 2,70
6436 Kurzschlußbügel 0,03
0,2286 Hexodenkappe für Röhre AV 1, 13V 1 W+GW 1,20
0,2284 Hexodenkappe für Röhre 4M2, 24M3 W-+GW 2,—
0,2288 Hexodenkappe für Röhre SEI, GW 1,80
0,1877 Hexodenkappefür Röhre 4H2, 13H 2 W+GW 1,20
0,1655 Urdoxfassung GW 0,40
920/6 Urdoxwiderstand GW 2,20

0,2010 Kurzschluß Einbau "GW 0,50
0,2009 Kurzschlußleiste GW 0,40
0,1632 Glimmerkondensator 1,8; 4; 10 cm 0,27
C0,30 Stabkondensator 100, 200, 500, 1000,

5000, 10000 pF 0,32
C.0,30 Stabkondensator 30 000 pF/1500 V = 0,41
C 0,30 Stabkondensator 0,05 pF/ 700V = 0,41
C0,30 Stabkondensator 0,08pF/ 700V = 0,50

Glimmerkondensator 3000 pF/700V = 0,90
Stabelektrolyt 8 MF/6/8V W 1,—
Stabelektrolyt 8MF/15/18V GW 1,13
Stabelektrolyt 25 MF/6/8 V GW 1,25
Stabelektrolyt 25 MF/15/18V W+GW 1,45

0DAW- Widerstand mit Drahtwicklung 80 Ohm 0,35
02W Widerstand 0,4; 1,5; 6; 10; 20; 30 kOhm,

\ 0,1; 0,3; 0,35; 1; 1,2; 1,5; 2 MOhm 0,29

0,5W Widerstand 1000, 20000 Ohm 0,29
IW Widerstand 2500, 7000, 8000, 10000, 15000 Ohm 0,32
AW ' Widerstand 9000 Ohm GW ,—
AW Widerstand 13000 Ohm W 1
2W Widerstand 80 Ohm W+GW 0,68
2W | Widerstand 200 Ohm W | 0,68
2W Widerstand 250 Ohm GW 0,68  
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Störung Fehlerquelle Beseitigung

 

Empfang leise

Gerät pfeift
und schwingt

Gerätpfeift und
schwingt bei KW
Keine KW
undWako

KW schwingt
nicht durch

Keine MW
und LW

Langwellen-
eichung nicht
zu trimmen

Mittelwellen-
eichung nicht
zu trimmen

204 m zu tief  

Empfindlichkeitsschalter
Kurzschlußbügel für Siebkreis .
H.F. Eisenpilz der Vorkreise beschädigt
Vorkreisspulen unterbrochen
Vorkreisspulen kurz geschlossen
Vorkreisspulen verstimmt
Wellenschalterfedern
ZF verstimmt und unterbrochen
HF Eisenkerne lose
Röhren im Empfangsteil

‘ Abschirmung der Ant.-Leitung
Schluß mit W-Schalter
KW.-Regler Chassisschluß

Vorkreise verstimmt [kein Gleichlauf)
Gehäuseverbindungen
ZF verstimmt
Wellenscholterfedern
0,05 MF Anode 4M2 Röhre defekt
4H2 oder 13H2 defekt

KW-Regler [unterbrochen]

3000 pf Glimmer
KW-Regler Schluß
Wellenschalterfedern
4 M2 bei W
24 M3 bei GW

KW-Regler falsch eingestellt
3000 pf Glimmer
Wellenschalterfedern
AM2 bei W, 24M3 bei GW

Wellenschalterfedern.
Reihenkondensatoren 218/245 pf
37 pf Schluß am Welienschalter
Oscill.-Spule unterbrochen

Reihenkondensator 245 pf defekt
Trimmer defekt
Oscill.-Spule verschoben

Reihenkondensatoren defekt
Trimmer defekt
Oscill.-Spule verschoben

Kopplungsblock 4 cm entfernen  

in richtige Raststellung
fest einsetzen
auswechseln
auswechseln
abbiegen
nachtrimmen
iustieren
nachtrimmen
festlegen
auswechseln

abbiegen
auswechseln

nachtrimmen
Schrauben nachziehen
löt — Wellen kontr.
iustieren
auswechseln

_ auswechseln

richtig einstellen
(auswechseln)
auswechseln
auswechseln
justieren
auswechseln
auswechseln

richtig einstellen
auswechseln
iustieren
auswechseln

justieren
auswechseln
abbiegen
auswechseln

auswechseln
auswechseln
nachschieben

auswechseln
auswechseln
nachschieben

neu eichen
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Störung Fehlerquelle Beseitigung

Eichung verschiebt | Gleichlauf der Vorkreise nachtrimmen
sich beim Um- |
schalten auf Breit-
band IA}

Gerät rauscht Wellenschalterfedern | justieren

Mag. Auge
arbeitet nicht _
bzw. zu schwach

KI-Blendenschalter
arbeitet nicht
Kein Empfang

Empfang setztaus  

Röhren Empfängerteil
Röhren Netzteil

 Gehäuseverbindungen
Lautstärkeregler
KW-Regler
80/250 Ohm

| Mag. A-Regler falsch eingestellt
Mag. A-Regler defekt
Klang-Bl.-Schalter Chassis Schluß
Klang-Bl.-Schalter kein Kontakt

- Kathodenwiderstand (1,5KOhm) defekt
Kathodenwiderstand 4 VI defekt
AM2, AH2W
24M3, 13H2 GW
80/250 Ohm defekt
Regelleitung 4M 2/24M3 unterbrochen
Sockel mag. Auge defekt

Federn vom Schalter
Leitungsschluß an Schalterlötösen
‚Gitterleitung 4 EI
(Netzteil-Gehäuseschluß)
Gitterleitung 38 El
{Netzteil-Gehäuseschluß)
Schluß im ZF
Schluß im Oscillatorteil
Wellenschalterfedern
Lautstärkeregler |
Schirmgitterwiderstand 13000 Ohm [(W)
und 9000 Ohm (GW)
Röhren im Empfängerteil beiW u. GW
Trafo
Reihenkondensatoren 218/245 pf
Oscillatorspule unterbrochen

Röhren im Empfängerteil beiW u. GW
Wellenschalterfedern
Klangblenden-Schalterfedern
Schluß im ZF Luftblock  

auswechseln
auswechseln
nachlöten
auswechseln
auswechseln
auswechseln

richtig einstellen
auswechseln |

_ abbiegen
justieren
auswechseln

| auswechseln
auswechseln
auswechseln
auswechseln
anlöten
auswechseln

. Justieren
abbiegen
sauber anlöten —
abbiegen |
sauber anlöten —
abbiegen
beseitigen
beseitigen
jusfieren
auswechseln

auswechseln
auswechseln
auswechseln
auswechseln
auswechseln

auswechseln
justieren
iustieren
beseitigen
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Störung Fehlerquelle | Beseitigung |

ZF leise. 13 H2 bei GW auswechseln
4 H2 bei W auswechseln

Gerät rauscht

Krachen beim
Drehen des Ab-
stimmungsknopfes
Unempfindlich
bzw. schlechte
Trennschärfe

Woackelkontakt

 

HF Eisenpilz im Filter beschädigt
Klangschalterfedern
HF Eisenpilz im Filter verstimmt
Wellenschalterfeder |
Röhren (Empfängerfteil)
Röhren (Netzteil)
Wellenschalterffedern
Klangblenden-Schalterfedern
Schirmgitterwiderstände bei W u. GW
Gehäuseverbindungen
KW-Regler
‚80/250 Ohm
NF Regler resp. E'Iyt'8.MF bei W

25 :MF bei GW
Dreher Plattenschluß bzw. Späne

ZF Eisenkerne vertrimmt.
Vorkreisspulen vertrimmt
Vorkreisspulen unterbrochen
Wellenschalterfedern
Klangschalter falsche 'Raststellung

Federn v. Bandschalter keinen Kontakt
HF Eisenkerne beschädigt
Röhren im Empfangsteil
Bodenabschirmpappe
berührt Chass.-Bef. Schraube
Bef. Schrb. f. Erdverbindung
an der Bodenpappe lose
kalte Lötstellen
Drahtbrüche
KW-Regler
Mag. Auge-Regler

' Abgesch. Ant. Leitung:W’Schalter
Schluß mit Seele
Dreher Späne
Dreher Abschirmwändelose
Fremdkörper im Chassis
Röhren im Empfängerteil
Röhren im Netzteil _
Sicherungen lose im Halter
Skalenlampen lose resp. Wako

Fassung für Skalenlampe berührt ZF  

auswechseln
justieren
nachtrimmen
justieren
auswechseln
auswechseln
justieren
iustieren
auswechseln
nachlöten
auswechseln
auswechseln
auswechseln

. auswechseln
beseitigen

nachtrimmen
nachtrimmen
auswechseln
justieren
richtige Stellung
schalten
justieren
auswechseln
auswechseln

ausschneiden

festschrauben
nachlöten
beseitigen
auswechseln
auswechseln

abbiegen
beseitigen
verlöten
beseitigen
auswechseln
auswechseln
fest einsetzen
fest aufsetzen,
resp. Kontaktfeder
abbiegen
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Störung Fehlerquelle Beseitigung.

 

Woackelkontakt

Gerät brummt

Gerät klirri

 

Kurzschlußsteckerfür Siebkreis
3000 p

| Wellenschalterfedern
Klangblendenschalterfedern
Schluß im ZF
Bef.-Schraube für ZF1 berührt Dreher
Lötstellen Anschlußleiste Netzteil |
Kurzschlußstecker an Rückwand (GW)
Schaltfeder an E-Buchse

Kath.- und Schirmgitteranschluß
am Netzteil vertauscht
Erregung Lautsprecher verpolt
Sek. Lautsprechertrafo „
Kompensationsspule n
M2 H2 bei W
M3 H2 bei GW
Endröhren (Netzteil)
Elektrolyt 20 + 20MF und 8+8MF
Erdleitung der NF-Platte gebrochen
Heizleitungen vertauscht
Heizleitung Schluß mit Chassis
Kabeldraht an NF-Platte vertauscht
Kathodenheizung mag. Auge vertauscht
Skalenlampenfassung Schluß am ZF

Lautsprecher
Glasscheibe {Fenster)
ZF-Gehäuse
Reflektor

Dreher Abschirmplatten lose
Papierbeutel für Ersatzteile
Druckfeder für Schiebefenster
Bef.-Schraube für Schallwand
und Glasscheibe lose
Haltefeder für Röhren
Haltefeder für Sicherungen
Druckfedern für Rückwand
Führungsstange vom Zeiger  

fest einsetzen
auswechseln
justieren
justieren
eseitigen

isolieren
nachlöten
richtig einsetzen
nachbiegen

umlöten
umlöten
umlöten
umlöten
auswechseln
auswechseln
auswechseln
auswechseln
anlöten
umlöten
abbiegen
umlöten
umiöten
abbiegen

auswechseln
festlegen.
festschrauben
abbiegen bzw. Befesti-
gungsschraube anziehen
anlöten
entfernen
nachbiegen

festschrauben
abbiegen
anbiegen

Rückwandrichtig einsetzen
Haltewinkel biegen
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RADIOAG@DDILOEWE
BERLIN-STEGLITZ Opta 2739W und GW 1

2739W
Netzspannung:

100—165 Volt
210—255 Volt

Stromverbrauch:
Etwa 69 Watt (mit Wattmeter gemessen], entsprechend 76 Voltampere.

Röhren:
ACHI (früher 4AM2), AF3 (früher 4H2\,
AB2 (früher 4D 1), EFMI1,
AL4 (früher 4E]), AZI (früher 140 NG).

Skalenlampe:
4 Volt 0,6 Amp., Kugelform, seidenmattiert.

Sicherungen:
| 700 mA für 136—255 Volt, 12A für 100-135 Volt.
Anodenverlustleistung der Endstufe:

9 Watt.

2739 GW
Netzspannung und Stromverbrauch:

Vgl. Opta 638 GW 14.
Röhren:

CCHI (früher 24M3), CF3 {früher 13H2,,
CB1 (früher 13D2), EFMI1, |
CL4 (früher 3E 1), CY2 (früher 30NO,

Urdoxwiderstand:
9Volt 0,2 Amp. (Type 920/06).

Skalenlampe:
10 Volt 0,2 Amp. {Prüfdaten 12 Volt 0,22 Amp. lt. Normblatt), Kugelform, seiden-
mattiert.

Sicherung:
400 mA für 136-255 Volt, 700 mA für 100—135 Volt.

Anodenverlustleistung der Endstufe:
Je nach Netzspannung und Stromart bis zu 9 Woatt..

2739W und GW
Wellenbereich:

Kurzwellen: 13,5—51 m Ibzw. 2. Einstellung 13—45 m).
Mittelwellen: 200—580 m.
‚Langwellen: 750-2000 m.
Die Spannungen im Prinzipschaltschema sind auf das Chassis bezogen. Zwischen

Minuspol und Chassis liegen 2Volt Vorspannung. Die Spannungen und Ströme sind
etwa in der Mitte des Mittelwellenbereiches ohne Empfang lohne Antenne und Erde)
zu messen. Die Gleichstromwiderstände der Wicklungen sind gleichfalls eingetragen.

Der nachträgliche Einbau des Lautsprecherabschalters 02152 ist aus den räum-
lichen Schaltbildern Opta 638W13 und GW 19 zu ersehen.
Trimmanweisung: Ä

Vgl. Opta 739W und GW1 und ?.
Das Magische Auge EFM11 benötigt keine Nachregulierung, eine besondere

Schraube ist nicht vorgesehen.
Fehlerquellen:

Vgl. Opta 739W und GW6—8.

Wechselstrom 40-—60 Perioden.



 

  

Opta 2739 W undGW 2

 

Stromart

 

Bestell-Nr. Bezeichnung Stückpreis

0,2380 Holzkasten kompl. W 54,—
0,2380/1 Holzkasten kompl. GW. 54—
0,2224/1 Knopf für Ein-Aus-Lautstärke, Abstimmung 0,40
0,2255/2 Knopf für Klangblende 0,40
6968 Seide für Bespannung 0,60

0,2392 Lautsprecher ohne Ausgangstrafo W 14,25
0,2367 Lautsprecher ohne Trafo GW 20,—
0,1506/1 Ausgangstrafo W+GW 420
0,2379/1 Schallwand ohne Lautsprecher und Trafo 3,60
6795/1 Abschirmpappe 1,—

0,2381 Rückwand T1-für Chassis W 1,20
0,2382 Rückwand T2 für Netzteil W 1,20
0,2381/1 Rückwand T1 für Chassis GW 1,30
0,2382/1 Rückwand T2 für Netzteil GW 1,40
0,2395 Ersatzteilbeutel W 1,10

- 0,2395/1 Ersatzteilbeutel GW 1,50
Verpackungsmaterial (Karton) Nettopreis 3,60

0,2268/ 1 Netzteil kompl. W 26,—
0,2269/1 Netzteil kompl. GW 25,—
0,2042/1 Trafospule W 11,50

Stabelektrolyt 4MF250/275 V GW 1,65
7021 Schelle für Elektrolyt 4MF GW 0,20
2921 J Scheibe 0,02

| Elektrolyt 8 + 8MF 450/500 V W 5,85
0,2267/4 Spannungsschalter W 1,80
0,2267/3 Spannungsschalter GW 2,—
6958 Skala mit Stationsnamen 1,70

0,239] Zeiger für Abstimmung 0,45
6393/1 Bereichmelder 0,05
6444 e Zugfeder 0,05

0,2394 Reflektor | 0,90
0,1131 c Fassung für Skalenlampe 0,30
6956 Skalenhalter 0,02
6956/ 1 Skalenhalter 0,02

 6895/2 Zwischenlage 0,06
0,2242/1 Dreifachdreher 16,—

MAX 15D576, Schraube für Dreher. 0,02
3249/2 Lasche 0,03

0,2284/1 Abschirmkappe am Dreher
(zur ACH I od. CCHI) 1,50

0,2328/3 ZFII GW 10,—
0,2328/2 ZFI W 10,-—
0,2328/1 ZFI W+GW 11,—
0,2399 ı Fassung für mag. Auge | 0,30
5701 Schelle für mag. Auge 0,02
6425 Öse | 0,03
6629 Röhrenfassung 5pol. (für AB2, GB 1) W-+GW 0,25

0,2166 B Röhrenfassung 7pol. (für ACH 1} W 0,50
0,2005 C Autom. Abschalter | Ww 0,30
0,2238/8 Lautstärkeregler 0,3 Meg. m. Netzschalter 3,—

U-Scheibe | 0,023309 D    
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Opta 2739Wund GW 3

 

 

Stückpreis

 

Bestell-Nr. Bezeichnung Stromart

3309 F U-Scheibe | 0,02
0,2262/1 Klangblende (Schalter) 3,50
0,2265/2.  Einstellregler (mit Einbau) 2 kOhm 0,60
0,2261/3 Spulenkasten 23,—
6832/ 1 Antriebsachse 0,30
6484/15 Drahtseil für Zeiger 0,30
6436 Kurzschlußbügel (für Sperrkreis) | 0,05

0,2010 Kurzschlußleiste (Einbau) GW 0,50
4649 N Distanzrohr 0,06

0,1632 Glimmerkondensator 4 und 10 cm 0,27
CO 30 Stabkondensator 100, 200, 500, 1000,

5000, 10000 pF 1500 V= 0,32
CO 30 Stabkondensator 1000 pF 2000 V m 0,35
CO 30 Stabkondensator 20 000, 30000 pF 1500V = 0,41
CO 30 Stabkondensator 0,05 uF 700V = 0,41
CO 30 Stabkondensator 0,084F 700V = 0,50
co 30 Stabkondensator 0,1 uF 1500 V m 0,63
CO 30 Stabkondensator 02. uF 70V = 0,68

Glimmerkondensator 3000 pF ind. frei 700V == 0,90 °
0,2W Widerstand 10; 20; 30; 80 kOhm 0,29
0,2W Widerstand: 01; 0,13; 0,15; 0,3; 0,4;

0,5; 0,7; 08; 0,85; 9, 2,5MOhm 0,29
0,5W Widerstand 1000, 20.000 Ohm ‚0,29
1I.W Widerstand 2500, 7000, 10000, 15000 Ohm 0,32
0,4W Widerstand (Draht) 80 Ohm 0,35
2 W - Widerstand (Draht) 30, 35, 130, 250 Ohm 0,68
A W Widerstand (Draht) 9000 Ohm GW 1,—
4 .W Widerstand (Draht) 13.000 Ohm W 1,— Fehlende Teile s. Opta 73I9W u. ew 3-5.   
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. BERLIN- STEGLITZ

Einzelteile für politische Gemeinschaftsgeräte

Durchdie W.D.R.l. sind: die Bruttopreise der Einzelteile für politische Gemeinschafts-

geräte wie folgt festgelegt:

Auf die Bruttopreise erhält der Händler 25 %Rabatt.

DKE 38

_ Preßgehäuse RM 4,50
Rückwand RM0,28

Abstimmkondensator RM 1,38
Rückkopplungskondensator RM 0,62
Netzschalter RM 0,28
Einstellknopf RM 0,07
Antennenspule RM 0,62
Kreisspule . RM 1,42

Elektrolytkondensator RM 1,36
Drossel .. RM 1,06
Potentiometer RM 0,36
Skalenscheibe kompl. RM 0,24
Drahtwiderstand . RM 0,56

VE 301 Dyn-W

Preßgehäuse RM 8,10

Rückwand . RM 0,38
Abstimmkondensator RM 2,12

Netztransformator RM 5,10

Rückkopplungskondensator RM 0,68

Wellenschalter RM 0,28
Einstellknopf kompl. RM 0,09

Elektrolytkondensator 4 mf 250 V RM1,28
Elektrolytkondensator AmF 450V . RM 1,52
Antennenspule Er . RM 0,70

Kreisspule . RM 1,46

Skala . RM 0,32
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Schallwand 08.2032 Gehäuse BE3I2A

ZInn KIA
Zierleiste N Aus | — INS]UL| gangsirafo 2
26363 G VE 1I506E “:

NA Lautsprecher
OC2086bei W .

0C20894 .0 DB.200:ben
/ BOCH »OW

17TSchiebe- |
rahmen Skalen- |

0C2034 fenster 7
(6315

Zierleiste
E6373

Drehknopf
OF2055

Drehknopf
OR2057

N. N! |

“ | \ Siebkreisknopf
| — Anebel F6419 E5980

Mutter
| Ä Fr

ZurA %
2636 7 Gummiunterlage |

902 60177| | 'Röndelschrb.
| #617

EI. CHZZ
Q m
N

Zylinderschfaube _Gummipuffer AbdeckscheibeU-Scheibe
MS5x24DIN576eve.  FSg F6021 F6020

Querschnilf durch dos Gehäuse

Opfa 138 W+GW  
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Bestell-Nr. Bezeichnung Stückpreis

B6312 A Gehäuse mit Seide, Zierleisten 42,—
E 6373 Zierleiste 0,50
D 6362 Zierleiste 0,90
D 6363 Zierleiste 0,90

OC 2086 Lautsprecher kompl. (W) 14,25
OC 2089 A Lautsprecher kompl. (GW) 20,—
OE 1506 E Ausgangstrafo 4,20
OC 2034 Schieberahmen kompl. 2,50
C 6315 Skalenfenster 3,50
E 5980 Siebkreisknopf 0,30
F 6419 Knebel (für Wellenschalter) 0,40

OF 2057 Drehknopf kompl. (Lautstärkeregler
und Rückkopplung) 0,30

OF 2055 Drehknopf kompl. (Abstimmung) 0,40
OB 2064 Rückwand kompl. (W) 2—
OB 2064 A Rückwand kompl. (GW) 2,30
OF 2019 Anschlußplatte (Ant., Siebkr.) 0,10
OF 2027 Anschlußplatte (Lautsprecher) 0,10
OF 2028 Anschlußplatte (Grammophon GW) 0,20
DF 2028 A Anschlußplatte (Grammophon W) 0,20
OC 2038 Spannungsumschalter (GW) 1,20
OC 2038 A Spannungsumschalter (W) 1,—

F 6030 Umschalter — Sparschalter — (W) 1,20
F 5956 Ausschalter (Tonblende) 0,50
F5776 Röhrenfassung 0,30

OE 1999 A Antennenumschalter 0,50
OF 1806 Federnde Röhrenfassung (W) 0,50
OF 1806 A Federnde Röhrenfassung (GW) 0,50
OE 1655 Urdoxfassung (GW) 0,40
OD 1438 E Drehkondensator 3,30
OE 2045 Spulenkasten kompl. 13,—
OE 1999 B Selektivschalter 0,50
OE 2071 MW-Spule 1,90
OE 2048 LW-Spule —
OF 1864 B HF-Drossel 1,—
OD 2059 Abschirmblech mit Wellensch. 2,60
OF 2044 Siebkreisspule _
OE 2046 Siebkreiskondensator 1,20
OFI181I1D Friktionsachse 0,40
OF 1812 A ‚ Triebscheibe 0,30

F 6338 Seilrolle 0,10
OE 2039 Zeiger 0,30
OF 2026 Seiltrommel 0,90
D 6484 Drahtseil 0,40
D 6484 B Antriebsschnur 0,40
F 6423 Antriebsachse 0,20

OF 2047 Schwungmasse kompl. 0,40
F 6444 Zugfeder (Zeigerseil) 0,05
F 6444 A Zugfeder (Antriebsschnur) 0,05

OE 1810 C Rückkopplungskondensator 1,10
OE 1834 A Antennenkondensator 2,40

F 6393 Bereichmelder 0,05
D 6484 A Drahtseil (Bereichm.) 0,30  
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Bestell-Nr. Bezeichnung ' Stückpreis

F 6444 B  Zugfeder (Bereichm.) 0,05
EAN kala 1,20
OF 1131 A Beleuchtungsfassung 0,30
 OE 1469 C NF-Drossel (GW) 4,50
OE 1848 Vernichtungswiderstand (GW) 2,—
OD 1807 Netztransformator {W) 10,50
OE1764 D ‚Netzdrossel 3,40
OE 1808 Sammelblock (W) 3,—
OE 1841 Sammelblock (GW) 4,50
OE 1809 B Widerstandsplatte (GW) —
OF 2187 Widerstandsplatte (W) 1,50
OE 2065 Abschirmkappe (4 HI bei W) 1,50
OF 2065 A Abschirmkappe (13 HI bei GW) 1,30
OF 2066 Abschirmkappe (33 E I bei GW) 1,50
OD 6151 Anschlußschnur | 1,—
OD 1632 Kopplungskondensator 15 cm 0,27
OF 2188 Regelwiderstand 500 Ohm 0,70

F 6436 Kurzschließer (für Siebkreisbuchsen) 0,05
cO 30 Stabkondensator 60 pF bis 10000 pF1500 Volt » 0,32

0,2W Widerstand 10000 Ohm bis 1 Megohm 0,29
0,5W Widerstand 0,1 Megohm bis 0,8 Megohm 0,29
1 W Widerstand 20000 Ohm 0,32
2 W Widerstand 200 Ohm und 300 Ohm 0,68

Stabelektrolytkondensator 8 MF 6/8 V 1,—
OD 1750 C Elektrolytkondens. 10 uF 250/275 V (GW) 3,—
OD 2104 Elektrolytkondens. 8+ 8 MF 400/450 V (WI 5,40
OD 2104 A Elektrolytkondens. 16+ 16 MF 400/450 V (GW) 7,20

| Röhre 4 H1 für W 8,75
Röhre 4 EI für W 11,75
Röhre 140 NG für W 4,50
Röhre 13 HI für GW 10,75
Röhre 33 E 1 für GW 12,75
Röhre 30 NG für GW 11,—

OF 2049 Skalenlampe für W AVOS6A 0,30
OF 2049 A Skalenlampe für GW 15V 02A 0,40

| Sicherung 400 mA 0,15
Sicherung 700 mA 0,15

OC 2120 Kabelbaum (GW) 2,85
OE 2174 Abgeschirmte Leitung (GW) 0,45
OE 2176 Abgeschirmte Leitung (GW) 0,60
OC 2119 Kabelbaum Nr. 1 (W) 2,70
OD 1879 Kabelbaum Nr.2 (W) 0,50

0.1875 E Ersatzbeutel W 1,30
O.1875 F Ersatzbeutel GW 1,30
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I«% Op
De — NOMpÄ IM.

Lautspr Abschalter OE 1999 B
nur auf Wunsch eingebaut        ® ®    

  
   

  

 

  

 

  70

kompl. 0C2078 von oben gesehen.
- Oberboden OE2014.

FO0PSOcHelFSPPEA

OE£2020

O

      

  
  

  

    

227 220

Umschoferokofe02037
MEINER JESEREeN).

OD2041 Trafom. Bocem vorabengesehen.

GurmruleF5648

zu)
302/97

Merer! GLOLP2Z ZLRGAS G3BSKW.  
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Spulenkasten Opla 638 W+GW

Schalter in Stellung lang-W    
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Lautsprecher 002089 _

Lautspr. Abschalter0E1909B kompl. mit Schallwand OC2098A ®

nur auf Wunsch eingebaut. 

Netzteil-Oberboden

F5776.A

‚Stördrossel OF2021

Spannungsumschalter OD2037A
von hinten

Netzteil 02023 zu Opla 
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   Drehkondensator OC 20534

cc

Kurzschließer
FEA3E

         
 u

n

 

flöhrensochel
| OE16270          

Fassung
OF 1131A    

Glasskala

 
   
     

Tonblende
OD2075Trul

17 |

) Zeiger kompl.

I

    
Röhrensockel
BELLLLTG      
 

        
  

  
 

  
N

fHexoden.\\

i kappe ı
\‚062150A

HNEE

Chassis, Ansicht von oben Opta 638WoW
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     KWSpule-Vorkreis |

016072
 

H=-FDrossel | |
01864D I

 
Oszillator Spule

OE 2081    

    

    
  

  

  

     

 
 

   
  

 
 

    
 

Vorkreisspule

__OD2015  
Joulenkasten,kpl.

002079 g

KWSpule -Oszillator
.0%06.D 
Röhrensockel

OE 17627G

Trımmerkonden-
OF2007 sator 

 Widerstandsplafte |

a |  Tonhlende
OD 2075
Te

nurFüraW) co

 

   

  

  

   
   

 

 Sammel- Block |.
OE 2060

 
      
Lautstärkeregler

OWN  

   

 

  

    

   
 

 
     

 

Chassis, Ansicht von unten Opta 638W+GW   
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__Gehöuse B6262 |

74 | Halteklaue F3249L

IN Rückwandjfeder

Mol F6638

Glosschei-NiNl
0866493

Rückwand |

||. Gummiring F6626 082100 beiW
Ad OB21004 - GW

Zierleiste u
E6376N Ay

ZWischenlage- GG Knebel F6419
002096 7 |

Schallwand 7
02998 bh GG

X20984:GW G

(\/ Mutter
VA AFS698B
7,
AL Rändel-
7 schraube

2 F617%

ATS .NETTES ZAsd
Holzwinkel“ N 7 May ee nr . ever(z.Bef

F6671 SSL 00 N / No:Obassıs  

Scheide Scheibe, Dy-öchaube

—

Abschmmboden7,adeMint?
70907 FE3RD MOADNSMeverk  GD2087

—

Tyysreiz.Beid.Nelzteis)

 Schnilt durch das Gehäuse Opla 638W+-GW    
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Bestell-Nr. Bezeichnung Stückpreis

0.2096 Gehäuse mit Seide, Glasscheibe
und Zierleisten 50,—

E 6493 Glasscheibe 0,20
F3249 | Halteklaue 0,03
F 6633 Pappeinlage für Zierleisten 0,05
E 6376 Zierleisten 1,40
F 6634 Filzstreifen | 0,05

O,D 2094 Seidenbespannung auf Zwischenlage 2,—
O,E 1506 Ausgangstrafo bei W 4,20
O,C 2086 Lautsprecher ohne Ausgangstrafo bei W 14,25

F 6217 Winkel 0,05
F 6625 Distanzrohr 0,03
F 6626 Gummiring 0,03

OD 2097 Abschirmboden 1,50
F 6507 Scheibe 0,03
F2319 D Scheibe 0,03
F 6611 Holzwinkel mit Tuch 0,20

O,E 2024 Drehknopf für Abstimmung 0,90
F 6419 Knebel für Bandbreite 0,40
F 6420 Knebel für Wellenschalter 0,40
F 6050 Tuchscheibe 0,03
F 6623 Filterscheibe 0,03

OB 2100 Rückwand kompl. bei W 2,—
F 6174 Rändelschraube 0,03
E 6637 Abdeckplatte 0,05
F 4800 B Abdeckscheibe 0,05
F6592 A Zierring 0,03
F 6436 Kurzschließer 0,05
0.1875 G Ersatzbeutel bei W 1,10

O,C 2165 Doppeldreher mit Montageteilen kompl. 13,30
F 6077 Bolzen 0,03
F 6051 Gummiring 0,03
F 6379 Durchführung 0,03

O,D 2084 Triebscheibe 1,60
F 5421 Schelle 0,03

O,D 1917D ZFI 10,—
O,D1917E ZFI 11,—
OE 1877 F Hexodenkappe mit abgesch. Leitung 1,30
O,E1877G Hexodenkappe mit abgesch. Leitung 1,30

F5776 A Topfsockel 0,30
O,D 2166 A Stiftsockel 0,50
O,E 2005 A Automatischer Abschalter bei W 0,40
O,E 2005 Automatischer Abschalter 0,40

F 6436 Kurzschlußbügel 0,03
O,F 2019 Anschlußleiste 1,10
O,D 2075 Tonblende 2,80
O 1477N Lautstärkeregler 1,90

O,F 2056 Seilscheibe kompl. 0,30
O,E 2091 Seilzug 0,60

F 6429 Seilscheibe 0,10
F 6293 Mitnehmer 0,10
F2834 A Feststellmade 0,03
E 6435 Anschlag 0,03
F 5642 Netzschalter 0,50
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Bestell-Nr. Bezeichnung ‚Stückpreis

F 6486 Achse 0,30
F5111 Splintscheibe 0,03

O,E 2060 Sammelblock 2,70
F4016 A Unterlage 0,02
F 6524 Federscheibe 0,03

O,F 2052 Widerstandsplatte kompl. bei W 3,50
O,F 2061 Widerstandsplatte kompl. bei W 2,—
O,F 2062 Widerstandsplatte kompl. bei W 2,80

Stabelektrolyt 8 MF, 6/8 V —
OC 2070 Spulenkasten mit Wellenschalter 23,—

F 6260 Klemmbuchse 0,10
F 6354 Stellschraube 0,03
E 6371 Abschirmung 0,06

O,E 1999 Störsperre 0,50
O,E 2117 Hexodenkappe 1,80

F 6456 Hauptantriebsachse 0,50
O,F 2047 A Schwungmasse 0,90

E 6489 Glasskala 1,50
F 6496 Umlenkplatte 0,03

O,E 2093 Zeiger 0,30
E 6488 Führungsstange 0,15
F3903 C Stellring 0,05
-F6393 Bereichmelder 0,05

D 6484 D Seil 0,40
D 6484 E Seil 0,40
F 6474 Befestigungsecke 0,03
F6474 A Befestigungsecke 0,03
E 6471 Stütze für Seilrolle 0,03
F 6338 Seilrolle 0,10
F 6353 Bolzen 0,03
F6353 A Bolzen 0,03
F 6444 Zugfeder 0,05
F6444 A Zugfeder für Bereichmelder 0,05
O 1131 A Beleuchtungsfassung 0,30
F64AC Zugfeder | ‘0,05
F 6487 Federeinhänger 0,03
F 6081 Feder 0,05
F6081 B Feder 0,05
F 6081 D Feder 0,05
F 6353 B Bolzen 0,03
F 6434 Winkel für Netzschalter 0,03

OF 1989 B Lötösenplatte 0,20
4M2 Röhre bei W 13,—
4H2 Röhre bei W 8,75
4V1 Röhre bei W 8,75
AV O6A Skalenlampe bei W 0,30
0,2W Widerstand 10000 Ohm — 1 Megohm 0,29
0,5W Widerstand 10000 Ohm 0,29
0,AW Widerstand Draht 50-300 Ohm 0,35
4 .W Widerstand Draht 13000 Ohm 1,—
37 pF Festkondensator 0,40
129 pF Festkondensator 0,50
218 pF Festkondensator 0,40
240 pF Festkondensator 0,40

Glimmer, induktionsfrei, 3000 pF 0,90
O 1632 Glimmer 4 cm 0,27.

CO 30 Stabkondensator 100 pF bis 20000 pF 0,32
CO 30 Stabkondensator 0,05 MF 0,41
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Bestell-Nr. Bezeichnung Stromart | Stückpreis

0,E 1506 E Ausgangstrafo GW 4,20
0,C2089A Lautsprecher ohne Ausgangstrafo GW r—
0,B2100A Rückwand kompl. GW 2,40
0, 1875H Ersatzteilbeutel GW 1,30
0,E 2005 B Automatischer Abschalter GW 0,40
0,E 2010 Kurzschlußleiste — Einbau GW 0,50
0,E 2009 Kurzschlußleiste GW 0,40
0,F 2052 A Widerstandsplatte GW 3,50
0,F 2061 A Widerstandsplatte GW 2,—

Stabelektrolyt 25 MF, 6/8 V GW 1,50
24M2 Röhre GW 15,—
13H2 Röhre GW 10,75
13V 1 Röhre GW 10,75

15V 02A Skalenlampe GW 0,40
0,1655 Urdoxfassung GW 0,40
920/6 Urdoxwiderstand GW 2,80
AW Widerstand 1200 Ohm GW 1,—
AW Widerstand 9000 Ohm GW 1,—

0,D 2022 Netzteil kompl. W 32,—
F5776A Topfsockel 30,—

0,E 2033 Drossel 3,40
F 6649 Unterlage 0,03

0,E 2037 Spannungs-Umschalterplatte 1,20
0,F2191 Anschlußleiste 0,30
O,E 2020 Stördrossel W 1,80
0, 1986 A Elektrolytkond. 8 + 16 MF 400/450 Volt W 6,30
0, 615L Netzschnur 1,—

F 6510 Schelle 0,03
F5648A Gummitülle 0,10

CO 30 Stabkond. 1000 pF 2000 Volt vw W 0,32
F 6081 Feder 0,05
F 6080 Haltering W 0,05
A4El Röhre W 11,75

140 NG Röhre W 4,50
Sicherung 0,7 Amp. W 0,15

1,2 Amp. Sicherung W 0,20
F 6082 Haltedraht 0,02
F 6408 Rückwandstift 0,03

O,E 2023 Netzteil kompl. GW 33,—
F 6443 Abdeckplatte 0,05

0,F 2183 Kurzschließerplatte GW 0,30
F 6640 Schutzplatte GW 0,03

0,F2105 Vernichtungswiderstand GW 1,40
0,E1570M Vernichtungswiderstand GW 1,40
0,D 2037 A Spannungsumschalter GW 1,20
0,C 2021 Stördrossel GW 1,80

F 4839 Isolierbuchse | 0,03
0, 1896B Elektrolyt 20 +20 MF 400/450 V GW 8,10
0, 1750E Elektrolyt 28 MF 250/275 V GW 4,90
400 mA Sicherung GW 0,15

F 6079 Haltering GW 0,05
33 El Röhre GW 12,75
30 NG Röhre GW 11,—
2W Widerstand 25—250 Ohm GW 0,68

co 30 Stabkondens. 0,1 MF 0,50
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Störung Fehlerquelle Beseitigung

 

keine Strom-
aufnahme

Schluß
Skalenlampen
bzw. Sicherungen
brennen durch

Skalenlampen
zu hell
Empfangleise

Gerät pfeift
und schwingt  

Röhren bei GW (Chassis)
30 NG bei GW (Netzteil)
33 El bei GW
Urdox bei GW
Stördrossel unterbrochen (Netzteil)
Sicherung
Skalenlampen bei GW
Spannungsumschalter nicht in
richtiger Raststellung
Vernichtungswiderstand
Trafo bei W
Netzschalter
Kurzschlußstecker an Rückwand

Anschlußleiste Netzteil
Mit Erdstecker gegen Chassis (GW)

Elektrolyt 20 + 20 MF (Netzteil)
20 oder 32 MF (W)
Falsche Spannung
Trafo bei W

190 NG
240 NG bei W
Heizleitung an Chassis / bei GW
Netzschalteranschlüsse Gehäuseschluß
Falsche Spannung
Heizleitung an Chassis bei GW
Röhren - Empfangsteil besonders
4 D1,13 D1,13 D2
33 El bei GW Netzteil
30 NG bei GW Netzteil
4 E2 bei W Netzteil
240 NG bei W Netzteil
Vorkreise unterbrochen — verstimmt
Statorleitung am Dreher-Vorkreis
1 oder 2 Gehäuseschluß
10 + 80 Ohm Schluß mit Chassis
(Störsperre)
Wellenschalterfedern
ZF III
Hexodenkabel im ZF abgerissen
Kurzschlußbügel an Siebkreis-
buchsen fehlt
Lautsprecher
Störsperre

4 E2 bei W
33 El bei GW
Vorkreise verstimmt
Gehäuseverbindungen mangelhaft
bzw. abgerissen
Schlechte Gehäuseverbindung im ZF
NF-Regler  

auswechseln
auswechseln
auswechseln
auswechseln
auswechseln
auswechseln
auswechseln

richtig einstellen
auswechseln
auswechseln
auswechseln
richtig einsetzen bzw.
Federn justieren
Anschlüsse kontrollieren
Sicherung auswechseln

auswechseln
richtig einstellen
auswechseln
auswechseln
auswechseln
abbiegen
Leitung abbiegen
richtig einstellen
abbiegen

auswechseln

auswechseln
auswechseln -- nachtrimmen

abbiegen

abbiegen
justieren
nachtrimmen
anlöten

einsetzen
auswechsein
in richtige Stellung
bzw. Litze anlöten
auswechseln
auswechseln
nachtrimmen
Schrauben nachziehen
Lötstellen kontrollieren
nachlöten
richtig anschließen
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Störung Fehlerquelle Beseitigung

ZF verstimmt nachtrimmen
Erdverbindung Tonblendenschalter
gebrochen

Langwellen- Reihenkondensator 200 pF defekt auswechseln
Eichung nicht Trimmer defekt auswechseln
zu trimmen Oscillatorspule verschoben nachschieben

Mittelwellen- Reihenkondensatoren 200/400 pF auswechseln
Eichung Trimmer defekt auswechseln
nicht zu trimmen

Gerät rauscht

Wackelkontakt

Kein Empfang
aber Strom-
aufnahme  

Oscillatorspule verschoben

Wellenschalterfedern
Röhren (Empfängerfteil)
Endröhren (Netzteil)
Gehäuseverbindung
L-Regler
9500 Ohm bei W, vw
5500 Ohm bei GW (4 Watt)
Röhren, Empfänger- und Netzteil
Urdox
Glimmlampe
Röhren in Fassung

Skalenlampe lose
Sicherungen lose im Halter
(Netzteil)
Lötstellen
Lötstellen-Anschlußleiste Netzteil
Kurzschlußstecker an Rückwand
Abschirmung von Hexoden-Kabel
an ZF-Box
Reihenkondensatoren
Drahtbrüche
4500 pF Glimmerkond. Ä
Schluß im Luftkond. ZF (Span)
Bef.-Schraube für ZF-Deckel gegen
Luftblock
Abschirmblech im ZF einseitig an
ZF-Box
Dreheranschlüsse
Dreher (Späne)
Wellenschalterfedern
Fremdkörper im Chassis
Kappen von Widerständen lose
KW-Spulen Windungen lose bzw.
Windungsschluß
Hexoden-Kabel auf Röhren
Kombination 8 MF / 0,05 an Spulen-
kastenabschirmung
Röhren (Empfängerteil)
Röhren (Netzteil)
9500 Ohm bei W
5500 Ohm bei GW  

nachschieben

justieren
auswechseln
auswechseln
nachlöten
auswechseln

auswechseln
auswechseln
auswechseln
auswechseln
fest einsetzen — Sockel-
federn nachbiegen
festschrauben

Federn nachbiegen
kontrollieren
kontrollieren
richtig einsetzen
Gummidurchführung richtig
einsetzen
auswechseln
kontrollieren
auswechseln
entfernen

richtig einsetzen

abbiegen
konirollieren
entfernen
iustieren
entfernen
Widerständeentfernen

festlegen bzw. abbiegen
richtig aufsetzen

abbiegen
auswechseln
auswechseln
auswechseln
auswechseln
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Störung Fehlerquelle Beseitigung

Plusleitung Chassisschluß abbiegen
Trafo auswechseln
240 NG auswechseln
30 NG auswechseln
Ber.-Drossel auswechseln
NF-Regler auswechseln
Gitterleitung Endrohr Chass.-Schluß abbiegen
Reihenkondensatoren (nur Ortssender) auswechseln
Wellenschalterfedern justieren

| Kathodenwiderstand defekt auswechseln
Grammophon Wellenschalterfedern justieren
leise

Gerät brummt

Unempfindlich
bzw. schlechte
Trennschärfe

Kurze Welle
arbeitet nicht
bzw. leise
bei 20 m

Empfang
setzt aus

L-Regler
arbeitet nicht

Störsperre
arbeitet nicht

Abstimmzeiger
geht nicht mit  

4 HI oder 13 H 1 und Endröhren
Elektrolytk. Netzteil
Endröhren
Sammelblock
ZF-Abgleichscheiben lose
Vorkreisspulen unterbrochen
Vorkreisspulen vertrimmt
Wellenschalterfedern
Vorkreis I/II
Röhren Empfängerfteil
Klangschalter in falscher Raststellung
Federn von Klangschalter keinen
Kontakt
Eisenkerne defekt

13 H2 oder CK1 bei GW
4 H2 oder AK2 bei W

Wellenschalterfedern (VKIl)
Leitungsführung (VKII)
4500 pF Glimmer
Lötstellen
KW-Spulen Windungsschluß

Luftblock im ZF Schluß (Span)
Wellenschalterfedern
Kalte Lötstellen
Dreheraggregat (Lamellenschluß
bzw. Span)
13 Hl bei GW
4 HI bei W
Röhrenfassungen

Seil von Rolle herunter
Mitnehmerscheibe
Anschlüsse

Litze gebrochen
Feder

Seil von Trommel  

auswechseln
auswechseln
auswechseln
auswechseln
Scheibenfestlegen
auswechseln
nachstimmen

iustieren

richtige Sfellung schalten

justieren
auswechseln

auswechseln
auswechseln
auswechseln
nachbiegen
auswechseln
kontrollieren
beseitigen

beseitigen
justieren
nachlöten

beseitigen
auswechseln
auswechseln
justieren

neuauflegen / auswechseln
festschrauben
richtig anlöten

auswechseln
justieren

neu auflegen bzw.
auswechseln
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Störung Fehlerquelle Beseitigung

 

Empfang verzerrt

Krachen bei
Durchdrehendes
Abstimmknopfes
ze stimmt nicht
a

ZF leise bzw. tot

Eichung ver-
schoben bzw. ver
schiebt sich beim
Umschalten des
Klangschalters

Hilfskreis bzw.
automat. Scharf-
abstimmung ein-
seitig

Vorkreise |
stimmen nicht ab

Gerät schwingt  

' Seilscheibe lose
Lautsprecher
Endröhren (Netzteil)
13 HI bei GW
4 HI bei W
1-M-Ohm NF-Platte

Dreher Plattenschluß bzw. Späne

Eisenpilz gebrochen bzw.
Gewinde defekt
Schluß im Luftkondensator (Span)
13 H2 bei GW
4 H2 bei W

Wellenschalterfedern
Schluß im ZF-Luftblock
13 H1 bei GW
AH] bei W
ZF-Spulen unterbrochen
Wellensch. Vorkreis II rot-blau-weiß
Schluß mit Abschirmkabel
Eisenkerne vertrimmt bzw. gebrochen

I mF Vorkreis II nicht an Chassis
Statorleitungen v. Dreher
Schluß mit Chassis
Kathodenwiderstand AH I oder 4H 2
defekt
Vorkreisspule unterbrochen
0,3 M Ohm ZF Il Gehäuseschluß
Trimmer
Reihenkondensatoren
Röhren 4H 1] oder 13H 1 vertauscht -
Zeigerkassette
Vorkreise verstimmt
Glimmlampe fehlt
Eichung
Ruhestrom falsch eingestellt
AD] bei W
13 D1, 2 bei GW
4 HI oder 13 HI (Steuerrohr)

Eisenkerne
Gewindescheiben (LW-Vorkreis-
spule) lose
Wellenschalterfedern
Vorkreistrimmer

Chassisverbindung Vorkreis 1  

festschrauben
auswechseln
auswechseln
auswechseln
auswechseln
auswechseln

beseitigen

auswechseln
beseitigen
auswechseln
auswechseln
justieren
beseitigen
auswechseln
auswechseln
auswechseln

beseitigen
nachtrimmen
auswechseln
anlöten
abbiegen

auswechseln
auswechseln
abbiegen
nachtrimmen
auswechseln
umstecken
in richtigen Anschlag bringen
nachtrimmen
einsetzen
nachstimmen
richtig einstellen
auswechseln
auswechseln
auswechseln

auswechseln

stlegenfa

iustieren

anlöten



RADIO AG@BDSLOEWE
BERLIN-STEGLITZ

Opta 838 W u. GW 8b

 

 

Störung '
 

 
Zeigerkassette aus Führung
ZF-Gehäuse
Friktionsachse
Schalterachse für Scharfabstimmung
Zierleisten
Bef.-Schraube für Schallwand
U-Scheiben lose
Seide für Lautsprecher-Verkleidung
schwirrt mit
Haltefedern für Röhren
Haltefedern für Sicherungen
Abschirmhaubender Vorkreise
Bodenblech

_Papierbeutel für Ersatzteile  

Fehlerquelle Beseitigung

Sammelblock Gehäuseverbindung nachlöten
AK2 bei W oder CK 1 bei GW

Gerät schwingt Kathode 4 H2 oder 13 H2 (Vorrohr)
Chassis-Schluß beseitigen

Glimmlampe 30 NG GW auswechseln
zündetnicht 240 NG W auswechseln

Steuerrohr auswechseln
Gerätklirrt Lautsprecher auswechseln

. Glasscheibe Filz einlegen
einsetzen
festschrauben
Filzring unter Abst.-Knopf
Filzring unter Abst.-Knebel
festschrauben

festschrauben

Filz
anbiegen
anbiegen

| festschrauben
festschrauben bzw.abbiegen
entfernen
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Bestell-Nr. Bezeichnung Stromart| Ausf. Stückpreis

0,2128 | Gehäuse kompl. mit Seide, Glas- |
scheibe und Zierleisten W+GW | 68,—

6497 Glasscheibe W-+GW 0,30
3249 L Halteklaue W+GW! I + 0,03
6515 Zierleiste W+GW 1,40
6516 Zierleiste W+GW 0,50
6594 Zierleiste W-+GW | 1,40
6595 Zierleiste W-+GW 1,40

0,2129 Seidenbespannung auf Zwischen-
lage kompl. W+GW | 2,40

0,2131 A Schallwandverlängerung W-+GW | 1,—
0,2131 Schallwandverlängerung W+GW | 1,—
6611 Holzwinkel mit Tuch W+GW | 0,20
6611 A Holzwinkel mit Tuch W+GW l 0,20

0,2097 A Abschirmboden W+GW! I-+HIl 1,50
6507 Scheibe W+GW! I-+Il 0,03
6217 Winkel W+GW| I +1 0,05
6625 Distanzrohr W+GW| I-+Il 0,03

6626 Gummiring W+GW! I+Il 0,03
0,2022 A Netzteil kompl. W I+l 41,—
0,2023 A Netzteil kompl. GW I+H 35,—
0,2024 Drehknopf W+GW | 0,90
6562 Hebel für Scharfabstimmung W+GW | 0,40
6419 Knebel W+GW! I-+IMl 0,40
6420 Knebel W+GW! I + 0,40

0,2132 Rückwand kompl. W | 2,50
0,2132 A Rückwand kompl. GW | 3,—
0,2132 D Rückwand kompl. GW Il 3,—
0,2132 C Rückwand kompl. W Il 2,50
0,1875 K Ersatzteilbeutel W I+l 1,35
0,1875 | Ersatzteilbeutel | GW I+H 2,10
6370 Lamelle für Kurzschließer GW I+ll 0,03
6633 A Pappeinlage W+GWI I-+Il 0,03
6592 A Zierring W+GW I-+Il 0,03
4800 C Abdeckscheibe W+GWI I-+Il 0,05
4800 B Abdeckscheibe W+GWIi I-+Il 0,05
6634 Filzstreifen W+GW!| I-+Il 0,05

0,2128 Il Gehäuse kompl. W+GW| 1 68,—
6718 Zierleiste W+GW Il 1,40
0,2124 D Seidenbespannung auf Zwischenlage |W+GW| || 2,40

6174 Rändelschraube W+GW!| I +1 0,03
6638 Rückwandfeder W+GW| 1-1 0,03

0,1506 H Ausgangstrafo W I+1 4,20
0,1506 E Ausgangsirafo GW I+I1l 4,20
0,2089 Lautsprecher ohne Ausgangstrafo W+GW| I -+l 2D0,—
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Bestell-Nr. Bezeichnung Stromart| Ausf. Stückpreis

6051 Gummiring W-+GW! I-+Il 0,03
6667 Gummiwinkel W+GWI I-+Il 0,10
6379 Durchführung W+GWI I-+Il 0,03
6236 Schelle W+GW| I-+Il 0,0
0,1917D | ZF | W+GW| I+1l 10,
021400 | ZFil W IHM 18,—
02140A | ZFI  cw ı+1 18-—
0,2099 - Drehkondensator W+GWI I-+Il 17,—
6620 . Fuß | W+GWI I-+l 0,03
6629 | Topfsockel Spolig IW+GW| I + Il 0,30
8776A | Topfsockel 8polig W+GW| I-+Il 0,30
0,2076 | Fassung W I+1l 0,50
0,2005D | Automatischer Abschalter GW I+l 0,30.
0,2005 C Automatischer. Abschalter  W i+l 0,30
0,2005 _ Automatischer Abschalter W+GWI I +! 0,40
0,2019 Anschlußleiste | W+GW| I-+Ml 0,10
0,2191 Anschlußleiste W+GW| I+1l 0,30
6436 | Kurzschlußbügel W-+GW| I-+Il 0,03.

0,2010 B Kurzschlußleiste GW I+1 050°
02010A | Kurzschlußleiste W+GW| 1 +1 0,50
0,2075 A Tonblende W-+GW | 2,80
0,2075B Tonblende W+GW HH | 280
0,2130 Gr. Seilscheibe kompl. W+GW| I +Il I3,—
0,1477 N Lautstärkeregler W+GW!I I+Il 1,90
0,2056 Seilscheibe W+GW| I-+Il 030°
0,2091 A Seilzug W+GW! I+11 | 045
6429  Seilscheibe W+GW! I +11 0,10
6393 Mitnehmer W+GW I-+Il 0,10
2834 A Made W+GW| I -+Il 0,03
6435 Anschlag W+GW| I +1 0,03
5642 Netzschalter W+GW| I +Ml 0,50
4839 Gummidurchführung W+GW| I+fl 0,03
3903 C Stellring W+GW! I-+H 0,05
6486 A Achse W+GW| I#+II | 030
5111 ' Splintscheibe W+GW! I-+Il 0,03
6524 Federscheibe W+GW| I-+I1l 0,03

0,2060 Sammelblock w+GW| I +Il 270.
0,2052 B Widerstandsplatte W I+1 2,40
0,2061B | Widerstandsplatte W I+11 | 2,80
0,2062B | Widerstandsplatte W I+ll 3,40
0,2052C | Widerstandsplatte GW I+N 2—
0,2061 C Widerstandsplatte GW I+ll 2,30
0,2062 C Widerstandsplatte GW I+1t 260
0,2126 Spulenkasten mit Wellenschalter W | 35,—
0,2126 A Spulenkasten mit Wellenschalter GW | 35,—
0,2126B | Spulenkasten mit Wellenschalter W N 35,—
0,2126 C Spulenkasten mit Wellenschalter GW Il 35,—
6354 Stellschraube GW Il 008% .

0,1999 Störsperre W+GW| 1 0,50.
0,2155 B Hexodenkappe (am Dreher) W I 230
0,2155 A Hexodenkappe W 1 2,60
0,1877H Hexodenkappe GW N 1230
0,2150 Hexodenkappe GW 1 230
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Bestell-Nr. Bezeichnung Stromart| Stückpreis

0,1877 F Hexodenkappe W+GW 1,30
0,2169 Hexodenkappe W 2,40
0,2171 Hexodenkappe W 1,50
0,1999 C Automatischer Abstimmschalter W+GW 050
6546 Hebel W-+GW 0,10
6260 Klemmbuchse W+GW 0,10
6456 A Haupt-Antriebsachse W+GW 0,50

0,2047 B Schwungachse W-+GW 1,—

6495 Skala (Namen) kompl.
6583 Skala (Eichung) kompl. W+GW| 3,60

0,2133 Zeiger kompl. W I3,—
0,2133 A Zeiger kompl. GW 3,—

10V.0,2 Amp. Skalenlampe GW 0,60
4V.0,3 Amp. Skalenlampe W 0,30

0,2136 Lampenfassung ' W-+HGW 0,40
6494 Führungsstange W+GW 0,20
6585 Filze W-+GW 0,01
6484 G Seil W-+GW 0,40
6484 H Seil W+GW 0,40
6590 Haltewinkel W-+GW 0,05
6338 Seilrolle W-+GW 0,10
6353 Bolzen W+GW 0,03
6353 A Bolzen W-+GW 0,03
6353 B Bolzen W-+GW 0,03
6444 Zugfeder W+GW 0,05
6548 Rolle W+GW 0,05
6577 Feder W-+GW 0,08
5302 B Feder W+GW 0,05

0,1989 B Lötösenplatte W+GW 0,20
6434 Winkel für Netzschalter W-+GCW 0,03
6622 Glimmlampe W+GW 4,50

0,1655 A Swan-Fassung W+GW 0,40
AD] Röhre W A—
4H2 Röhre W 8,75
4HI Röhre W 8,75

240 NG Röhre W 11,50
AE2 Röhre W 14,25
13H2 Röhre GW 10,75
I3H1I Röhre GW 10,75
13D1 Röhre GW I,—
13D2 Röhre GW 5,50
30NG Röhre GW 11,—
33E1 Röhre GW 12,75

0,1655 Urdoxfassung GW 0,40
920/6 Urdoxwiderstand GW 2,80
6081 Haltefedern W-+GW 0,05

6081 A Haltefedern W+GW 0,05
6081 D Haltefedern GW 0,05

0,2113 Spule — Vorkreis A W+GW 4—
0,2114 Spule — Vorkreis B W+GW 3,20
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Bestell-Nr. Bezeichnung Stromart) Stückpreis

0,2101 Abschirmkappe W-+GW 1,—
0,1748 Drossel abgeschirmt W+GW 1,60
0,2188 Regelwiderstand 500 Q W+GW 0,80
co 31 Stabkondenser 100 pF W+GW 0,32
CO 30 Stabkondenser

50 pF bis 30°000 pF induktionsfrei W-+GW 0,32
CO 30 Stabkondenser 0,05 MF induktionsfrei W+GW 0,41
CO 30 Stabkondenser 0,1 MF induktionsfrei W+GW 0,50
CO 30 Stabkondenser 0,2 MF induktionsfrei W+GW 0,68
0,2193 Kondenser I MF induktionsfrei W+GW 1,13

Stabkondenser 4500 pF Glimmer induktionsfr. W+GW 0,90
0,1632 Glimmerkondensator 2—10 cm W+GW 0,27
0,2W Widerstand 600 Ohm — 2 Megohm W+GW 0,29
0,5 W Widerstand 1000—30 000 Ohm W+GW 0,29
1 W Widerstand 1500-30 000 Ohm W+GW| 032
0,4W Widerstand Draht 10—300 Ohm W-+GW 0,35
2 W Widerstand Draht 250 Ohm W+GW 0,68
4 W Widerstand Draht 9500 Ohm W 1,—
4 W Widerstand Draht 5500 Ohm GW 1,—
0,2033 Netzdrossel GW 3,40
0,2033 A Netzdrossel W 3,40
6649 Netzdrossel-Unterlage W-+GW 0,03
0,2041 A Netztrafo mit Unterboden W 17—
0,2022 A Netzteil kompl. W 41,—
0,2023 A Netzteil kompl. GW 35,—

Stabelektrolyt 25 MF 6/8V GW 1,49
Stabelektrolyt 8MF 6/8V W-+GW —

0,1986 B Elektrolyt 20 + 20 MF 400/450 V GW 8,10
0,1750 E Elektrolyt 28 MF 250/275 V GW 4,91
0,1750H Elektrolyt 32 MF 400/450 V W 6,75
0,1750 | Elektrolyt 20 MF 450/500 V W 4,77
0,1750 C Elektrolyt 10 MF 250/275 V W-+GW 3,—
0,615 P Netzschnur W-+GW 1,—

6510 Schelle W+GW 0,03
5648 A Gummitülle W+GW 0,10

0,2037 Stromumschalterplatte W 1,20
0,2037 A Stromumschalterplatte GW 1,20
0,2020 A Stördrossel W 2,60
0,2021 Stördrossel GW 2,60
0,2183 Kurzschließerplatte GW 0,30
0,2106 Vernichtungswiderstand GW 1,50

1,2 Amp. Sicherung W 0,20
400 mA Sicherung GW 0,15
7/00 mA Sicherung W 0,15

6080 Haltering W 0,05
6079 Haltering GW 0,05
6408 Rückwandstift W+GW 0,03
RN Skalenlampe für Zeiger W 0,30


